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Freitags . Der Vorstand .

verzogen .

MM Betten
. Spiegel

20515 -

Georg Blrck ,

Maurermeister und Backstembrennerei - Besttzer . .

jgein Müreaa befindet
sich v ® n heute ab

Mfillerstrasse 8 .

Wiesbaden ,
1 . Oct . ISO * .

eerer Abnahme Rabatt . 1/010 |
E » h . Schlick , Kirchgasse 49 , |

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

jeder Art sehr preiswürdig zu verkaufen

ÄS Michelsstrrg SS .

Georq Beinerner ,
Wdü - « . Men - Mud ,

Transport frei . — Garantie ._______ ^22
' ---

iB grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee ,
Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .
,

Brandenburger Knrtoffcln
lade heute - lue » $ ««« • «

^
Die ActiünLre weiden hierzu unter Hinweisung eui rie Bc -

stimwnng des angeführten Art . 210 * M » ” » :

^Wiesbaden , den 25 . October 1890 .
V . . T

KönistliÄes Amtsgericht VH1 .

Das Bersorgnngshails für alte Jcntt
“

empfing von Ungen . 1 DutzmS Hemden , wofür dan ^ ^
191 /

.. . mit Ausnabme der Tage nach Sonn -

8MÄWBMK 11,000 Ad - « n - nt - »

59 v ‘81' Uerteljahr , ohne Bestellgeld . '
________ __ _______ — -- "

Bekanntmachung .

. MtttdTiitimfditr ötamltnrntiu , AcMMW ,

•
. . . M öitstoüra .

Beschlußfassung über die Errichtung dieser Gesellschaft

»ü / bierdurch in Gemäßheit des Art . 210a des Gesetzes vom

1R
'lull 1884 , betreffend die Commandit - Gesellschaften 2t . re . ,

ine Generalversammlung der Actionäre aus

den S . Rov . c . , Vormittags 10 Uhr ,

in Amtsger
'
ichtsgebäude , Marktstraße 2/4 hier . Zrmmer

Anzeigen - PreiS :

LLMSkLSS -

” *1' n" **ö*

Eine Dame
im Alter von 30 Jahren , mittlerer Statur , in einem rothen

kleide und schwarzem Sommer - Jaquet und braunen ^ rlzhut , hat

£ oq d sm Vormiltags 11 Uhr , aus ihrer Wohnung tn

kel F ?iedkichstt° ße
"

4 3 L entfernt
'
und ist bisher noch n cht

zurückaekebrr . Wer Auskunft über den Verbleib oer Dame geben

kann / wird dringend gebeten , darüber in der bezeichneten Woh¬

nung Mittheilung zu machen ._____________ . , — -----------
”

Montag , den 3 . November , Nachmittags 3 Uhr , werden auf

dem Kehrichi -öagerplatzê an
^
der

^
Toohelmerstrnh ^

öffentlich meistbietend versteigern
wic,iel . ^ br -Unternehmer .

„ u
® Ml “

ab im ® <ml , dc -

Hotel Hahn “
, Syiegelgasse 15 ,

stattfinden und zwar an den üblichen Abenden , Dienstags und

« ft . • * « — 2049 »

Der Vorstand des Evangelischen Bundes .

WohMNgs - Wechst
Bin von Hellmundstratze 24 nach

Krrtramstrahr 5
20483

Jacob Bitt ,
” »

KgLLotterie - Elnnehmer .
'

Variete ^ Theatei *

AI „
Zum Sprudel

“
.

Heute Freitag , den 31 . d . M . :

Große GM - MWr - MMW
jgy des gesammten Personals .

Am 1 . Noncmdci neu engaMtes Personal .

Auftreten der ersten deutschen Kunstradfahrerin

M . Perele . 20506

Willi . Berndt .
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Wandarmen , Alles für 30W , einet
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Anfertigen von Röcken ,
■ Wilhelmstr . 18 , 3 St .

tO/KK

— Zwei schom Wmtcr -JaqUtM , Mädchen bill . z. vk. Walmmstr . E
o , mit 8 Kisten , prima Federn , Barchent tzschroth , shSL . Ntk . sofort zu verkan en CasteLstraße 1 , 1 . Etage .

W

int gehen »,
feste 2 Mk ,
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kSvnen
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---- Krmrteinvagcn zu verkaufen oder zu vermiethen Kirchhofsgasse t

AdelTraAHKZL ? ^ gebraucht , billig zu verkaufen

ZMMNV NerbSnfe W «

^ ltes Gold und Silber , sowie Silberborden werden »77
höchsten Preuen angekauft . il ' r , « cr ! »ar -lt , KirchhofsanstV $ '

Bekanntmachung .

PegnBSti ^
Wiesbaden , den ^ Oktober 1890 .

der Mainzerstraße , ganz in der Nähe der Bahn -
^ hose , ist als Lagerplatz zu verpachten . Räch . Moritzstraße 11 . 20380

h :
’Lr̂ .Ct.Llniit ^ rWnHe ' noch neu , eine nußb . - polirte Kommet ,

9ix .. e,ne Nnfch . - Console 12 Mk ., ein Canap «

4 M ? -' W ^ Mifch M » ein lackirtes Tischchen ü Mk ., ein Svicqcl
hrri M ’ 6,.tt i !^ lih8et Klciderschrank 35 Mk ,

" Mr ., eine Zither , guter Ton , 15 Mk ., eine
Marmorplatte , nunb . - polirt , 42 Mk , ein

Küchenschrank mit G asau ätz 20 Mk ., eilt & < — '

laden 28 Mk . , eine Kommode,n - chb . - NolÄ , 4 -schL«
W « u suterhaltLUks Bett mit Pfrrdehaar - Matratz» l» Mk . , etti Gefiudebert 12 ML . , er » autrrhatteues Sovkiül

Matraüe rtiÄ 2 ?L , .
ctn lwchfeines Bett mit RotzTr

A " ' E -e 150 Mk . ,, ein großer Lnerspregel mit grrtem Gla «
q Schublade 4 Mk . , ein Kücheuti ?«
ift « & '

. | stes î Ci3“ brtov - Uhr mit Schlagwerk , gut gehen »,16 Mk . , zwer Fenster Vorhänge 4 Mk . , eine Bett « , ~
« nc Küchen - Uhr 4 Mk . , zwei Bilder 4 Mk . , sowie verschiede »,
Knchensachen sofort zu verkanfen

p

27 Wlllramßraße 27
,

Älllerrrige Agentur des Norddenisehea
H “ * !1 in Bremen . Btllets zu Driginalvreisen .xLede Auskunft gratis . 10684

SH --- - — __ r ,
3 . Chr . ( » Incküeh .

Haibach - urück
' ^ be ^ ' ieidigung gegen faulem Marpa ? eti,eHa . baeh zurück . Ch . Wistus , Musiker .

z^ wand gesucht öum täglichen Ueberbringcn des Mittägestens
N^ erks Z Ta7bl,VerL

^ ^ ° ^ verläugerten Wellritzs ^ aßk

^ NllüUllAlkN ? ttbÄnfaB8 ‘ ff„
e ? e,ls ‘ 8 “ ' le werdet» HiiijUHaicil den höchsten Preisen angekauft . 2

---- -- -------- c - .König !. Hoflieferant , Wilhelmstraße 12

^ ,s „
A '

Lj goldene tthrkette mid silberne LafetvefteSe zu kL
gesucht b . i  Fr , «Gerhard «, Kirchhofsaasie 7 .

'
tot 1T gpnriWfhi -pa pK<vrtm .4 er . . . c ' R . . ~ i".1 . c "■. —

Hnrrah J hoch leb ' der Hermann Beut ’
W - iler sich seines 27 . Sftt » ! ;gekannt ist er un ganzen Ländchen ,Werl öfters svat noch macht ein Ständchen .
? ÄtoacEer A ° lt et seinen Schwur ,
Trotzdem er täglich den Bauernmädchen macht die Kurl

Es gratuliren
...... . . -------- Sämmtllche Jwngtyeselle, .

Aufrichtiges Heirathsgesuchs
"

« 5 " L ^ SÄ « Sni, &
” iS ': Sä » * *

se wea # hwh .
m ° BeH su verheirathen . Bitte Offerten

"
^

wassss “ * * * » • * « * * % %

Milchgeschäft zu verk , Näh , Tagbl .- Verlag . Wtz !
WA ^ iktz, Eine

'
Violine und ein Natenpuit billig zu verknai »

WsG -
Goldgaffe 17 , Hinter !, . 1 Tr ,

1

Getragener Ueberzieher zu verkaufen Walramsttaße 28 . I St .
Lwei nach guwryalt . Ätüntet sind zu verkaufen Snflstratze 5 . 2M

zum Gerbe « und Zurichte «

vo « Wildfellen ,

« - . « LZE K - Uaeten

Fried . Kaessberger ,
. .. . u .. ■ .  Webergasse LS .

___________ 20463

K . Kammerjäger GZSLGGZLGr
t ^ Ätlaugekomn -ni , um sämmriiches Ungeziefer unter
Ev/Verein̂ au ? ,

^ÄtgegetnH " ' H ° usvater 8t « r . » ,

^ nen unentgeltlich
'
abgeholt werden in

Sonnenberg , Wtesbadenerstraße 15 ,st bet Christian Fill . j ■ '

Ei « großer Hund

.» • st

"" " ■ - ' ■—

Ä8eTUsMe5iairrair ^ Dber dazu passende Lokalitäten
«Wt Off « . » m

Eiskeller
^ « laT^ Beff ^ * O,,etten nntev " i is “ el,er “ an den Lagbl .-

WIS Uerpachtungen WM

Erne DaWe äum » « Mm . Näh .
— Tagbu -Verlaq , 20486

 geehrt . Publikum empfehle ich mich als Herrenkleidermacher '
es werden auch Reparaturen schnell und billig besorgt

'

" • •• -- -------- Job . Weber , Herrnmühlgasie 7 .

» ■ iTXgTJ 'g " 1" ’^ ssa
~
^ sal

~
Br » Hir

-
ä ^ gTaa

Erfahrene " ' ’’ ' ' ' " " ' --------------- -

ginberfteiberit , a >?. 5| uou, . ,,vLu . «aitgeunpr , ig , 8 tat .
I -^ LÄteSchnsiderin empfiehüsich zumAnserttgen von Costümmund Kinder - Kleidern tu und außer dem Hause . Geisbergstraste 7 , 2 Tr

^ ^ ^ ^ kMk „ MM « g « ühettn , ini Aeinstöpfen
^

ün8
, ., liusbessern sehr tüchtig , sucht noch einige Taae aüüer^

.Z
° "

» .
de ' chäftigung Näh , im TaM .-Vetzag,

’ " AM
Mö einige Mge w der Woche mit AusbesserHs

aUCl) tann dasselbe perfect

^ um Wäsche - Ansvefser « u . Hotelwüsche - Stovlen emvUeMt
« Ne geübte anständige Frau . Näh . Schwalbücherstraße 80 , Hth . rechts

m » HSM « iSS « ; ,m
'

Äüglerin sucht Kunden ^ Wellritzstratze 27 , Parst
...... ' “ '

Empfehle mich
'

® ut gebrauchtes eisernes Thor wird zu kaufen gesucht durch
— ~

—— - — — —— _________ A » 8 . Mahn in Schierstein .

ftrnfef 1f 1
“

|
’
t

8C,Ud’ t

**4*

6

*

Sebr . Petrolenmlnst « !. Nah . Kleine Äm

. . . h
Zu kauferz gemcht

drei gurerhaltene ö ’ '

„ .
amerik . Oese « , MDau - rmwmer . Angebote zu richten Nach Vietoriastraße 4 , Wiesbaden

® we kleine Hobelbank zu kaufen gesucht Dotzheimerstr . 18 , SeitU
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W Uermiethunge « !

AmmovMrn !

Immobilien nr verkaufe »

HEA , Ii *ooi1w!

! Gelduerkehr WWIMIA

"
H ^uch auf ' s Land ) sofort zu vergeben .

s --- 7 W ( ? O Xviw »/wtä . Winkler , Taunusstr . 27 . 20517

M■

« » « WIM tnnger Mm @ ÄÄTÄ
wo derselbe Familienanschluß hat , Kost und !Ltwis in der Umgebmi ^
fcBSStf JWWS s » S " ‘

Wohnungen .

Römerberg 6 zwei Zimmer und Küche nebst Keller auf 1 . Jnn .^ 91

Zwei Zünmer
^

Küche , Keller re ., Sonnenseite , zu vermiethen Dotzheimer -

straße 6 . Zu besichtigen von 10 —12 und 4 — b Uhr .

Tanz - Kursus .

qum Studium des Walzer , der W i nn ^ ni ^ e und rander

noch Damen und Herren erntreten .
“

i * * re sävä & tä
' ■

& AHa für Schreinerei , Tapezirer re . geeignet , für

mwr 86,000 Mk . zu verkaufen durch ,
20469

Tr V
€ arl Specht . Wtthelmstraße 40 .

GeschLstshans an der Kirchgaff « , mtttl . Object , zu leichten Bedingungen

zu Verl ^ use ]lg4 A^ ovl », Jmmob .- Gesch ., Gr . Burgstraße 7 , 2 .

TapitMen ^
in verschiedener Höhe auf erste und gute zweite Hypotheken uuszu -

leihen . Auch werden NestkanfschiMnge übernommen . Nah ,

durch die Hhpotheken -Ag « »tur von 20407

ciir . jL . BSHeiser , Schwalbacherstraße 19 .

Cnpitalien rrr leihe » grstrcht .

12,000 Mk . auf 2 . Hypothek per sofort zu leihen

■ H » gesucht . Offerten unter 18 . » 4 bittet man im
■ r *W Tagbl .-Verlag abzugebcn . „ „
16 —17,000 Mk . zu 5 “/« zu leihen gesucht . Offerten unter M - M . 8

M O.Ovä
' Ärk '

zu leihen auf ein HauS mit Grundstück ,
1 . Hypothek . Nah . im Tagbl .-Verlag . 20478

Leere Zimmer , Mansarde » , Kammern .

Ein Zimmer zu vtrnnethen Nerostraße 14 , Seitenbau 2 St .
Leeres Zimmer abzugeben Nerostraße 39 . 204b ?

Frankfurt a . M .
♦ xpe suQhp ßex ysciuniieiniruyc lunu w » S )e8cinbcr ob füt

einige Monate Stallung und Sutterraum
Remise für zwei Wagen zu miethen gesucht . Offerten unter

mit Preisangabe an den Tagbl .-Verlag .

für kl . Cigarrengeschäft . Möglichst c° ncurenzstei , f - meundgu »

Lage . Gefällig : Osterten snb » . » .,189 an b <W

Maasenstcin & logier . > . • & •( t
ctn der Nähe der Paulinmstraße wird von Ans

Wöblirte Wohnungen .

Aentzerst billig
elegant möblirte Wohnung ( Sonnenseite ) 4 Ziinmer , «mgenM

Küche , Adelhatdstratzs , zu verni . Zu erfr . Tagbl .- Verlag . 20482

Hochparterre -Wohnung , Sonnenseite , 2 — 3 Zimmer , gut möbltrt , gei"
geworden 46 Taunusstraße 45 . 203 »

Möbiirte Zimmer .

Frankenstratze 6 eine heizbare Mansarde mit oder ohne Möbel zu

öevittißtbcn
Herrnmnhlgaffe 5 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Leberberg 5
, Billa Albion ,

Bel -Mage — Südseite — sind möblirte Zimmer mit Pension zu
vcTiniethcn äü ®iu

Michelsberg 0 , 2 . St . l „ möblirtes Zimmer zu vermiechen . 20607

Michelsberg 9 a , 1 St ., schön möbl . Zimmer , mit Kaffee 20 SliJ «

RhcinbahnstmL
^

ein
'
ev . zivci möbl . Z (mit Fruhst .) zu verni . „

20479

Schwalbacherstraße 32 , Alleeseite , nahe der Kaserne , ein geräumiges
nuf in ’nhl . Zimmer an berniietbeiL Eil

Gsschaftslskale eU .

Reiigasse 15 Laden und L - demimmn
mit Wohnung auf gleich oder Januar zu vermiethen . RSH .

in der Webergasfe ist vom 1 . Dezember d . I .
( jlll bis zum 1, April n,J . sehr billig «bzu ^ ben ,

eventuell auch für dauernd . Nah . im Tagbl .-Verlag .

Gesucht
eine möblirte Wohnung von 2 oder 3 Zimmern mit Stallung für ein

Pferd u . Dienerzimmer . Off . unter 11 . Z . 128 an den Tagbl .-Verlag .
Eine Dame sucht 2 möblirte oder unmöblirte schöne Zimmer mrt

Pension in gutem Hause im südl - Stadttheile . Off . sub A . ® . » e>o

an den Tagbl .-Verlag . , t
•

, . „ . . ,
Für einen jungen »Arbeiter wird Wohnung mit Kost m einer guten

bürgerlichen Haushaltung gesucht . Offerten mit Preisangabe nimmt
Kud . Bechtold & Comp . entgegen . 20o0U

, möblirtes oder auch umnöblirtes Zimmer wird von an -

iS ’ tli ständigem Fräulein ( mit sichereck Einkommen ) gesucht . Nah

im Tagbl .-Verlag . _ » J466

|rai Krentdeu - Peusioil
Pension .

Bei einem jüngeren kinderlosen Ehepaar ist ein freundl . möblirtes ,
.                                                             sonniges Zimmer mit voller Pension für Rk . 180 monatlich zu Hadens

Gesucht ei «
^

leeres Zimmer von einem Tags über im Geschäft I verbunden mit Gelmenheir , perfect Französisch durch Convenatton zu

beschäftigten Fräulein Offert . Langgasfe 23 , Stb . Part . l .
1 erlernen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 20490 ,

UM __ ____
- ^ TTmthüriaer Kleiderschrauk zum Abschlagen , drei Nußb, -

ein Nußb .-Nählisch , em großer Tisch Mit zwei Schubladen ,
^ " ÄroÄtiihle, eine Roßbaar - Matratze , ein Regulator , verschiedene

(ettible Küchenfachen , ein Toilettenspiegel mit schwarzem Holz ,

K » - « ._______
Emvfehle prachtvolle Wald -Singvögel zu den

WM billigsten Preisen ."
Reith » Vogelh ., Mauriiiusplatz 3 , vorher Michelsberg 28 .

— Tuhdung iarrenweise zu haben Emserstraße 36 . ^ ° 489

-» »§ jne Grube Mist abzugeben Steingasse 30 .

Weilstraße 18 , 2 St ., freundl . Mansardzimmer , mddl . , W vermiethen .

Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundsttaße 22 , P . 20493

Ein schön mobi . Zimmer zu verm . Roderstr . 23 , 3 St . g
Ein heizbares möblirtes Zimmer zu vermiethen Romerberg 39 , 2 . 20477

Ein gut möblirtes Zimmer zum 1 . November zu verz"
miethen Weilstraße 2,1 St .

                                                                                                           Ein gut möblirtes Parterre -Zimmer zu vermiethen Werlstraße 9

Ein großes möbl . Zimmer , auf Wunsch Peustou , zu beliebig . Preis

Wilhelmstratze 8 , Part . 204911
-»-- ---- - , . „ , v „ . . - . Frdl . Mansarde möbl . zu vermiethen tzmchgraben 6 , l r .

ein Wohnung von 2 bis 3 Zimmern , Parterre eines s$ einliche Arbeiter können Kost u . Logis erhalten Friedrichstr . 4o Stb . r .
Hauses , in Geschäftslage , auf sofort eventuell spater I ein aMud . Mädchen kann Schlafstelle erhalten Klrchgasse 18,1 .

zu miethen . Offerten abzugeben bei I Ein junger Mann findet Logis Taunusstraße 21 , Seitb . Part . l . 2049h
A . Weltner , Delaspeeltratze b . I ”                 -

GapUalie » p » vsvtrihv » ?

10,000 Mk . für 1 . Hypothek auf ' s Land zu verleihen . Offerten unter

L . 81 bittet man im Tagbl .-Verlag abzugeben .
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Complete Betten . Wollene Schlafdecken . Tüll - Gardinen .

Holzbettstellen .

Leinen .

Z « m

Kissen und Plumeaux . Leinene Handtücher .
Küche

Kommoden - Becken .

Weisse Baumwollwaaren .

20302

ernt

s

“ Psd . 8 Pf . Obttladen Adelbaid -

straße , Ecke Moritzstraße .

L

nach
noch

*2

heute
Sh - H

Woche

Das Lager besteht nur aus frischen Waaren bester Qualitäten .

Emil Strang Bett - Ausstattungs - ßeschäft
,

14 Webergasse 14 .

P . S . l > ie Eaden -Einrichtung ist ganz oder getheilt billig ' zu verkaufen .

Prima frisch gewässerter Ttockfifch bei
— — —— .

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

Ia Ostfr . Hammelfleisch
,

Keule 9 Pfund netto 5 Mk . 50 Pfg ., Rücken 9 Pfund netto 5 Mk .,
Ia Ostfr . Nagelholz (Rauchfleisch zum Rohesseu ) , feinste Wintef *

waaro , in Stücken von 6 bis 9 Pfund ä Pfund 1 Mk . 25 Pf . Allei
franco Nachnahme . ( & 763/9 A ) 1®

Emden . Albert Italiener .

Leinene Tischtücher .

Leinene Servietten .

Eisenbettstellen .

Kinderbetten .

Matratzen .

Federbetten .

Leinene Badetücher .

Leinene Taschentücher .

Wegen { Geschäfts - Auflösung :

Total - Ausverkauf
des ganzen Waaren < Lagers

zu ganz ausserordentlich billigen Preisen .

Kinderwagen - Decken .

Kaffee - Decken .

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

| Thee - Decken .

Weisse Bett - Damaste .

Weisse Piques .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Baumwollene Schlafdecken .

Pique - Bettdecken .

Waffel - Bettdecken .

Tüll - Bettdecken .

Tischdecken .Matratzen - Drell .

Federleinen .

Flaumköper .

Bettbarchent .

i Bettfedern und Daunen .

Frische 120447

Eguumder Schellfische .

Wevkigüsse34 . Lbt . Keiper , WedciWsse 34 .

Freitag , Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigern wir in unserem Auctionslokal

43 Schwalbacherstraße 43

nachverzeichnete Gegenstände auf freiwilliges Anstehen öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung , als :

Eine Salon -Garnitur , bestehend aus 1 Sopha , 4 Sesseln (Moguetbczug ) , 1 Divan , 2 Chaiselongues , 2 Canapes , 1 Nußb .-Spieaelschraak ,
1 do . zweithür . Kleidcrschrank , 1 zweithür . und 1 einthür . Tannen -Kleiderschrank , 2 vierschubl . Nußbaum -Kommoden , ^ Vaschconsolen ,

Nachttische , Auszich - , ovale und viereckige Tische , Spiegel , Bilder , 12 Wiener Stühle , eine große Parthie noch fast neuer Teppiche , 12 , Bett¬

vorlagen , 4 sehr gute Betten , 1 Küchenschrank , 1 Eisschrank , Küchentische , eine große Parthie feiner Gläfer , als : Champagner - , Romer -,

Sherry -, Wein - und Wassergläser , 1 Liqueur -Service , Christofle , als : Gabeln , Löffel , Kaffeelöffel , Dessert -Gabeln und Löffel , Borleglostel ,

Nußknacker zc., 2 antike Basen , Krüge , Jardiniöre , 1 eleganter Kohlenkasten mit Borstellblcch , sowie noch verschiedene Haus - und Küchengeräts .

Sämmtliche Gegenstände sind in sehr gutem Zustande und werden zu jedem annehmbaren Preise zugeschlagen .

. Bender & Degenhardt ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

Büreau : 43 Schwalbacherstraße 43 .



Prima Begras - Lederfett
,

vorzügliches Cinschmiermittcl für Leder - und Schul,Werk , dasselbe
weich , geschmeidig und widerstandsfähiger gegen Witterungseinfiüssc machend ,
empfiehlt offen und in Gebinden 20505

Friedr . Eässberger ,
Webergasse 35 .

. . Schubert .

empfiehlt

223

19835

1 .

2 .

30 Marktstrasse 30 ,
<äastl «of zum Einhorn .

Löwe .
Schumann .

Schumann .

Cesar Franck .

Mozart .

E . E . Taubert .a ) Gebet . . , ,
b ) Greisengesang

Langgasse . . 17q
Die Thüren werden nur in den Pausen geonnet . 1

Der Zutritt zu dem Saal von dem Corridor aus ist nicht gestattet .
Der Vorstand .

Programm :

Quartett für Pianoforte , Violine , Viola und

Violoncell , G - moll ...........
Gesänge .

Für Allerheiligen .

Große Auswahl in Kränzen , Kreuzen , Blume » und Grab -
Decorationen empfiehlt 20488

G . Heuss , Kunst - und Handelsgärtner ,
links am neuen Friedhöfe .

c ) Hochzeitslied ............
3 . Humoreske für Pianoforte , op . 20 . . . . .
4 . „ Liederkreis “ , zwölf Gesänge von J . v . Eichen¬

dorff , op . 39 . . . . . . . . - - - - •
5 . Trio tür Pianoforte , Violine und Violoncell ,

, 3 . M . Roth
,

Kl . Burgstrasse I .

Auch werden kalte Platten garnirt .

A » H . Linnenkohl ,
Ellenbogeugasse 15 «

w Schinken ,

roh und gekocht ,

tiothaer Cervelatwurst ,

Thüringer Leher -
,

Sardellen - n . Trüffelwurst .

Rothwurst und Zungenwurst ,

Pommersche Gänsebrust ,

Cornel beef im Ausschnitt ,

Hamburger Rauchfleisch ,

Frankfurter Bratwürstchen

empfiehlt täglich frisch

op . 1 , No . 1 ......... -
(Zum ersten Male .)

Eine Anzahl nummerirter Plätze im Saal zu 4 Mk ., auf der Gallerie

zu 2 Mk . für Fremde , welche nicht in der Lage sind , Mitglieder
des Vereins zu werden , bis Montag Mittag 13 Ihr bei

Herren Messing & Reubke ( Jurany & Hensel » acht . ) ,

Verein der Künstler und Kunstfreunde.

Montag , den 3 November , Abends pünktlich » Ehr ,

im Saale des Victoria - Hotels :

Zweite Hauptversammlung .

Mitwirkende : Die Herren Eugen Gura . König )L Kammersänger

aus München (Bariton ) , Professor Franz Mannstadt (Pianoforte ) ,
Haltwasser (Violine ) , Königl . Kammermusiker Hnotte ( Viola )

und Hertel (Violoncell ) , sämmtlich von hier .

Feinstes Confect - Mehl Miser - Mm )
in Packeten von : 5 Pfd . ____ lOPfd . ___ 20 Pfd .

Mk . 1 . 10 , Mk . 2 . 20 , Mk . 4 . 30 ,

Hotel - Jnventar -

Bersteigermg .

Fortsetzung
heute Freitag , Morgens S ' js und Nachmittags

gi/ , Uhr anfangend , und die nächsten Tage der folgenden
Woche im Hotel und Badhaus

„
Zum Bären “

,

41 Lauggasse 41 .

« um Ausgebot kommen : Mobilien jeder Art , insbesondere
**

Betten , Garnituren , Schränke , Schreib - Seeretäre , Kom¬
moden , Console , Waschkommoden , Nachttische , Spiegel ,
Bilder , Teppiche , Säufer , Weißzeug , als : Betttücher ,
Plumeaur und Mssenbczüge , Tafel - und Tischtücher ,
Servietten , Glas , Porzellan und dergl . mehr .

Küchen - Einrichtungs - Gegenstände , als : Knpfersache « , großer
Reftaurationsherd , Kaffeehcrd , Wärmeschrank , Roste ,
Porzellan - und andere Lesen und dergl . mehr .

Die Versteigerung der Weine erfolgt im Laufe

nächster Woche , der Tag und die Sorten werden

noch näher demnächst bezeichnet . 241

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Wilh . Klotz
,

Auktionator und Taxator ,
ysy Bureau : Mauergafse 8 . - Ml

Freitag ,

Samstag
und

Sonntag
kommen ca . 300

Hamen - Mäntel
(Regen - Mäntel , Jaquettes und Winter - Mäntel ) ,

sämmtlich in vorzüglichen Qualitäten ,
zu

aussergewöhnlich billigen
Preisen zum Verkauf .

Rosenthals Mäntel - Fabrik

Mk . 3 . 90
20504

bestes Kaisermehl (für M u . MmWide )
in Packeten von : 5 Pfd .

Mk . 1 . — , Mk . 2 . — ,



gern « Wiesbadener Tasblatt .

Z8 Arbettsmarkt

Ein Lehrmädchen « uf Mäntel wird verlangt bei Frau Münster ,
Wellntzstraße 16 , 2 .

U
20176nne Hundt « ( Fox -Terrier ) , auf den Namen „Ferne " hörend ; Zeichen :

schwarze Ohren mit schwarzem Stern auf der Stirn . Abzuliefern
Wilhelmspiatz 3 .

20509

NFamMen - Uachrichten

20464

kw

Wir suchen für sofort ein gewandtes ansehnliches

Lehrmädchen .
Rheinische Haus - u . Küchengeräthe - Fabrik , Langg . 10 .

Ein flottes kräftiges israelitisches

LehvMädchen
für sofortigen Einttitt gesucht . Zu erfr . int Tagbl .-Verlag .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die überaus

schmerzliche Mittheilung , daß am 29 . October , Nach¬
mittags , meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante ,

Louise Gsaias ,

geb . Liefer ,

im 42 . Lebensjahre nach kurzem , schwerem Leiden sanft
entschlafen ist .

Um stilles Beileid bittet
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

August Gfaias .
Die Beerdigung findet Samstag , den I , Nov . ,

Nachmittags 2 */s Uhr , vom Sterbehause , Römer¬
berg 32 , aus statt . 20518

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche
Nachricht , daß unser innigstgeliebtrr unvergeßlicher Sohn und
Bruder ,

Karl Gnglaender , ,
nach kurzem , schwerem Leiden am 29 . d . M , sanft entschlafen ist .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Der tieftrauernde Vater

Heinrich Gnglaruder .
Die Beerdigung findet Samstag , Vornitttags um 9 Uhr ,

vom Lcichenhause aus statt .

Eine Ramcustickerin gesucht Schiersteinerweg 9 a .
Näheritrneu gesucht Sttftstraße 1 , 8 St .
Ein Laufmädche « gesucht Kirchgaffe 40 , 1 . Pollak . 20518
Ein Monatsmädche « für Morgens gesucht Goethestraße 30 , 2 . Et . r .Em i , Mtouatsmädchs « gesucht Hermannstraße 12 , 1 St .
Ein zuverlässiges MonatSmadchen ges . Wellritzstraße 9 , 2 St . hoch .
Wonatsfra « öder - Mädchen gesucht Kapellcnstraße 2 a , Part . I .
Unabhängige Monatssran gesucht Kirchgaffe 23 , 1 . Et .

Ehrliches ttiuL jung . Mädchen M *« üt "

Friedrichstraße 37 , Aeinbäcksrsi .

Zrrw 1Z . Nov . welche durchaus reinlich
'

ist
^
u . theitw

'

eiss
yausarbeit ubermmmt . Ebendaselbst : Ein junges Hausmädchen
remüch und rm Servtrey , Wasche « u . Bügeln erfahren . Anmeldungen
Morgens bis 11 Uhr Wtlhelmsplatz 8 , Part .

Gesucht sei » bürgerliche Köchinnen , tüchtige Allein - , Küche « .
u « d Sandmädcheir durch Stern ’ s Bürean , Nerostratze 10 .

RHinhprfl ’
Q SteDn - Büregu befindet sich Goldgasse 21 unk

. y « ,„
toerbelt . daselbst gesucht fein bürgerliche und bürger -

ttche . Kochmneu , Wem -, Haus -, Kmder - und Küchenmädchen und eine
angehende Kellnerin nach auswärts .

Gesucht werden Restaurationsköchinnen , Köchinnen , fein bürgerlich , Alleiu -
madchen , welche kochen können , Küchen - und einfache Landmüdchen .

Büreau Frau Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Bürea « Bietoria , ää -
Köchinnen , Allrinmädche « und Hansmüdche « , Zimmer¬
mädchen « . Fräulein z . Stütze , Verkäuferin « . Hanshälteri « .

Me Mttze ReßmMsMöW

Wine Sonder -Ausgaoe des „Arbeitsmarkt des Mesbadener TagblM " erscheint am «SnTabend eines , -den Ausgabetags im Berlag , Langgasie 27, und enthält jedesmalDienstgemche und Drenstangebote , welche in der »achsterscheinende» Nummer des , suJ £badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Berkaus , das Stück 5 ffifg1 Utir ab außerdem unentgeltlich - Einsichtnahme .) "

Weihttchr Uersorre « . die Stell « « « finde « .

Neriors « . Gefunden E
Eine Wagend ecke , gez . Karl Euler , Biebrich , wurde am Montag

von der Stadt bts zuut Rondel verloren . Abzugeben gegen gute
Belohnung Marktstraße ' 22 beim Kaufmann Keita .

Am 28 . d . M . verloren von der Geisbergstraße durch die
Wilhelmstraße nach der Albrechtstraße em Sting mit einem

Dmma « t « nd einem Rubinstein . Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Albrechtstraße 13 , 1 . Et .

Gefunden
auf dem Michelsberg et « e größere Sum « ie Papiergeld . Näheres

Weberqasse 32 . 20446
Marktstmße 34 (im Kleiderladen ) vertauscht . Nahebei

Mrtlanfen

gesucht Ldnggaffe 5 . 20362
Sofort oder spätestens 1 . November wird eine tüchtige Köchitt ge¬

sucht Mainzerstruße 3 .
”

20658
Et « braves älteres Mädchen , welches Hausarbeit

» . versteht nnd bürgerlich kocheit kann , wird gesucht .
Stäb . iM 6(399 %

Ein braves Mädchenfür Restauration gesucht Langgasse 5 . 19843
Ein gut empfohlenes Mädchen für Kinder und Hausarbeit baldigst ge¬

sucht Ecke der Weber - und Spiegelaasse 2 , 1 Tr . 20124
Ein Mädchen sofort gesucht Ludwigstraße 10 , Seitenbau Part . 20165
Ein kräftiges braves Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht Mühl -

gasse 7 , tm Laden . 20269
Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 . 20308
Ein braves Mädchen , in der Küche u . Hausarbeit gut erfahren , wird für

sofort gesucht Schwalbacherstraße 45 a , 2 links .
'

Ein tüchtiges Mädchen für selbstständig kochen und
WWM Hausarbeit gesucht Gr . Burgstraße 5 , im Laden . 20406
Ein ordentliches Mädchen wird verl . Große Burgstraße 14 , 2 .
Einfache Mädchen erhalten sofort Stelle d . E . Happ , Biebrich .
( S ’ ttt welches jede Hausarbeit versteht u . im

Kochen nicht ganz unerfahren ist , wird
zum sofortigen Eintritt gesucht Ricolasstraße 18 , Part . 20459

Ein gewandtes zweites Mädchen zum 1 . Nov . gesucht für
„ häusliche Arbeiten , das zugleich schneidern und bügeln kann ,

Adolphsallee 24 , Part . 20464
Fl auten Zeugnissen für kleinen Haushalt auf gleich

gefucht Gupav - Adolfstraße 7 , 2 .
Ellenbogengaffe 3 wird ein solides Mädchen gesucht . 20481
Em solides fleißiges Mädchen für Küche und Hausarbeit zu zweie° Leuten sofort gesucht. Näh . Albrechtstraße 5a , H . 1 r . 20484
Ein braves Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,

zum 10 . November gesucht Adelhaidstraße 7 , Parterre .

ßriWlMM „ « Mum - Alimmlll "
.

Die Beerdigung unseres verstorbenen Mitgliedes Mar Kratz

«
ndet heute Nachmittag um 8 Ilyr vom Sterbehause , Wellritz¬
raße 25 , aus statt und werden unsere Mitglieder der 1 . Abtheilung ,

deren Familiennamen mit den Buchstaben A bis iucl . G beginnen ,
ersucht , sich zur Bethelligung punkt B ' /a Uhr im Vereinslokale
emfinden zu wollen .

-mW * " •

Der Vorstand .



t

Schuh,nacher sucht Stelle , nach auf Logis . Räh Saülgasse 3 .

Em junger M
.arm als

"
Diener ober Kellner .

Gell . Offerten unter . . Wiener “ an den Tagbl .-Verlag erb .
Ein .Herrschaftskntscher , der auch int Reiten gut bewandert ist , flicht

Stelle . Wh . im Tagbl .-Verlag . ) 20465

Junger Mann mit besten Empfehlungen sucht Stelle als Kassenbote ,
Bureaudietter o . sonstigen Vertrauensposten . Näw Tagbl .-Verlag . 2052g

Ein tüchtiger Bierkellner sucht Stellung . Näh . Webergasse 35 .
— —

win bvaVcr grpildctcr jmtgec Mann mit besten
Referenzen sucht Beschäftigung als Kaffenbote ,

Ausläufer ul vergl . Näh . Faulbrunnenstlätze 12 , in der
Victualien - Handlung .

Hausbursche , sowie junge Kellner empfiehlt
Frau Wlntermevcr , Wwe ., Hafnergaste 15 .

Meivttche Peesonerr , die Stell « « « suche « .

Ein LttereS Fräulein , sprachkundig , mit gutenZeuguiffcn ,

sucht Stellung in seinem Geschäfte . Offerten unter v s . e «

an den Tagbl .-Verlag . , . m „
(Sin Nähmädchen sucht Beschäftigung zum Kleider - und Weißzeug -Aus -

bessern pro Tag 1 Mk . 20 Pf . Näh . Wellritzstraße 33, . Part .
Beschäftigung zum Nähen und Ausbessern ( auch mit Maschine ) wird gesucht

Schwalbacherstraße 63 , Hinterhaus 2 St . links .
Eine unabh . Frau sucht eine Monatsstelle . Walramstraße 7 , Vdh .

Ein reinl . Mädchen sucht Monatsstelle . Näh . Hellmundstraße 60 , Hth . 3 .

Eine junge Frau sucht Monatsstelle Saalgasse 26 , Hth . 1 SU rechts .

Unabhängiges ehrliches Mädchen sucht Monats - oder AuShÜlfSstelle . Näh .

Schwalbacherstraße 63 , Hinterh . Part . . l rM
Eine perf . Kochfrau empf . sich zum Kochen ; auch nimmt dieselbe Ausbulfe

an . Räh . Schulberg 21 , S . 2 . m „
19413

Eine Frau sucht Arbeit für Mittags zum Putzen und

MWM Waschen . Näh . Mauritiusplatz 4 , 3 St .

Ew FVäNLem
gesetzten Alters , im Kochen und sämmtlichem Hauswesen wohl erfahren ,

sucht Stellung als Haushiiltemu oder Stutze der Hausfrau . Nah .

Kapellenstraße 12 , 1 . _ . „
tohitfSf6ntnttttn im Haushalte , sowie tr . der Erziehung der
MpIiiskMMUli , Kinder dnrcharts selbstständig , mit den vor ; .

Weitem, , empf . Central - BÄrea « Fran Warües , Goldg . 5 , i .

Empfehle Haushälterin , Alleinmädchen , Kinderfrättlein , bessere Haus -

mädchen , Jungfern , HerrschaftskSchinnen durch
Büreau Wintermeyer . Wwe ., Hafnergasse 15 .

Stellen suchen Haushälterinnen und Repräsentantin (Ofstcierswittwe ) ,
geprüfte Erzieherin ( Engländeritt ) , eine geprüfte Kindergärtnerin , drei

Fräulein zur Stütze durch Büreau Vittr -ria , Nerostraße o .
Tüchtige selbstständige ,Herrsch -,stsköch - u , prima Zellgnrffe u .

Emvfehkmgei », empfiehlt Stern ** Vtrrean , Nerostratze 10 .
Stellest suchen zwei sein bürgerliche Köchinnen mit gnten Zeug -

niffen , sowie verschiedene Alleiumädchen , welche kochen
können . ** Büreau Victoria , Nerbstraße 8 .

M MßerlHe KöW em .bs,

'
Ceutral - Büreau Goldg « 5 . I

Tüchtige Kotelköchin und Kotelzimmermädchen em -
M pfiehlt Bfireau Germania , Häfnergaffe 5 . .
Fein bürgerliche Köchin ( K-jähr . Zeugnitz ) , az »ch als Altern -

Mädchen , empfiehlt Stern ’ * Bürean , Nerostraße 10 .
Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als bürgerliche Kochi » oder

Mädchen allein . Näh . Pagenstecherstraße 1 , 1 . Sr .
Stellen suchen Mädchen , welche fern bürgerlich kochen können ,

jede Häusl . Arb . mit verrichten nnd r»nr gute Zengniffe be -

sttzen , durch Frau Scli « $ , » Ocrc Webergaste 46 , Hth . 1 .
— -2 — Ein braves fleißiges Mädchen , welches nahen und bngeln

w . 1 kann , sucht Stelle als besseres Hans - oder Zimmermädchen .

Näh . Moritzstraße 50 , 1 . St . l . ...
Mn beff . Mädchen , das noch nie biente , Kleider machen u . Weißnahen

. kann , wünscht Stelle als Zimmermädchen ob . zu groß . Knlderii Nah .
1

im Stelleuvermittl .- Biir . von Frl . w < Baust . Q . 4 , t . Mannheim .

Ein Mädchen , tvelches fein bürgerlich kochen kann itttb Hausarbeit ver¬

steht , sticht Stelle , Näh . Walramstraße 8 , Bäckerladen
za - « ' J tvsft . X Pi . «5» in Hand - und Hausarbeiten bewanden ,

sucht tveaen Abreise der Herrschaft Stelle .

Hoher Lohn wird nicht beansprucht . Näh . Dotzheimerstraße 26 , Part ,
welches kochen , nahen , bügeln , servtren
kann und Hausarbeiten versteht , nut

guten Zeugnissen , sucht Stelle in c. kl . Familie . Nah . Rodentcaße 27

Ein tüchtiges Mädchen , im Nähen und m der Lausarbeit bewandert ,

sucht Stelle . Nerostraße 36 , DachlogtS .
Ein junges williges Mädchen , welcher jede Hausarbeit versteht , mcht

Stelle . Näh . Friedrichstraße 10 , Seitenbau rechts 1 St .

Ein anständiges Mädchen , das LUt kochen kann und jede Hausarbett

versteht sucht Stelle . Näheres Blerchstraße ->, 2 Tr . hoch , Mittags .

Ein besseres Mädchen , welches die Küche erlernt hat , wünscht Stellung

LZLSWÄMiMMLZM
Atzen ÄVÄ » » ; ess

empf . Central - Bür . Fr . HVnrii « * , Goldgaffe1 .

© in anst . Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren , sucht sogleich

« Ä & SW6R8Mi »
, . . . .

MMMs » Empfehle ein fremdes Mädchen nut guten Zeugnissen , das fein
1111 ? bürgerlich kochen kann . Uüller ’ s Bureau Metzgergaste lS .

fisp ^ tellen suchen zwei Bayerinnen mit guten Zeugnissen , welche kochen

tonnen . Büreau Victoria , Nerostraße , 5 .

Drei gewandte feinere Hausmädchen , m Hand - u . HZüsarbert
aründlick » erfahren , empfiehlt Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .

Ein Fräulein aus guter Familie sucht sofort Stelle ; am liebsten M einer

einzelnen Dame hier oder m nächster Umgebung . Dasselbe sieht mehr

auf familiäre Behandlung als auf hohes Salmr . Zu ersragen
^̂

im

G ?seK -? anständig - S AlleiuMädchen für kleine stMe Familie
'

empfiehlt bald stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Empfehle ein sprachknnd . Kinderfräulein ( Bonnes , eine Wechzeug -

beschlietzeri « , zwei Schweizerinnen (sprachkund .) als angeh . Laden -

madchen oder Mi . Hausmädchen , ein Mädchen aus guter Familie als

Stütze der Hausfrau , sowie Allein - , Haus - ,u . Kindermädchen n .
eine lein Hinter ! Köchin . Griinberg s Bur . , Goldgaste 21 , Laden .

■ T Nettes
°saubcr7sstinkcö Alleiumädchen , selbstständia in

Küche und Hausarbeit , geht auch als Hausmädchen , empfiehlt

zum 3 . November stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Uerlag : Kanggasse 27 . ________________
£ * ite 7

Ein Br . junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Römerberg 3 , Dachlogis .Ap . 5855
__

L ^ G - sucht tüchtige Alleinmädchen , Herrschafts - Zimm « t-

^ -ädchtt », - Herrschaftsköchinne « , mehrere fein bürgerliche

aöchMnen , ein tücht . Hausmädchen , zwei Küchenmädchen u .

Kn angehender Diener . Büreau Germania , Häfuergaffe o .

Mädchen gesucht ( 14 - 15 Jahre alt ) , wenn erwünscht mltKost und Logis ,

mr mein Arbeitsgeschäft . Hübotter , Muhlgasse 1

zwei beffere Kindermädchen , welche gut nähen , eine

ttam . Bonne , eine Stütze , fünf bis sechs Hausmädchen ,
sowie Alleiumädchen . Central -Büreau , Goldgi ^ e 6 , 1 .

« hberftraüe 20,1 . St . I „ wird ein tüchtiges sauberes Mädchen ge¬
gluckt . Solche , w . in der Restaurationsküche erfahr , sind , erh . den Borz .

« in Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
Mündlich verstebt , gesucht Webergasst 4 . Hess . 20494

mÄucht ein Mädchen in einen kleinen Haushalt Mauergaste 9,1 St .

Ein junges Mädchen sofort gesucht Fränkenstraße 4 , 2 Tr . r . Zu er -

« i^ wchN
°

ein
^

tüchtiges
^

braves , zu jeder Arbeit willig . Mädchen gesucht
'

Kirchgasse 9 , im Blumenladen . . ,
20512

Kcsucht ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann , zu zwei allen
^

Leuten . Näh . bei Frau Kogler , Friedrichstraße 36 .
Rünetsräutern und eine flotte Kellnerin sucht

Giriinberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden ,

flhiet starke Mädchen , welche etwas bürgerlich kochen können , sucht das
® Büreau 3 . Weppel , Webergasse 35 .

Männlich - Personen , die Stellrmg Mde « .

CmeJiidieriunaren - fßbtih
sucht für Wiesbaden und Umgegend einen tüchtigen Vertreter . Offerten

unter 81 . H . 36 an den Tagbl .-Berlag . ,
Gin tüüst . Glasergehülfe gegen guten Lohn , sowie em Glaserlehrltng

Tüchtige BiÄergehülfcn gesucht Rheinstraße 22 . 20502

Ein jüngerer Kellner sofort gesucht im „Rheinischer Hof .

« ushülfskelluer fcÄSÄ *

Tüchtiger junger Mann von 14— 16 Jahren kann bet einer © teuer .

taffe eintreten . Wh . im Tagül -Verkam M74

Mechaniker -Lehrling unter günstigen Bedingungen gesucht . Wo ? sag !

der Tagbl .-Verlag . WA
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . .

b . seiiberger , Metzger , Nerostraße 22 .
« * W 3U " « ‘ ' » “ “ ' " ÄL . . . « « , !* * 32

™

» iMMMMZfSSK gegen hohe Provision ge¬
sucht zu Mechtildshausert bei Erbenheim .

Ein junger Hansbursche sofort gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 20511

Ein jünger fleißiger Hausbnrsche gesucht .
JKng . Salier , Museumstraße 3 .

Jung , krüft . Hansbursche sucht esriinberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 .

Ein tüchtiger Himsbrrrsche
findet sofort oder später Stelle im Modewaaren - Geschäft von , 20420

j . Hirsch Söhne , Webergasse 3 .

8unser Hausbursche für Schreinerei gesucht Schwalbacherstraße 2T
in Stiefelputzer gesucht Mainzerstraße 3 . 20354

Männliche Ucelonen , die SteUnng strche « .

Ein Mädchen mll guten Zeugnissen sucht per gleich Stck ^
Näh . bei 20508

8 . Blumenthal ,
Kirchgasse 49 .



Srite 8 Wieskaderrev Gagttatt . R » . 35g

2040 ?

Preis des Looses nur L Mk . ,
11 Loose Mk . IO .

—
-

20514

»

Verantwortlich für die Nedactimi : W . Schulte vom ÄMHl ; für dcn Anzeigentheil : C > Rötherdr , Beide in Wiesbaden
Kotatloiirpreoen - Drua und Verlag der L . Sch eilend er g

'
fchen Hof -Bnchdrnckerei in ÄicÄaden .

NW « Kotz - ii . « nftMH dMO UAUK

HstssptgewiiMie i . W . von 16,500 Mk

Loose sind in Wiesbaden zu haben bei F . de Fallois , Langgasse 20 , L . A .

Maske , € ari Fiseker , Mauritiusplatz , und Th . Wachter , sowie von dem

General - Debit

Louis Hederich in Frankfurt a , m .

Fahrgaffc 148 . (gär Porto und Liste sind 25 Ps . bcizusügen . ) Telephon 1255 .

. n , „   (H . 66880 ) 63

Frische Egmonder Schellfische .

Theod . Leber , Saalgasse 2 , MM

Julius Geissel
,

Weinhandlung,
'

Moritzstrasse 31

Bestellungen auf die anerkannt vorzüglichen

Alzeyer KartsffelN
besorgt A . Mollath , Michelsbcrg 14 .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ^

4/e .M-lM -jS. iL * vor ' äthig int Verlag , Lauggasse 27 . * ■

Niederlagen von Flaschenweinen zu Originalpreisen befinden sich
bei Herrn Dr . Lenz , Wilhelms -Apotheke , Rheinstrasse ,

» Emil Weeber , Schwalbacherstrasse 31 ,
„ C . B . Kappes , Röderstrasse 25 ,
„ A . £ L Karnes , Karlstrasse 2 .

Grosse Frankfurter Lotterie
des Mitteldeutschen Kunstgewerbevereins .

Ziehung am 5 . November d . J .

„
» tt Meyer ) » tuffehi, gXÄ "

der Sliye »nbahn ausladen , wooou noch einen Theil billigst abgebe und
bitte gefl . Bestellnugen in meinem Laden zu machen . 20485 :

J . 13 . Weil . Röderstraße 29 .

Frische Egmonder

Schellfische
empfiehlt A . Vicoiay , Ecke Adelbaid - und Karlstraße 22 ._______ 20476

k Nene
Ecke der Gold - und Metzgergäffe .

Heute früh treffen wieder ein in Eis verpackt : Ausgezeichnete
HMündifche Schellfische je nach Größe von 30 Ps . an per Pfd .,
Cabliau la Qualität , Seezungen , Steittbutt per Pfund 1 Mk .,
Schollen , Merlans , See -Makrellen , Zander , ferner achten SStHtCl ’s
Mheirrsirlm , Elbsalm , Lachsforellen aus dem Bodensee , Bach -

lehr schöne lebende und frisch abgeschlachteke
Rhemhechte (abge,chlachtcte per Pfd . 60 Ps . ) , Karpfen und Aale
Außerdem empfehle feinste Holländische Austern per Dtzd . 1 Mk .oO Pf . , abgekochte Hummer , Garnelen ( crovettes , shrimps ) , HäringeSardellen , Kieler Buiklnrge re . 2c.

'

F . C . Keuch ,

TeVhö « chß £ “ fe ^ Ot)Cit bCg aanb9Iflfen P° n £? e| ’en -
87
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Da das „ Wiesbadener Tagblstt
" auch autzerhslb , besonders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen m demselben auch

dort der Erfolg gesichert . , . — 44

Der Verlag des „ Wiesbadener Tagblati
( £ . Gchellenberg

' fche Dof - Ruchdruckerch .

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weihe , graue und

Favonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgefuhrt .

Strohmatten in allen Größen ( auch,, nach Maaß ) gewoben ,

Rohrsihe gut und billig geflochten . Burstenwaaren imd m

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .
a

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders .

Michelsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 187

Amerikanische ® efen
neuester Construction , sowohl schwarz , wie vernickelt , H » mi ■><>fei . mit

amerikanischem Einsatz , Keg -ulir - Füllöfen , Ovalbfen , Koch -

Öfen 2C., sowie alle FeuergerHtlie . Kolilenkasten , Ofen¬

schirme , Ofenvorsetzer empfiehlt ur großer Auswahl

M . Frorath ,
Mircltgasse 3 c . 18406

MoMaite Oppenheimer & Co
Bank - und Wechselgeschäft ,

für die Monate

November « nd Dezember
- - - dm in Wik - b - d - N im » erlös iongsoffe 27 , , - wi - in d - n ZN >rig - E - - x ° diii - m ° N S« » ’ M *

Bierstadt , Dotzheim , Lrbenheim , Lambach , Schierstem und Sonnenberg zum Preise von

Mk . 1 — ohne Bestellgeld ,

durch Vie Post zum preise von

Ä 107 oW Bestellgeld

entgegengenonE
^ ^ ^ ^ Emrllr Loman „ Die Coulistengristrr

" von Theopchl

Zollino eine in unserem großen Leserkreise allenthalben in hohem Grade ansprechende und fesselnde

Lrzähllmg . Neu eintretenden Beziehern wird der bereits erschienene Thefl des Romans , soweit Vorrath ,

nachgelieftrt
^ Monats November gelangt der Künstlerisch susgryarkrtr

Wand - Kalender des „
Wiesbadener Tagblatt

"
,

eine der drei Ehrlich vnrderkehrendrn unentgeltlichen Sonderbrilagen desselben ( winter -

ünd Recht5buch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch

vom Rechtsbuch " folgt demnächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblstt
" ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen ,

besonders der Kauffähigen Bevölkerung susgrbreitetrn,
,

auch das Lremdenpublikum

umfsffenden Leserkreises von MiÜÜertvosfener Wirkung als

Rheinstrasse 15 , vis - ä - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .

Controlle allerVerloosungen unter Garantiegegen Zinsverlust

g Regenschirme direet iA
beim Fabrikanten gekauft , sind wesentlich billiger als bei Händlern !

Ganz besonders großartige Auswahl der schauste,r Neuhcrten für

Damen und Herren zu fabelhaft billigen Pretzen findet man bei

F . de Fallois . Hof - Schirmfabrik ,
20 Lauggafse 20 . 20239
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Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 und */a9 S iir ,

$ te
„ ächst - n
Menge '

baltbarei
entgegen.

Specialitäten - Theater

m Sprudel
Taunusstrasse 27 .

Thee - Niederlage
hon Otto Soelofte Zoonen ,

Hoflieferanten — Amsterdam ,
bei Lapp , Goldgasse 2 ,

in Packeten von ' / « Pfund netto .
Jedes Packet ist mit Depot -Marke um » Unterschrift ver¬

sehet ! . — Preislisten gratis . 19642

in Büchsen und lose gewogen

in ganz frischer Sendung

ßäPOSS ©
STeu engagirtes Personal .

PSF * Anfang präcis 7,8 Ehr . " MI
Kutree 50 Pf .         SSeservirter Plate 1 Mb .

Hoflieferant 8r . Maj . des Königs von Württemberg .

Lieferant Ihrer Kaiser ! . Hoheit der Herzogin Wera ,Grossfürstin von Russland .

Lieferant 8r . Durchl . des Fürsten von Hohenlohe ,kaiserl . Statthalters in Elsass -Lothringen .

Ohne Aufschlag .

Auswahl, . M Pfund Mk . L20 bis Mk . 1 .70 ,großbohniger blauer Java , ber 8 Pfv . Mk . 1 . 88 .
Grotze Gelegcnheltsparthie und unter heutigm , Einkaufspreis . 19990

Graberrstraße 8 . J . Sctiaab , Bleichstraße 18 .

MARIAZELLER
Magentropfen .

Bei «Krankheiten des Wagens , Verdauungsstörungen ,daran Ursachen und folgen eine vielfach ange¬
wandte gelinde Haus - Arznei von bekannter zuver¬

lässiger und erprobt guter Wirkung .
Nur - gpfit mit nebenstehender Schutzmarke und Unter¬

schrift (rothe Emballage ).
Preis ä Flasche 8 ® Hoppelt ! asehe .15. 1.40 .

Apotheker C . BRADY , Kremsier (Mahren ).
Bestandtheile sind angegeben .

In Apotheken erh & Ittkh .

von Mk . 2,20 bis 3 Mk . das Pfund
empfiehlt

v

Peters Reichs - Punsch - Essenz
,

Peters feine Tafel - Liqueure und SpirituosJ t,. ..
"

Peters preisgekrönten Magen - Liqueur Crac
' unb totI

Herrn . Jos . Peters L Cie . Nachf . /YöF f

Russischen Theo !
™

„ . Empfehle , meine persönl . eingekauftem direct importirten
rusfiichen Thee ' s aus Kiacyta und Schanghai in plombirter russ .
Originalpackung . ( st . As . 640 ) Io

Mk . 3 , 4 .25 , 6 .50 , 9 , schwarze Thee pro Md
Mk . 13 und 16 .25 grüne ,, „ „
Mk . 26 gelbe Karawanenthee x

Gnndetsheim (Württemberg ) — Odessa .
P . Wörtenberger , Theeimport .

W . Berndt .

Während der Traubenlese versende ich I
auch in diesem Jahre wieder

Bost — Federweissen
( eigenes Wachsthum ) ä 75 Ps . per Liier
in Fäßchen von 25 Liter , ab meiner i
Kellerei . 20368 I

J . Goldgasse 2 .

MU MHGresvantlheits - Eichel - ÄIalz - XIagee® ' /«-Ko . - Paquete 50 ,
' /- Ko . 90 Psg ., I

BÄ K8 Äraftsunpenmehl
89 ' /«-Ko . - Paquete 20 , ‘/a Ko . 40 Psg, /

18« säänmtiietie BSeilieiittel , d . h , 1
gj ? JS Bliitlaen , Wsirsein , Kräuter etc, ,

empfiehlt

Droguerie , I

_________ Lauggaffe 3 .

Leichte Madapsel unb Kvchbirncu ,
per Kumpf 40 Pfg . ,

zu verkaufen Keisbergstratzc 28 , 20031
1 Wditze HHb « , per M . 2 Pfg . Würthstraß « 3 .

~ ~
20366

Frischs . HrMw / i

ttirch ^ nss , A - LI » MSLWG ^
Kirchgasse I

SU verkaufen IsN
Geisbergstratze S .

SchöHe Gold - MeweLLen
per tz.tr . 13 Mk , zu haben am 20356

Obststand Ecke bet Lcumus - und Querstraße .

„
-- ---- — (Stg . ü 200/1 .)

WWW Feinstes * Seck
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Verlag : xanggasse 27 .
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4
Kleines Milchgeschäft , für j . Ansänger pass -, zu verkaufen , jg ^

i

19425 des

316

ässer .

377

W

Ein taher - Hilndfi » gÄÄ * * “
356

36
ee

Wackkisten zu verkaufen Nyemurane — _

Deldttraste 15 sind zwei Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 2^ 31»

Weitzvotttpstanzeusürlekv Hecken

ygmuvuui ------ 7 1 ~ ■-—
-------------

r
. empsssUM ) zum Krautschneiden . Be -

U W Htumtro an - WWm W
» au » » ; . « LLLiSVMWN » » *» ■

.
»

'

-

ich noch kurze IM

Mein KochtzeschiLst ,

MfertiguAg VE Dmers u . Soupers re . ,

bringe in empfehlende Erinnerung
q

l7024
C .

'
Kilian , TKNUtts ^ rMe Id .

Ä1U .* Ä ^ ÄÄ ^ ° Md6 ? Äen °
fl̂

» ÜC Weif ;- und Buntftickweien billigst besorgt ; zw3
Buchstaben von 10 Pf » an . , „

-
"

Auf Hofgut Geisberg
u. j, @nrtoffdnfür den Winterbedarf , frei in ' S Haus . Zwievelkartoffel « ,

fffiW 70 Pfg ., Mauskartofseln , der Centner zu 5 Mk ,

abzulassen .

raufen W
Antiquitäten , thelgcmülde und

stände Nerostratze 6 . ly ^
■■ *17 •; , ' _..Z sä .'— caiwiomn4

'S,

le»,
M

. Bereinslokal *- 533
„

W - ---- « " " » jggjÄ . « , edmWm «

Biebrich - Mosbaeher

DlBger - Aishbr - Oesellsctait
„

Bestellungen zur Entleerung -der ^ atrinen - Gruben

beliebe man bei Herrn W . Kratzenberger,JBabnboffit . 4 ,

zu machen , woselbst auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . Ibb

ersten Geschäfte thätig war , empfiehlt sich den geehrten Damen .

Repariren und Anhängen derselben beibilllgswn Presien . 18345

M . Sß -OISBlllim ,
Glaser ,

PO
- Albrechtstratze 13 » .

aus der Mark Brandenburg . I

«E BestDer gelang
"

Weitere Aufträge auf die .e ch- rzugliö

KL und wohlschmeckende Kartosie n - <Ä
Negm.

'
IPetea * Slegrisi ,

„Württemberger Hof
"

, Kirchgasse 47,1 Tr .

—
wttsbnöener Kmmi - SMHasis - Mkr

w . Hta » 61 .

Zwanzig Lralb - Stück -Fässer zu verkaufen Friedrichstraße 33 .—
20424

iu allen Großen billigst bei ^ 0413

Caspar Führer , Kirchgasse 2 ,

Packkisten zu verkaufen Sihcinstraße -s27

Weegoo »̂ , . » » »» .
cjaudi , Dotzheimerstraße 47

höchst . Stachel - uuv Iohnunisveersträucher in besten grohfrüch -

tigen Sorten zu verkaufen Dotzheimerstraße 47 .

Ziersträucher billig zu verkaufen Dotzbeimerstraße 47 .

1 ^ » Mv ^ es .

Hüte werddnMden billigsten Preisen garnirt , 17wie getragene ^ ute

umgarnirt Webergasse 47 . ■■- ------ ; ------------

Werk - und BuuLstrckereren
werden bist , bes ., 2 Buchst , v . 8 Pf . an , Walramstr . 1 » , & U 19096

----
RaMLustichen und Stricke, » wird billig besorgt Aiarkstrahe 8 .

MagUrmr - Dormw - Kartoffel «

, I Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben

S werden jetzt schon Bestellungm angenmnnum 41 .

Mr HMsgebrMch
und Näherinnen : einige sehr gute , wenig gebauchte Nahmafchttw «

unter Garantie billig avzugeben Michelwerg 7 . — — —— — --- — r
ß -in WirtlisbUSet mit WiSschraiik , eine ® lerpres « lon unb

ein Kestauruiionsheru mit zwei BratSfen (sämmtliche Geginstaude

Keine leichte Coupes
« ■» « « " » " • - ” b ' L"LLLL ? L« 2 "

!!!
' L <- .

jl
ßin Ein ?vL »»ner -Wagcn nnd Korbweiden zu verk . Aarstraße 15 .

---
eleganter Wagen , L' i - aLi « a,urrt hohem

Bock , zum Selbst - und Einfahren geeignet , ist zur

Werth cs , 650 Mark , zu verkaufen . Anfragen unter Litera

an . W . 35 an den Tagbl . - Verlag erbeten . , .
----

Borfenster , drei gut erhaltene , und eine Dectmalwaage zu vev .

kaufen Kleine Schwalbacherstraße 16 --- — — —
Ein auter Kochofen mit Aufsatz ist .billig abzu ^

eben

Geisbergstraße 88 . -
.'

Ei
'
n

"
Mantciofcn billig zu verk . Dotzheimcrstr . 23 , Zimmerpl . 2001

DraniLttstratze « rann s » ” 8471 ’

gemangelt werden .-- — — — -----

Waich - und Bleichanstalt

. . . <1» . « . » - » ° . ° * »■' <» .

d « Obst - und Formbaum ^ empn - yi ^
nch

^ ^
.
^ u LandschastSgärtner ,

Dotzheimerstraße 47 .

^ E ? nmer

^ '
schwarzer Aabru - antel für Diener o^ r Kut ^ ^

sowie eine Pianinokiste zu verkaufen Steingaffe 6 ^ A S » r -
,Sg _

i—
Em gebrauchter massiver Schreibse - retär mit Glasaufsatz und eine

feuerfeste Kassette zu verkaufen rteldstratze 1,1 . - —

Das Fisch - Reftanraut 20282

bleibt wieder vom 1 . Nov . d . I . bis Frühjahr 1891 geschlossen .

Fischmeister .

(Wen , billigen Mittagstisch Röderitraße 3 , 4 St . links . A >3W

' Guten bürgerlich « » MNtagstüch können mehrere remlrche ArbeUer

erhalttn . MH . Zteingasie 3 , 1 ( nahe der Lehrstratze ) . --------- M

W “ Alle -Lorten Stühle werden Mig gest ^ te » , poUrt rmd

reparirt . A . May . Stuhlmacher , Maucrgassi 8 . li0 >jb

Säs Umsetzen , Repariren und Putzen von Oefen und Kochherden

besorgt bestens Ä . PSatz , Dotzheimerstraße 20 . —
--- Tät ; ------ juckt Kunden mund außer dem

Eme ModrstM sause . Wh . Aarstraße 15
; ....... .

dem Haus ^ Schwalbacherstraße 71 , Gigarrenlad ^ . ----
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Van Houten s Cacao
Bester — Im Gebrauch

verkaufe ich trotz des Aufschlags zu den alten billigen Preisen . 20078

Wehn - ass - Ludwig Hess
,

Webergasse

II

.
V» Kg . genügt für 100 Tassen

feinster Chocolade .
Ueberall vorräthig .

! ! ! Wiener Stühle ! ! !

XWiÄWV ’ * “ “ ' Ä

außerordentlich
billig ,

Mein Herren - Garderobe - Geschäft
nach Maass befindet sich jetzt

Wilhelmstrasse 24
,

Hotel Dasti
Reichhaltiges StofFIager von den billigsten bis

™ den hochfeinsten in - und ausländischen Fabri¬
katen halte bestens empfohlen . 18417

_ _____
Oai8l Utaimfoertia

12 Nmßr . 12 Ausverkauf 12 Umlr . 121
vo » Japan - und Chinawaaren , Paravents , Mchern ,

Decorationen , Palmwedeln re . re .

Jn meinem Ausverkauf
befinden sich :

Rein

^

wollene Pat . gestrickte engl . lange Damen - Strümpfe , per Paar

Vietoi * ’ sehe Kiinstaiistalt
verbunden mit der

Vietor ’ schen Kunstgewerbe - n . Frauenarbeits - Schule .

Verkaufslokal : Webergasse 3 , „ Zum Ritter “
.

Wir machen ergebens ! darauf aufmerksam , dass es rathsam ist ,
Aufträge auf

grössert ^ fiir WeiheacI . tei » bestimmte « Gegenstände

( decorative Malereien , Kunststickereien , Schmuckmöbel , Entwürfe für
eigene Arbeiten u . s . w .) möglichst frühzeitig zu ertheilen . 19634

Kür kommende

Herbst - und Wmter - Saisou :

Wollene Socken ,

wollene Damen - Strümpfe ,

wollene Kinder - Strümpfe
mit doppelten Fersen und Spitzen , sowie alle
Arten Rnterkleider in großer Auswahl zu
billigen Preisen empfiehlt 19427

M . Conradi
,

Kirchgasse 21 .

Zu verkaufen eine Zimmer -Einrichtung , sehr
schon und gut erhallen , bestehend aus 1 Chaise -

1 or ,,
l ° uguc , 2 Sessel , 1 Verticow , 1 Damen - Schreibtisch ,1 Auszugtisch , 3 Fenster - Gallerien mit Gardinen , Mbrechtstr . 45 . 17366

jQp dieselben in Kindergrößen entspr .- billiger ,

M rein wollene glatt gestrickte Frauen - Strümpfe Mk . 1 . —
, 1 . 23,1 . 50 re

Ä rein wollene fein gewebte glatte engl . Damen - Strümpfe ä Mk . 1 . 30 re

Ä rein wollene Pat . gestrickte Beinlüngen , beste Qualität ,

2 & rein wollene gestrickte n . gewebte Socken in großer Auswahl

| neue wollene Strickgarne , 2 UK LL
A m großem Farbensortiment ,



Sstte 13
UsrUrg : Zanggasse 27 .

Mo . 285

20052

Paletots

❖

Kränzen,

8 . Halpert
Webergasse 31 ,

1 » Etage .

in schönster eleganter

Ausführung nnd zu

billigen Preisen

empfiehlt / .

S . Kaiser ,

Mainz , 42/io Gutenbergsplatz 42/io , Mainz ,

z . »

_____________________________________________

8L2 Geldgewinne |

Grosse

Auswahl
in

Perl - vA ■

MelaU - Grabkrmrp
in großer Auswahl von Mk . 1 .70 bis Mk . 15 bei

,
- OloO

M . Messt , Zinngießer ,

_______________ Metzgergaffe 3 . __________
Gravcnstraße —

M

Bi * uniata = Leioi
zur Vertilgung des Frostspauuers , nach sehr bewahrter Vorschrift

bereitet , empfiehlt die Droguerie von

Louis Schild , Langgaße 3 .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Specialität :

Fertige Herren - und JKnaben - Hayelocks , „ , .

Fertige Herren - und Knaben - Hnhenz ^ lern - Mantel ,

Fertige Herren - und Knaben - Kaiser - Faletots, ,

Fertige Herren - und Knaben - * ? ® ppen alles Arten

zu den billigsten Preisen .
_____

Großer definitiver Ausverkauf .

»
®eB ÄM *

Total - Ausverkauf
meines großen , gut assortirten Lagers von

MM - SUnnfadur - und Msdervaaren

fern » sf ® » Ä
ßLM

- streng festen Preisen
- M4 und

nur gegen Baar

SSct einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -

^ licn des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver -

böxpeln . , Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in

volkstümlicher Sprache , rote man aus seinem Garten die höchsten Erträge

er-ielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬

dungen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich

1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch tue »

« önigl . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . Z

zur Verloosung .

Haupttreff . 40 OOO
, |

1 ® OOO ,
5000 Mk . etc . I

L Loos 3 Mk . Vs Antheil 1 .60 Mk ., — Liste und Porto 30 Pfg . K

Da die Loose fast vergriffen sind , können Bestellungen nur B

bis 3 . November ausgeführt werden .

T Loos - und Bank - B

JLeO U OS © pn , Geschäft ,

Berlin W „ Potsdamerstrasse 29 . g
Telegramm -Adresse : ^ Haupttreffer66 Berlin .

Herbst - und Winter - z

gelangen am Wovember in der

Grossen Weseler Geld lotterie

... ...... III ................. ...........

Große Auswahl
eompleter Schlaszimmer - Einrichlungen , verschirdcuer Salo » ,

aarniturrn , einzelner Sophas , Sessel , aller Arten Stuhle ,

Kommoden , Waschkommode », Bücher - , Kle »der - und Kuchen -

schränke , Vertieows , Büffets , einzelner Bett « », von den cs « ,

fachsten bis zu den feinsten , enrprehle z»» vrlligen Prerse « .
' SB. Scnnntt .

Friedrichstraße 13 und 14 .

Uebcrnahme ganzer Ausstattungen . 12 <63

Coniferen ?
100 Stück in feinsten Winterhärten Sorten , prachtvolle Exemplare , wegen

Aenderung einer Gartenanlage zu verkaufen .
^

Anwachstn
^

Eltville a . Äh .

20247

sowie alle andere frische Binderei für Allerheiligen billigst
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Caviar !
2(8641

« B » Stapp , Goldgasse 2 .

Schellfische , Cabtta « , Schollen , frisch gemäss .« losfisch « (bluthenweiß ) per Pfimd 23 Pf . 20tÜ

Bi

Zu beziehen durch jedo Schreibmaterialien -Handlung .

empfiehlt billigst 20295

versaust :

19749
M .. Entra , Tannnsstratz « 53 . Biebrich , dm 28 . Oetober 1890 .

•# -

W . A . Schmidt ,
Holz - , Kohlen - und Baumatermlien -

Handlung ,
verlängerte Nicolasstraße , Moritzstraße 13 .

A . Ksclibliclier .
20244

-   Jac . linn » , Ecke Bleich - und Helenenstraße .
S ' risctae Mieawedieper

Haushaltungs- Seife
.

Günstige Abschlüsse .
la weisse Kernseife per Pfd . 2 « Pf . , 10 Pfd . Mk . 3 . 60 .
la hell - und dunkelgelbe Kernseife per Md . 27 Vs . .

10 Pfd . Mk . 2 . 80 .
la Glycerin - Schmierseife per Pfd . 20 Pf .
la Stearinlichter , lose , vorgewogen , per Pfd . 80 Pf . 18626

« . W . Ueber , Bahnhofstr . 8 .

von dm besten Sechen, sowie Buchen - u . Kiefernholz und Driquetts
werden wegm plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen

erwartend .

Wan » Plante , Bahnhofstrasse 12 .

Brandenburger Kartoffeln .

Montag trifft der letzte Waggon für diesen Herbst ein .Proben und Bestellungen werden noch angmommm bei
ax - utMt k ix ' . . _ Chr . Biels . Metzgergasse 37 .

ZwÄln ' biZ ? ^ " " der - Sorten Mr Winterbedarf,
' foU prima

Alle Sorten Winter - Aepfel im Centner , sowie Fallävfel
, m Kumpf smd zu haben Saalgasse 26 .

Germanm - Pomaüe ,
nur allem ächt von der Parfümerie Germania , Berlin ,
ist anerkannt die beste . Sie pflegt und conservirt die Kopfhaut ,
fördert den Haarwuchs , verleiht dem Haare Glanz und Weichheit .
Nur ächt zu haben bei ( ä 13/0 B ) 12

Heinr . Schmidt , Langgasse 45 .

Prima « relirte Kohlen pro 20 Str . 21 Mk .
Rnßkohlr « 1 . Qualität „ „ . 24 „
BpiarretLs . 21

Bei Baarzahlung 3 «/o ÄakLtt .
"

Glanzblech - MllöfcU
L^ ;

^ !
r^ A

^ ntz -?02 Wachster Construction und großer Dauerhaftigkeit ,iowie
^ solche mit Luftcrrcnlatio « und Wafierverdampfnng in ge¬

wöhnlicher und vernickelter Ausführung empfiehlt ~ 19355

Mela . Adolf Weygandt ,

____________
Ecke der Weber - « . Saalgasse .

K Wester&uroer Braunkohleii- Lignite ! X
Wir zeigen hiermit an , daß der

Alleinvertrieb
unserer Braunkohlen - Lignite für den südlichen Stadttheil dem Herrn

. . , „ . ® teinr . Biiib , Oranienstratze 4 ,und für dm nördlichen Stadttheil dem Herrn
. Robert Wolf , Platterstraste 32 ,von uns übertragen ist .

'

e
. A

° ^ en ' in Briquettform geschnitten , eignen sich vortrefflich
Mel - uP > Reguln -ofen und erzeugen den erfolgreichsten Wärmegrad . Z ,übngen Kohlen,orten dienen für alle übrigen Oefen einschließlich der-
Mtzen amerikanischen Systems , sowie für Kochherde und Dampfkessel ,welchem Zwecke dieselben zu zerkleinern find .

'

Die Betriebsgesellschaft - er Kohlengrube «
Gitte Hoff « « « « « « - Christia « « z« Westerburg ,

nehmend auf vorstehende Annonce empfehlen wir uns dem
Wohlwollm der verehrltchm Herren Konsumenten , ertheilen gerne jede
gewünschte Auskunft und nehmen Bestellungen auf aanze Waggons
Fuhren und einzelne Sentner entgegen . Die heutigen Preise pro 200 Ctr
find franco hier :

In Briquettform zerschnittene Kohlmlignlte 157,50 Mk .
Große Stücke 117,50 Mk . Kleine Stücke 107,50 Mk .
In einzelnen Fuhren : 20,17 und 15 Mk . frei in ' s Haus .

Hochachtungsvoll
Bteinr . Löb . Stöbert Wolf .

Wiesbaden , October 1890 . 18922

URAUZMARMrAUARMMZeäz
| Geschäfts - Eröffnung . |
HE Meinen werthen Frmnden , Gönnern , der Nachbarschaft , a *
S sowie einem verehrlichen Publikum die ergebene Mittheiluna , M
M daß ich im M

X Hofe Bleichstraste 1 , 8
x nahe am Fanwnrnnen , M
a * eine

S Kohlen - , Brenn - |
8v « d Rutzholz - Handlrmg Z

eröffnet habe . Ich tverde stets bemüht sein , meine werthen
M Abnehmer mit bester Waare zu den billigsten Tagespreisen zu - St

frieden zu stellen .
Tx NB . Mein Drechslet ' geschüft wird wie seither unver -
» ändert neben dein oben genannten Geschäft fortbetrieben und M

halte mich auch iu diesem Fach einem werthen Publikum ER
M bestens empfohlen . 20389 M

g JFr . Kartell
, KleiWrs ^e 1 . 8

Kohlen
,

sämmtliche Sorte « von den besten Zechen in nur
In Qualitäten ,

Wer anerkannt vorzüglichste

II SNIW ™
MD zu erhalten wünscht ,

W DM D verlange die Fabri¬
kate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

Kohlen
in Waggons wie in einzelnen Fuhren empfehle in la Qualitäten zu
billigsten Preisen . 18058

Otto lam , Alexandrastratze 10 .

.
Wahr kohlen

,
beste stückreiche Waare , ver Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage fronet
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt
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(26 . Forts .)

3

l

Conlissengeister .

Roman von Meophik Zolling .

Mary flammte zornig auf und hatte gute Lust , dem unver -

schümten Gesellen die Thüre zu weisen .

„ Sie werden mir doch nicht einreden wollen,
" sagte sie

ärgerlich , „ daß ein ganzes jubelndes Haus nur aus Ihnen und

Ihrem Anhänge gebildet war und gedungenen Beifall spendete ? "

„ So weit gehe ich nicht,
" bemerkte Herr Piefker bescheiden .

„Aber wir regten ohne Ende die fleißigen Hände , gaben den Ton

an , leiteten die Stimmung , organisirten den Sieg .
"

„ Das ist zu stark ! " rief Mary , und auch Franzel , welcher
der faustbegabte Herr sehr mißfiel , stimmte bei , daß ihr so etwas

noch nie vorgekommen sei . Doch Herr Piefker fuhr unbeirrt fort .

„ Es wäre leicht , Sie eines Besseren zu belehren . Die

allgemeine Begeisterung bei unseren Erstaufführungen wird nur

dadurch herbeigeführt , daß man die wenigsten Plätze bezahlen

läßt . Ich könnte Ihnen sogar beweisen , daß fast das ganze

Haus von Freibergern besetzt war , bestehend aus Freunden des

Hauses , des Dichters und einzelner Schauspieler , welche im

Verein mit uns den kleinen Rest des objectiven zahlenden

Publikums hinrissen . Aber wozu soll ich einer so glücklichen und

begabten Debütantin die theuersten Illusionen entblättern ? " Hier

lächelte Herr Piefker abermals über seinen feinen Lieblingsausdruck

„ Sie haben uns gefallen , wir haben Sie proclamirt , Ihr Glück

ist gemacht . Das mag Ihnen genügen . "

Mary mutzte nun selbst über dieses sonderbare Menschenkind

lachen .

„ Wenn ich Sie recht verstehe, " bemerkte sie , „ so ist es gerade

dieses von Ihnen in Anspruch genommene Verdienst , was Sie

zu mir führt , und Sie wollen dafür meinen Dank in landes¬

tributpflichtig sind . Es widerstrebte Marys ehrlichem Sinne , de «

Beifall anders zu bezahlen als mit ihrem Talent .

„ Der Tag wird kommen, " rief Herr Piefker erhobenen Tonch

wie ein Prophet , „ sicherlich kommen , wo Sie mich werden rufe «

lassen . Ich sage Ihnen , ohne etwas Nachhilfe von unserer Seite

bleiben Sie nicht oben stehen . Schon die Kabalen ihrer lieben

Eollegen und Kolleginnen werden Ihnen entgegenarbeiten , ^ yre

Stellung untergraben . Die Stein schäumt Rache und will ihre

Revanche nehmen . Ja , das erste Mal war Ihnen der Sieg leicht ,

verzeihen Sie mir meine Offenheit . Sie hatten als Debütantin

und Retterin in der Roth von vornherein alle Sympathien auf

Ihrer Seite . Man war Ihnen freundlich gesinnt und dankbar .

In Zukunft fällt die Dankbarkeit fort und beginnt die Kritik , dl «

Tücke , die Kabale . Sie werden -schon sehen ! "
.

„ Ich fühle mich stark genug,
" sagte Mary ut ed em Selbst¬

bewusstsein . „ Mein Fleiß und meine ehrliche Kunstbegeisterung

werden mich alle Widerwärtigkeiten und Hindernisse überwinden

Batrtrchfähle , Waschblöcke tu s . w .

billig bei 1 - i > ebui , Hellmurrdftratzr 48 » 18892

in das Putzfach einschlagende Artikel . Flügel von 25 Pfg . an . 17784

M . Bceker , Taunusstraße 19 , I .

;.maroa . 'Su . bül . angefertigtjm

Carl Schnegelberger
’
s Buchdruckerei ,

20 Kirchgasse 20 . 19174

Gut denn,
" schloß der Claqueur , „ so nehmen Sie zum Ab¬

schied wenigstens die Ueberzeugung , daß Julius Piefker , auch

wenn Sie nicht zu seinen Kunden gehören , trotz alledem aus Ihrer

Seite , nicht auf der Ihrer Feinde stehen wird . Ich liebe die

Jugend , die Schönheit und das Talent .
"

Er ging , und als er verschwunden war , hatte Mary gute

Lust , dem prächtigen Kunstfteund eine Banknote in die Hand za

drücken , bloß weil er sie so köstlich unterhalten hatte . Aber Franzel

meinte , man könnte das Geld besser anwenden .

Erst jetzt kamen sie dazu , die Blumenhuldigungen z » be¬

trachten , die sich auf dem Tische zu einem kleinen Hügel thürmten .

Sie stammten meist von unbekannten Verehrern , doch hatten M

auch die Bewohner des Family - Hotels und Professor Kowal in

Unkosten gestürzt . Besonders zog sie ein wundervolles Veilchen -

bouqnet an , neben welchem ein Couvert ohne Auftchrift lag .

Sie öffnete es und fand ein Telegramm, , dessen Adresse wegge -

schnitten war . Auf dem aufgeklebten Zettel las sie :

„ Erbitte Veilchenbouquet mit herzlichem Glückwunsch an

Mary Morell . Graf Werin .
"

Wie aufmerksam von ihm , der doch ihr Feind war ! aber

wer hatte ihm nur von ihrem Debüt so schnell Kunde gegeben ?

Gewiß sein drolliger Freund Hans von Malkewitz . Sie betrachtete

seinen Blumengruß nicht ohne Bewegung .

Mittlerweile erschienen auch die übrigen Bewohner des

Family - Hotels mit ihren Glückwünschen : Willibald Dräse , durch

ihren Triumph noch mehr in seiner Liebe zu ihr und zu der

herrlichen Kunst bestärkt , auf welche er nimmermehr verzichten
konnte ; der lyrische Tenor Konyai , immer sanft und verschämt ,

obgleich im Herzen untröstlich , daß er aus Rücksicht auf Mary

das Clavier im parlor diesen Vormittag nicht benutzen durste ;

Frau Hellenbach , welche die glückliche Debütantin stürmisch um¬

armte ; Rodt , der erste Liebhaber vom Stadttheater , immer sieges -

gewitz und geschniegelt ; dem anderen , Herrn Hansen , hatte Frau

von

W . Egenolf ,
8ac ‘

T *

Mine aufs Beste gearbeiteten Bette « , Polster - und Kastenmöbel
niwfchle für die Herbst -Saison aufs Billigste . c rjr „w Alle vorkommend en Reparaturen an Tapezirer -Arbecken werden schnell

itab preiswürdig ausgeführt . 17803

üblicher Münze ? "

Herr Piefker machte eine große abwehrende Geberde , dre er

gewiß seinem vielbewunderten Freistedt abgeguckt hatte .

„ Nimmermehr ! " rief er mit dem Brustton der Ueberzeugung .

„ Sie vergessen , daß ich Kunstfreund , Kunstkenner , Liebling der

Musen bin , und nur . als solcher geklatscht und meine Leute

befehligt habe . Ich that es wirklich aus ehrlicher Begeisterung .

Wie ? sagte ich mir , die launenhafte Stein hat in der letzten

Minute absagen lassen und an ihrer Stelle springt eine junge ,

schöne , geistreiche Debütantin ein , welche die Bretter überhaupt

noch nie betreten hat , und rettet das Repertoire , das Stück , das

National - Theater ! Und noch mehr des Außerordentlichen ,

Piefker ! Die junge Dame spielt die Rolle
,
besser und geschickter ,

als es die vielgewandte , abgefeimte Stein jemals vermocht hätte ,

und mit einer Feinheit , einem Feuer , einer Natur ! . . . Nein ,

Piefker ist kein Unmensch , kein Barbar . Er ist und blieb auch in

diesem Fall ein Claqueur aus Ueberzeugung .
"

Der erste unangenehme Eindruck verlor sich langsam , und

sogar Franzel sah nun mit größerem Vertrauen auf diese un¬

förmlichen Hände , die so kräftig für ihre Herrin eingetreten waren .

Gleichwohl vermochte Mary den Wunsch des sonderbaren

Schwärmers nicht zu erfüllen . Er wollte gegen ein bescheidenen

föononir monatlich Htchldar , in ihre Dienste treten nnd verwies « bv

ygr « tj ,

'
daß auch ihr « beliebtesten College « der Claqur gerne i Dräj « die Wohnung gekündigt , weil er stcy so wert vergeßen .
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« nU ^ ” 1 Dlenstmädchen schön zu thun . Das war aber ein
1'

r -L blo ^ /p ^ iable Dame ihren Miethern schon aus Rück¬
sicht auf ihre Lottka nie verzeihen konnte .

Eamen auch die beiden Schwedinnen mit - der
amerckamschen Miß herein unv umarmten und küßten die be -
neldenswerthe Nachbarin , welcher schon so , bald der große Wurf
gelungen war . Ja wer auch so viel Glück Härte l und BessieL -mith - tzudion verdrehte ihre schönen blauen Augen und seufzteein herzerweichendes „ Aoh ! " das die ausgelassene Gesellschaft
parodirend wiederholte .

1 M '

« i» k.
Herren ' Sie brauchen nicht zu spotten ! "

rief die
Miß entrüstet . „ Bei uns in Amerika ist die Carriöre viul leichter
und bim lucrative . "

• ??? Ee,und tiefer Ueberzeugung gesprochen Mim schönen Elfer glühten seine Wangen ganz purpurfarbig .
„ Herr Baron, "

entgegnete sie nach einer Pause , „ es ist woll^ ° ül ' ch , dast der iahe Erfolg meine Sinne täuscht . Er kam 2
MU , M gewaltig , zu unverdient . Ich zweifle auch nicht , do
sich das Buhnenleben mir später in einer anderen Gestalt zeige »wird , als der Anfängerin : schwerer , Mühevoller , weniger erhaben
Aber em reines und tapferes Herz überwindet Alles , und dü
Begeisterung für die Kunst wird uiich über deren Abgründe
hmwegheben . " aLC

Sie erhob sich .
„ Wohlan ich habe

, gesprochen, "
sagte er mit einem Seufz «der Erleichterung . „ Sie werden mir das Zeugniß nicht versagen

dal ; ich alle meine Beredtsamkeit aufgewendet habe , nm Sie beut
Theater zu entfremden , nicht wahr ? "

, , » 2 « , Sie waren ein eifriger Bußprediger , das kann ich
bestätigen . " 4

Er machte ein sehr befriedigtes Gesicht und küßte ihre Hand .
„ So , und nun ich gethan , was ein besorgtes Herz mir ein -

gab , fuhr er munter fort , „ lassen Sie mich Ihnen danken , als
deutscher Dichter und Directionsrath des NaüonaltheaterS daß»Sie die liebe Bühne nicht verlassen wollen trotz alledem . Sehen
Sie , wer einmal diese süße Luft , die nebenbei ganz abscheuliche
duftet , cmgeathmet hat , der ist dem Theater verfallen . Das machen
die Coulissengeister .

"

„ Die Coulissengeister ? "

„ Ja , ganz verwünschte kleine Bengel mit nackten Beinen und
unverschämten Pausbacken und Stumpfnasen , die hoch oben in
de « Soffitten jedes Theaters sitzen und zwischen den Coulissen
herumpurzeln , im Schnürboden ihr Wesen treiben und mit bei
gespenstigen Theaterkatze im Bunde stehen . Hüten Sie sich
vor den Coulissengeistern ! Wer einmal die Bühne betritt , dem
heften sie sich heimlich an die Rockschöße und in die Kleiderfalten .
Man wird sie nicht wieder los . Ich bin fest überzeugt , daß Sie
schon gestern aus der Probe ein ganzes Dutzend mit nach Hause
gebracht haben . Die flüstern Ihnen nun ins Ohr , daß der Jere¬
mias , der Ihnen das Theater verleiden wollte , gar nicht recht
habe ; sie gaukeln Ihnen bis in Ihre Träume hinein entzückende
Bilder von rauschenden Triumphen vor , sie umgarnen Ihr Herz ,
umnebeln Ihre Sinne . Hüten Sie sich vor den Coulissengeistern !
Sie haben schon manchen verhext , der nicht entfernt an die Bühne
dachte , denn sie fliegen auch in den Zuschauerraum hinein , und
sehen sie ivo ein begeistertes Mägdelein oder einen mit offenem
Munde zuhörenden Jüngling , so klammern sie sich an sie und
lassen sie nicht wieder los , bis sie Pater und Mutter , häuslichen
Herd und Häringstonne verlassen , um nur noch in der Coulissen -
luft zu athmen . Und auch wesentlich ältere Opfer wühlen sich die
Neckgeister aus . Frau Drüse nebst Familie ist ihnen verfallen ,
wenn auch ein gütiges aber eisernes Geschick sie zu ihrem und
der Musen Glück verhindern wird , auf die Bühne zu springen .
Und bin ich ihnen etwa entgangen ? Nein , sie zogen und zerrten
mich so lange , bis ich meine schöne Draqonerunisorm hiulegte und
Theaterdichter wurde . Und seither weder Ruhe noch Frieden :
ich muß auf die Bühne mit dem Producte meiner Muse und Muße ,
und wenn ich dabei zu Grunde gehen sollte . Also nochmals Achtuna
vor den Coulissengeistern ! "

Er schwieg und forschte in ihren Zügen nach der Wirkung
seiner Worte .

( Fortsetzung folgt .)

_________ ____________
N « . 255

?u
. haben , und doch siegte im Grunde nicht die KünmTO

sondern das Weib
^ . Ihre Schönheit , Ihre Jugend , Ihre TuqAdie aus fedem Blick , jebem Wort , jeder Geberde sprich ? ^

reizten die Menge . Das ist das Schauspiel vor der Bühnewas
, liegt dahinter ! Sie müssen mit halb gebildeten ,

‘dj
ftmttgen Collegen verkehren , obgleich es auch an ehrenwerthen

°

nahmen nicht fehlen mag . Das Gerede , die Jntrigne herrsch -»dort . Versenkungen überall , Fallstricke und Gruben , die J
^ hrer fugend legt , und was aus dem Zuschauerraum zu Jb » -»dnngt als Verehrung und Bewunderung entpuppt sich Äs Ä
sucht , Heuchelet Begierde . Es ist eine Welt der Lüge , und »

'

dieser Luge geht ein Jeder moralisch zu Grunde , der sich
nähert und Sie mit Ihrem schönheitsdurstigen , offenen , wahre »Gemuth werden hier elend verkümmern .

" ’ nbrachen in lautes Lachen aus , nur Mary bewahrte ,
ihren Ernst , wofür ihr die Miß mit einem shake - hand dankte .

verstehen mich , Miß Mary ! " rief 'sie schmachtend aus .
, ,

' Enbesseu kam die Klingel draußen gar nicht zur Ruhe ,doch das öffnende Personal war gut eingeschult . Meldungen und
Spenden wurden angenommen . Besuche nicht , ausgenommen solche
vom sffatwnaltheater . Erst als sich im Flur eine laute Stimme
erhob , die Mary bekannt schien , horchte sie auf und ging dem
Besucher entgegen , der mit der Zofe noch eifrig unterhandelte .Sie hatte die Stimuie von Malkewitz erkannt .

Lebhaft kam er auf sie zu und überreichte ihr einen rad¬
großen Strauß .

„ Verzeihen Sie mir wenigstens um der Blumen willen , meine
Gnädigste , daß ich Sie schon in aller Gottcsftühe zu stören wage,

"
sagte er mit komischer Armensündermiene . „ Aber mich führt das
bewußte wichtige Amt , das Freundesamt , hierher . "

Sie führte den wieder nach allen Wohlgerüchen Arabiens
Duftenden in den parlor , der von den Anwesenden auf einen
Wmk von Frau Dräse rasch geräumt wurde , nahm auf dem

■ ^ opha Platz , seinen Strauß in der Hand , und forderte ihn auf
sich auf einen Lehnstuhl zu setzen , der daneben stand .
_ „ Vor Allem nochmals meinen Glückwunsch zu Ihrem Erfolg, "

sagte er . „ Er ft st groß und wohlverdient und wird selbst von
den Gegnern des Nationaltheaters nicht bestritten . Vor Ihnen
öffnet sich nunmehr eine glänzende Bühnenlaufbahn . Sie dürfen
es schon wagen , bloß auf diese eine Rolle hin Gastspielreisen zu
unternehmen , wenn Sie nicht ein festes Engagement vorziehen
sollten . An Anträgen wird es Ihnen nicht fehlen . Auch die

. Hofbühne wird die Angel nach Ihnen werfen . Noch diesen Vor¬
mittag wird Düringer sich einfinden , um seine Debütantin dem
Nattonaltheater zu verpflichten . Kurz , Ihr Glück beim Theater
ist gemacht . Aber — aber — ich raihe Ihnen , der Bühne zu
entsagen . "

Sie sah ihn groß an und wollte von ihrem Sitz aufstchen .
Er aber faßte ihre beiden Hände und drückte sie

"
mit sanfter

Gewalt nieder .

. « Herr von Malkewitz, " sagte sic , „ zum Glück haben Sie
mich schon gestern auf Ihren Rollenwechsel vorbereitet . Gestern
sprach der Directionsrath aus Ihnen , heute Graf Werin ' s Freund .
Oder sollten Sie etwa seit meinem Debüt an meinem Berufe für
die Bühne zweifeln ? "

„ Ja , Gnädigste , ich zweifle daran, "
sagte er fest . „ Sie

baffen nicht für die Bühne . O ich meine nicht , daß Ihr Talent
nicht ausreicht . Es würde Sie zu den - Sternen tragen . Aber
Ihr Herz iftjit gut dafür . In diesem Reiche des Scheins ist
kein Platz für Sie ." Und mit gedämpfter Stimme fügte er

-hinzu : „ Das Gemeine bändigt hier Alle . "

Sie schwieg betroffen , aber faßte sich balo wieder .
„ Herr Baron , die muntere Rolle , die Sie gestern gespielt ,

läßt mich an Ihren Ernst heute nicht glauben . Ich erinnere
micf ) Ihres

,
Stückes , das ein Stück Theaterleben widerspiegeln

soll . Das ist wohl eine Scene daraus ? "

„ Vielleicht ! "
gestand er offenherzig , „ aber was ich Ihnen

setzt sage , mußte jedenfalls gestrichen werden , denn auf der Bühne
darf man doch nicht die Bühne schlecht machen . So hören Sie
mich also ruhftg an . Sie sind von Ihrem Debüt mit Recht ent¬
zückt , weil Sie das Theater noch gar nicht kennen und nicht
ahnen , daß das Leben hinter den Coulissen ein ganz anderes
ist als jenes , was sich , Ihrem vom Erfolge geblendeten Blicke
zeigt . Sie glauben einen Sieg mit Ihrer Kunst errungen
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Man verlange überall

( M .-No , 390

19851empfiehlt in nur feinster Waare

Musik - Unterricht .

E . Büoiiie , Rcrostraste 18 ,

I. Auf
in e « g -

• J . Bapp , Goldgasse 2 .

Ausschnitt feiner Fleischwaaren .

Unterzeichnete , auf dem Conservatorinnr iu Stuttgart als
Mufiklehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt
gründlichen Unterricht in Piano , Zither nnd Gesar

~ '

Wunsch wird die Conversation während der Stunde
lischer Sprache geführt .

ertheilt billig Rachhülfestuuden in allen Real - und
Gymnasialfachern . Näh . Metzgergasse 14 , 2 St .

Hamburger Rauchfleisch ,
Schinken , Thür . , roh u . gekocht ,
Cervelatwurst , Gothaer u . Braunschweiger ,

ächte Thüringer
Iieberwurst , Rothwurst , Zungen¬
wurst , Sülze u . Knackwürstchen ,

Fomin . Gänsebrust ,
ächte Frankfurter Würstchen etc .

Dauerhafte Aepfel und Birne « billig zu haben . §
Gerhard , Biebricherstraße 17 ,

Avis für Liebhaber von

reinem BCornbrod .

Das von mir seit 1863 hier eingeführtc

reine Kornbrod zu 52 Pf .

empfehle bestens . _
H . Pfaff , Dotzherwerftr . 22 .

Niederlage bei de « Herren A . Schirg . G . Hades ,
F . Strasburger . Cr . Bischer Wchf . , Kuns , Mlchelsberg . 18631

"
So erfreulich es ist , daß meine

Pastell - Photographien
foBtcl Aufsehen machen und soviel Bestellungen veranlassen , so

bedauere ich doch , die Aufträge öfters ablehnen zu müssen , da die

Fertigstellung zuweilen in wenigen Tagen verlangt wird .

Ich sehe mich daher genöthigt , ergebenst zu erklären , daß

ich zur Ausführung größerer photographischer Pastell -

Porträts drei bis vier Wochen beanspruchen muß . 20331

O . vun Mosch ,
König ! . Hofphotograph ,

3 Louisenstraße 3 .

Der reinste und beste

Medicinal - Ueberthraii9
fast gänzlich geruchlos und von angenehmem Geschmack , wird bestens
empfohlen und versandt durch die

Droguerie von Willy Graefe ,

_____________________ Sanggasse 50 , am Kranzplatz . 19875

Empfiehlt sich zur

von :

| 5$ ^ — 2X9j
*‘ ■*****'" *'* Postkarten ,

"? y £ ffa « 6.ef0 ^ ^ - ~>J **
Bestellzetteln . Lieferscheinen ,

. SC »^ ^ - - * * ^ fangscheiiien, Waaren -Etiweites , PacKet-Adressen etc.

Taschenfahrpllln

Eine Engländerin zu
^

mäßigen Prisen. Zu erfahren
unter W . aoo im Tagbl .-Verlag .

Eine Dame ertheilt gründlichen italienischen Unterricht in deutscher ,
cngl . u . franz . Sprache . Näh , im Tagbl .-Verlag ._________________ 18296

iknan Ngrt Trtnl wird gelehrt durch Deutsch , Engl . od . Franz .
JpUU . , plvll . , jJlUt . Kapcllenstraße 2a , 1 , Zimmer 3 . 20066

German and French lessons on moderate terms ,
Adress A . B . 9 Tagbl, - Office .

Englisli Lessons by . an English Lady . Apply to Messrs .
Veiler & Gecks , 49 Langgasse . 13941

Un jeune hemme framjais desire donner des lecoas de francais
ä des Jeunes gens de 12 a 16 ans , comprenant de ja un peu le frangais .
S ’adresser obere Webergasse 43 , chambre No . 1 .____________________

Lenons de francais d ’une institutrice diplomee ä Paris
Louisenplatz 3 , Parterre ,

Eine Pianistin Unterricht nach
vorzügl . Methode . Monats - Kursus für Kinder 8 Mk . ,
Vorgeschrittene 12 Mk . Prima Empfehlungen .

Off , sub J . B . 30 an den Tagbl .- Verlag erb . 18558

V iolin - UnterHcht
ertheilt billigst V . » um Basch . Wilhclmftraste 8 , Part ,

Zur Anmeldung von Gcsangschülcrinncn bin ich täglich , außer
Sonntags , von 10 — 12 Uhr zu sprechen.

Gertrud Bassler , Kirchgasse 2a , 1 .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg .

empfiehlt 17963

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

_________

w Wurstfett
per Pfund 40 Pfg . zu haben bei _ 20382

Alle Sorten Winteräpfel per Kumpf , sowie ' /« Cenlner , Ceutuer
und ‘/i Centner in jedem Quantum zu verkaufen , auch sind an Händler
abzugeben Saalgasse 26 . ________

Quitten WrnqulNen und AOlMen )
sind abzugeben im „ Hotel zum Einhorn " . _________________

19629

Mieth - Berträge Langgasse 27 .
*

*

AM

iss— —



w Eine Concertsängerin , Schiilerin der Königl . BRocli -
schtile ( Berlin ) » ertheilt Öesang - Unterrlclit . Näh im
Tagbl .- Verlag . ____________________________ 17572

Franz , u . engl . Handelskorrespondenz :
Echlichterstraße ig , 2 .___________ _ ____________________ ______________ 20273

Rönierberg
^ E f

'
u,d )tieii ) eT beschäftigt ist , ertheilt Zuschneide -Unterrtcht .

M ZiiWMOusw S ÄL Äi
jchrllßem Scitentherl , sowie des Wiener Schnittes mit 6 Seitentheilcn ,
Erklärung und Berechnung sämmtlichcr Journale beginnt am 1. und 15
eines jeden Monats . Nah . bei

, ?? rau Asig -, atotli , Lehrstraßc 2 , 1 .
Auf Wunsch werden auch Schnitte abgegeben , 16175
Dn Wiener Damenschneider , der in dem größten Geschäfteih rtIA Out A-ivtntS.aa. Vaa?Äa 'YA >je - ' VV ,

. .. . Unterricht in eins , und dopp . wird billig ertheilt . Gest . Offertenunter E . -L an den Tagbl .- Verlag .

^ brkaufs -Vennittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung
von Villen , Wohnungenu . Geschäftslokalcn . Fernsprech -Anschluß IM

Imwobitterr x« Verkaufs » .

Erne prachtvolle herrschaftliche Billa am Rhein , hoch und
trer gelegen , mit 16 — 18 Morgen schön angelegtem Park , Stallung ,Reimsen -c., vorzüglich geeignet für ein Pensionär oder feinere
Anstalt , ist well unter der Stifte des Werthes zu verkaufen durch<L . <Lhr . Glücklich tlt Wiesbaden . 18811

® tn Weengnt mll der diesjährigen Crescenz , 23 Novaen Wein -
berge ,hefte Lage am Rhein , mit Haus , Kellern , Keltern und

^ kaufen durch die Immobilien - Agentur
von S . dir . CUüfkiicii m Wiesbaden . 20813

3 « verkanten sehr preiswerth Billa im Rerothal durch ■11991
•
’S . Ohr . Kliiciilich .

Haus - Berkaaf .
L " der Adolphs - Allee ist ein äußerst solid gebautes , schön eingerichtetes

Wohnhaus mit Garten und Hintergebäuden , sowie allem CoMfort der"
leuzeit , sehr billig unter dem Taxwerthe unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen . Rah . bei 17269
__ , u la - Winkler , Taunusstraße 27 , 2 .

"

3 « verkaufe « oder zu Vermietherr Billa Panorama durch
- 3 . Cta . Glücklich . 11992

ß ß O in > es - « <>« « .
in feinster Lage , noch ziemlich neu

S^ ÖOveääi ISiicallS elegant , sehr rentabel , Krankheit halber
preiswürdig zu verkaufen . 20050

. Meter , Immobilien - Agentur ,
'S' araKiisstr . 18 .

Brebrtcherstratze .Häuser mit gr » Gärte « ( Bauplätzen ) zu ver -
kaufrn durch S . Ohr . Glücklich . 19810

Kechtsänw . od . Br . sehr pass . Haus in gut . Lage zu verk .unt - 85 ■ an den Tagbl .-Verlag .
^ Ä ? ? ters,raße ist eine schöne frei gelegene Vwa mit Aus -

fichtsthurm und Garten per sofort zu verkaufen durch 19812
•$ . Ohr . Glücklich .

. . Uür Bäcker , Metzger re .
*5”- ^ r/drrch ist ein in concurrenzfreicr Gegend gelegenes neues , sehr

rentables Gepuaftshaus preiswürdig zu verkaufen . 19834
s - ?® eier , Immobilien -Agentur , Taunrtsftratze 18 *

Geldverkehr Ml

Hypotheken - {

2C. 2C.

Bauplätze
Aussicht , freie schöne und feine Lage , zu verkaufen s

Adelhaidstraße 42 , 3 Tr . 9j
Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an few

Straße , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag .
'

st

M KM -
, « »miss . - md Wchrd - EWst

von O . Engel , Friedrichstr . 36 ,
empf . sich zur Mn - und Ablage von Hypoth . , hier und
auswärts - auch auf industr * Etabl * - , Besorgung von
AuftraFenfür sämmtl . Börsenplätze , Zuführung von

Das HypsMeiesdäft a Hera . FriBtmi
,

Querstrasse 3,1 , vermiet , fortwähr . stets promot<’ • zuverl . I . Hypothekea - Capitalien zu 4 , < ‘/4 , pi
u . 41/ ’ °/o,je nach äjag -e , äSöhe d . ISeleihung — $ o %Vermittl , v . Baucapit . des Frkit . Hypoth .- Creditvereins . 15640

Eapitrrlie « xrr Verlelhe « .
Hhp .- Capital auf 1 . Hyp ., 4 u . 41/ , % , auszul . d . M . Lin - .

uuf 2 . Hyp ., 43/ »— 5 % , d . M . Linz , Mauergasse 12 , auszul15,000 Mk . auf L Hypothek zu 4V - % sind per 1 . Januar
auszuleihe » durch 20812

$ . Chr . Glücklich .

CaUit -rlte « ? tt leihen gesnchi .

hier k 5 % ges . Offerten unter
Cl . SO an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Suche fnr sofort 18,060 Mir . »
4 ‘/s °

,
'o gegen 1 . Hypothek und

6000 Mk . zur 2 . Stelle . 20048
$ • Meier , Hypotheken - Agentur ,

'E’aumisstrasse 8 .
1 . Hyp . auf Haus und Land ä 5 <7o ges . Offerten sub

8*. Bl . 6 ® an den Tagbl .-Verlag erbeten .
12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zins¬

zahler zu cedrren gepicht . Näh . im Tagbl .-Verlaa . f9597
W -Ärf Sicherheit u . g . Zinsen zu leihen gesucht .6 wlUll Offerten 5A . B*. e ® o an den Taabl -Verlaa

33,000 Mk ^ Capital werden per 1 . Januar oder April zur 2 . «stelle
« ttrtet ‘ */? Taxe auf cm Haus guter Lage aufzun - hmen gesucht . Zinsfuß
nach Ueberemkunft . G - fl . Offerten unter s . W beliebe man im Tagbl .-
Verlag nrederzulegen . > igM

5000 Mk . als gute 2 . Hypothek gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19714

f

7
— — — - ............ . । — — 4 -

Gefl . VerMiiethumg -s - und Verknuffsaufg -aben erbittet 18595
<3 . SSeier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .

fb  enthalt . 15 — 20 Zimmer , für An - tm rar
M W .LÄLW « fang nächsten Jahres zu miethen WÄ" oder zu kaufen gesucht .

Jra .sa . SLa ;
. S . Meier , Immobilien - Agentur , TaMntissirasse 18 . 20049

Wohuuug von fünf Zitttmeru , Nähe der Bahnhöfe , aesucht per1 - April . Offerten nur mit Preisangabe unter aT . L° . an
den Tagbl .-Verlag .

Eure rmMöhLirie ELaae
von 5 oder 6 Zimmern , Parterre , 1 . oder 2 . Stock , wird auf fünfAccnate zu uuechen gesua )t . Offerten unter E . M . iso an den

Tagbl .-Verlag .

Gesucht Ke de « 1 . April
eine Herrschaft ! . Gel - Etage

von 7 bis 9 Zimmern mit Zubehör , nur in feinster Lage . Offertenerbeten unter X . L . an den Tagbl .-tÜerlag .
"
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Gnstav -Lldolfstratze 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock von4 Zimmer ,

mit Küche , 2 Kammern und Balco « zu vermiethen . Mitgebrauch von

Waschküche und Bleichplatz . Preis Mk . 650 . Näheres 18 » 89
* *****

UlUe « , Häuser etr .

MSblirts herrMaMche Billa

K & Ä5Ä 3 - 8Ä Z
Das

' Aus HUdastratze 4 , mit schattigem Garten , ent -

haltend 10 Zimmer und bte erforderlichen Wirth,chaW -

ist per sofort zu vermiethen oder zu verkaufen . Nähere

» Ä . SLL " S ° " " * * * " * ' 8 "

Billa Neuberg 5

SÄÄ « « «« " " i82“ ’

a» n <t Sdnnenb eraerstraße 6 event . mit Stallung und Remise . 20178

S “
neue Villa , 12 Zimmer u . a Comf ., groß . Garten , auch

gettenntzu verne . Liebricherstraße 17 , L . « erl ^a - d . 20348

Friedrichstraße 5 , nächst der Wühelmstraye , ist die 3 . Etage

ganz oder qctheilt auf gleich oder spater zu vermtethen . Nah

em Eckladen . 18572

ffÄo « eÄ ? 7 AtTgSFge WerMätte zu vermiethem S
ffLÄtTÄ uom 1 Januar 1891 ab eine große Werkstatt mit
^

Wohnunm 2 Bimmer , 4üchc und Mansarde , zu vermiethen . fafo
® ÄÄ ? 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu vermiet ^
SchwäwacherStze 33 ? ne große Werkstatt auf 1 . April zu vermies

1 L ist eine große WerkMtte per Januar
lö zu vermiethen . Nab . bei 10987

’ Wiih . Bruch , Sedattsrratze 7 *

CAprrti Waanenneister Jbcnx9 ^ elbftiQ ^ c 19 , 0xopc
Werkstätte mit großer Holzhalle und Wohnung ift auf 1 . Januarzu

vermreth - n . Näh . Vorderhaus Laden

Werkstiitte auf gleich zu verm . Hellmundstraße 3i

Werkstätte oder Lagerräume zu verm . Schulgasse S . E
Ein 50 Quadratmeter gr . unterkellerter ME 20068

Castellstratze 7 ist eine TroSenspeicher - Abtherluug zu verm . ivta .

Mshmmgsrr .

fitostenfreie Nachweisung von möbl . und unmöbl . ViUon und
"
Wohnungen , sowie Geschäfts ] okalen etc . .b

S . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstiasse 18 .

Adelhaidstratze 47 ist die Bel -Etage von 6 Zimmern , Badezimmer u ^
ttubebör auf 114 . zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 19792

Rdelhaidstratzs 71 , Hinterh ., find Wohnungen von 2 —8 Zunmern u « d

Adl ^ ^ rast ^ 41^ E ^ der
^

Röderstraße , ist eine fdjöne Wohmmg , mt -

battendlZimmer , Küche und Zubehör , zum 1 . Januar zu veruueKm

WaX wS « to n . ® . ä
SSn urö ßaZ mit 2 Zimmern und Zubehör per sofort m

5 gr . Zimmer mitS

Küche k . per sofoL
jpätcrzu vermiethen

"
desgl . em einz . herzü. Zunmer . 18628

41 uud . Kü ^ '
kns 1 . Januare

^ nniethen . Näl ^
im H ^ erhans 1 Tr

6 M
BlRMSNstratzS <$ morn und Zubehör per sofort

zu vermiethen . 11098

Große Burgftratze
geräumige Bel -Etage , 5 Zimmer nebst Zubehör , zum 1 . April zuvn -

miethen . Näh . im Taabl .- Verlag . , jumt
Dambackthal 12 eine Wohnung von vier Zimmer mit relchtichM Zu¬

behör für sehr mäßigen Preis zu vermtethen . Näheres beim " « tp^ r

Damb achtmal
"

stt
"

eine schöne Wohnung , best . aus S Zünmern , Küche

nebst Zubehör , in einem ruhigen HaLe persofortan Dame « z« ^
miethen . Näh . Taunusstrabe 9 , rm Modegeschaft _

UBBB

Delaspeestraße 1 ist eine schöne neu hergerichtete Mansardwo ^ una

auf gleich oder später zu verm . Nah . tm Eckladen betVolte . 20256

Dotcheituerstratzs 30 a , Bel - Et ., Wohnung v. 3Ztm . zu verm . 186LS

Dstzheimersttatze 84 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern , geschlv«

Balcon ec. , per sofort zu vermiethen . _ r y t
" fZkf

Dollheimerstraste 33 tft die Bel -Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit

2 Zalcons unss allem nöthigen Zubehör , auf Januar zu vermiechen

Näb . im Hause Parterre zu erfragen . , _ _ . 18004

Elisabetheüstraste 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern

Küche 2c., auf gleich oder später zu vermiethen . 12o " °

Emserstraste 4 » , Neubau , sind tut Anbau schone Wohnungen von

8 Zimmern und Zubehör zu vermiethen ; auch ist eine geräumige ab -

aeschlossene Frontspitzwohnung von 3 Zimmern rc . zkl haben . Na ^ dch

Emserstrast ^ 4a , Neubau , sind eine comfortable Wohnung von 10

Zimmern und 2 dergl . von je 6 Zimmern nebst Zubehör zu vciimttl ^
i .

Stadt D - ns ^ Emserstratze 24 , ist eine Wohnung von . 4 3ümnern ,
Salon mit Zubehör auf gleich oder auch spater zu vermtethen . Nah .

bei Gastwirrh Fetri , Schwalbacherstraße

Satze
1 , Seitenb ., Wohnung m . Znbeh . sof . zu verm .

erstraße 4 Wohnung zu vermiethen .
^

NLH . daselbst . 133 ^
mstratze 1 « ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Z ^"

behör auf 1 . Januar zu vermiethen . lvoao

Gefchaftslok -rle etr .

eustratze 9 ein schöner Laden mit oder ohne Wohnung . auf

^ lU vermietben . Näh . 1 St . rechts .
"

Jy018
AXt

™
6» s in meinem Neubau , sind : a ) 1 großer

LMKSMK Lade « ( 16 Mir . Tiefe ) mit 2 Schau -

frttftmt - b ) 1 Eutresol , bestehend aus 6 Raumen , und c) 1 Woh -

ÄTpeel April k J . zu vermiethen . Näh . bei Max Sonas .

£ Öe34 Laden mit anstoßender Wohnung auf gleich oder spater

'
Saalgastc 3

^
Laden mit Wohnung auf 1 . April

^
zuvermiethen19M4

aß » 6> /8 em kleiner Laden per 1 . April

8U vermiethen . rx - ? ? 86

1Wfbefonbcts für Metzgerei ) geeignet , zu venmethen . Nähere ^ lra
^

g 1Äbe « Goldgaste 1 per 1 . April 1891 zu vermiethen .

Star ), bet A . ^ ^ '
^g ^ Eatmcter groß , in meinem Hause

Marktstrqtze 23

Mrchelsbrxg 36
npfift etwa aew weiteren Lokalitäten , Wohnung , große Lagerräume ,

Ällu2 Wagmrkmise 2CV ist per 1 . April 1891 Pretswurdig zn ^ er -

Methen . Näh . bei
Fr . Kappler , Michclsberg 30 .

Der von Herren Getir . Rosentiial bisher benutzte
** Laverz . , c

19168

ist P°r 1 April 1891 and
^

rwest & m » f^um

( fitt großer Laven
mit Ladenzimmer auf ? . MpÄ 1LS1 zn vermiethen . Nahens

„ Hotel Petersburg .
nahe dem Kochbrunnen ju

Lade « ÄÄw . g

Seelw ® w ® sw @ w © @ ® © ® ww |
'

Grosser schöner Laden
I Wilhelmstrasse 2 - » verm . (2 Setataeta , M »

© zimmer ) . Näh . Nicolasstrasse 5 , Part . 1391 » V

1 Näh . im Tagbl .-Verlag .



20 MrssdaSerrev Tagblait .

u. Zub -

ptSblirt«

•immer
-alraw

13453

Bals
verw
Ecke

At

Näh
Im vi

mit

, — 4 int 3 . Stock , 3 Zimmer ,
Kirche , mit Abschluß , Wegzugs halber

yt vermiethen . 17063

<sei

ji
fiel
-tzi ,

v
Ja
Ka

Köblirte
Minze '

$ »» La
KE
unmoo

,ind I
bau
Wi

ist der erste Stock als Wohnung , Büreau oder
Geschäftsraum auf gleich zu verm . Näh . im Laden das . 12976

Adel
Alb ,
Albi
Bah

ver
Blei
Blu

an
DO

Scli
W

Elif
CD-

Elst

• S
8a ,

ot
Fr «

U

oiöblirle
xaunu

Bartet
qetheil

rä « « «
best. o

Tau « «
emger

R die 1
mi-blir

Walkmühlstra « « » a m die Bel - Etage mit Frontspmc , sechs Zi
Badezimmer mit Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näh . Wo
stratze 31 , Part .

Elifab
Zn seit

eini ®
Näh .

M «
2 8
Win
Will

Schützenhosstratze 3
ist die Bel - Etage , 7 Zimmer mit Zubehör und Gartenbenutzuna .sofort zu vermiethen und event . das Haus zu verkaufen durch 49$
Schwalbacherstratze 19 ist die Bel - Etage ,

*
3 Mi

'
n^ Küch ^ und a .behor , per Januar zu vermiethen . Näh . bei iÄ

„„ Willi . Brucii , Sedanstraste 7
Schwalbacherstratze 31 , Htb ., 2 Zimmer , Küche und Werkstätte auf1 . Januar zu vermiethen . - '

« Ä
Sptegelgaffe 6 Wohnung im 2 . Stock , 3 kl . Zimmer , Küche u . Zubebsowie em freunbl . Dachl , an stille Leute zu verm . Näh . 1 . St . ifi@ ietnga8e 12 , P ., e. kl . Dachwohnung an eine o . zwei Pers . z. v . 202R7

« ne kleine Wohnung auf 1 . Januar ju verm .
'

1^
tvtr “ 6e r1 ■,$ onc Frontspltz -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehörsowie eine heizbare Mansarde gleich zu vermiethen . igL <

Taunusstratze 53 ist eine Mansard -Wohnung und eine einzelne Mansardk
u” vCTiiiiviyen , 3.9097

MövUrte Mohmrngen .

23r Nebenhaus , 2 bis 3 gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Küche zu vermiethen . 14312

Elisahetherrstratze 10
moblirte Wohnungen mit Küche sogleich zu vermiethen . 18640
® et § « er9llt « 6e 5 gut moblirte Wohnungen , auf Wunsch mit

Küche , zu vermiethen .
'

17M

Webergaffe 46 ist eine Dachwohnung an stille Leute per sofort I
zu vermiethen .

v
47M

Webergaste 49 eine Wohnung , 3 Zimmer und Küche , Wegzugs halber I
auf 1 . Januar oder früher zu vermiethen . I

. ®Ot ,jöfcfta -?)., jammer und Küche zu vermiethen . 18929 I
o JÜ die ^ ronstpitzwohnung , 2 Zimmer und Küche mit I

^ " ^ .
oder 1 - Januar zu vermiethen . 20304 I

Wellritzstratze ^ 2Dachw ., 2 Z . und K ., auf 1 . Jan . zu verm . 19605 I

Wilhelmstratze 2 ,
' S « Ä “ K KSTiV * " 1 * * S &
Wilhelmstratze 2 » KÄBMS
Wilhelmstra0 - Parterre - Stock , bestehend am

0 Zimmern , 2 Salons , Küche , Mansarden und Kellerräumen sogleich
zu vermiethen . Nah . Kleine Burgstraße 2 . tzM

4 - ' st die Bel - Etage , 5 Zimmer , Balcor
unb Zubehör , auf gleich oder fpäter

zu vermiethen . Nah . daselbst Part . 17843 ।
Mehrere Wohnungen von 3 und 4 Zimmern mit Zubehör
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Albrecht -

Jtraße 33 a , im Laden . 15893
M meinem Neubau , Hermannstrcktze 14 , sind

„Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche und
esar - SF Zubehör auf den 1 . Januar 1891 oder auch früher

zu vermiethen . Nah . Frankenstrasze 19 . 18281
Kieme Wohnung sofort zu verm . Näh . Michelsberg 28 , 1 St . 15150
Wirrung von 7 Zimmern nebst Zubehör Neugasse 15 , 1 . St ., per1 . Januar 1891 event . später zu vermiethen . Dieselbe eignet sich auch

für em Büreau . Näh . bei Heh . Eifert , Neugasse 24 . 19845
Eme kleine Parterre -Wohnung mit Werkstätte auf gleich oder Januar zu

vermiethen . Nah . Walramstraße 17 . 19132
Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller , auf gleich billig

zu vermiethen . Nah . beim 16786

Kleine Wohmmg ( Glasabschl .^ zi^ verm
"

Nälpim Tagbl .Rerlag
° '

1897e

Für Wascherei
»

gerichtete Wohnung zu 450 Mk . zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-

Kl . Da ^ logis auf gleich zu verm . Dotzheimerstraße 17 . 18639
Eme Mansard - WoiiMMng auf 1 . November zu vermiethen . Näh .

Kirchgasse 1 , Schuhladen . 18421
Eine Mansard -Wohnung auf 1 . Nov . zu hm . Mauritiusplatz 6 . 19925
Eme schone Dachwohnung ist an stille Leute sofort oder später zu ver¬

miethen Webergasse 43 . 49357
vlltSlt Schiersteinerweg 8 , ein Logis

zwei Zimmer und Küche per1 . November zu vermiethen . 18292
Nunerhalb Wiesbadens ist in einer Villa mit Garten eine geräumige

Bel -Etage ( auch getheilt ) mit prachtvoller Aussicht für 1000 Mk . zu' vermiethen . Nah , im Tagbl .- Verll .g . 20340

Billa Hnmboldtstratze 3 7 Zii
Jahustratze 2 ist eine schöne M
^ uiiethen Näh . Langgaffe 5 .

" "
18845

r "' El- Dachl , an kinderl . Leute auf 1 . Jan . 19805
Kapeltenstrafje 33 ist das unterkellerte sonnige Erdgeschoß , 4 schöne

Zimmer und Küche , auch für stille Geschäfte passend , zu 500 Mk . zuvermiethen . Nah . Kapellensträße 31 . 6222
H-arlfttaf5e 13 , zunächst der Rheinstraße , ist das Hochparterre , 4 Zimmer ,
^ Mche nebst Zubehör aus gleich zu vermiethen . 12173
Htellcrstratze A (nahe der Stifistrckße ) ist eine Wohmmg mit Glasabschluß

auf gleich zu vermiechen . Näh . 1 St . links . 1654o
Kellwstratze 14 Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf1 . Januar zu vermiethen . 20172

Kirchgasts 23 , 2 . St . ,kme schöne Wohnung von 5 Zimmern mit vollständigem Zubehör auf
gleich oder spater zu vermiethen . Näh . Webergasse 3 , 1 St .

Mauergasts 3/u eine Mansard -Wohnung zu vermiethen . Näheres bei
Herrn Bauer daselbst . Igggg

^
v
"

rmst ?hen
^ c' ne Blansarbe - Wohnung an ruhige Familie zu

MarktstratzK 20
Wohnungen von 4 Zimmern auf gleich zu vermiethen . Näh . im Bau -
- bureau Rhemstraße 92 . . 16049

6 Dachlogis zu vermiethen . 18611
eine neu hergerichtete Wohnung von

- T * * 15 - V 2 Zimmern und Küche im Hinterhaus
aus gleich oder Januar zu vermiethen . 20181

M M
M Billa Sanitas ,

Rerothal 81 , ist die 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , zu ver -
imethen . Besichtigung täglich von 12 — 3 Uhr . 20268

N eine Wohnung von 3 Zimmern ,II 7) 61 <■ ”
Preis 400 Mark , auf 1 . Januar

zu vermiethen . 19418

Parkstratze Ob ,
Herrschastswohnungen , bestehend ans 8 bis 10 großen Zimmern , Bade¬

zimmer , großer Balkon , Personenaufzug und sämmtliches Zubehör ,
außerdem noch Pferdestall , Remise nebst Kutscherwohnung zu vermiethen .
Nah . Baubureau Rheinstraße 92 . 19194

Parkweg 2 , „ Villa Germania "
, werden 4 Zimmer ( Hochpart .) nebst

Veranda , Küche und Zubehör , zum 12 . Dezember leer .
"

12456
Philtppsbergftratze 23 1 Zimmer , Mans . u . Keller zu verm . 18868
Rhemstraße 31 sind zwei Wohnungen von je zehn Zimmern ober

aud ) von sieben Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres
Rheinstraße 22 . 14609

"

Rheinstraye 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer « . Zubehör ,
zu vermiethen . 19108

Nhemstratze 48 ,
Dranienstratze , Wohnung von 5 Zimmern , Küche und

2 Mansarden -c. aus gleich zu vermiethen . Nah . 1 Stiege daselbst
oder Oranienstraße 15 , 3 . 12316

Rl >einsiratze 92 ist die 3 . Etage , 7 gr . Zimmer , großer Balcon , Badez . ,
Knche und Zubehör , zu vermiethen . 14233

Bheinstratze 111 ( Ecke Ringstr .) eleg . Bel -Etage , 5 gr . Zimmer mit
2 Erkern , Balcon , Badecab ., Küche , Speisek . u . Zubeh . z. 1 . April 1891
zu verm . Nah . Part . 18630

RoderaUee 18 , Part ., eine Wohnung ( 3 Zimmer und Zubehör ) zum1 . Januar 1891 zu berat . 20254
Roverattee 18 , Seitcnb ., eine Wohmmg ( 2 Zimmer und Zubehör ) zum1 . ^ anuar 1891 zu verm . 20253
Roderstratze 5 , 1 . Etage , 3 Zimmer , Küche re. auf gleich zu

oermtethen . _
“

165Z3
Saalgaffe 34 ist eine kl. Wohnung im Hinterhause zu vermiethen . 19992

3
' ? E- uban , schöne comsortable Wohnimgen

. Helenenstratze 14
ember̂ nrt eSnitn ^ beft m ^ Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ,per sofort oder 1 . Jan . an ruhige Leute zu Derrn . Näb . int Hth . 12239

Helenenstrasse 26
sarden nebst sonstigem Zubehör sogleich zu vermiethen .
Nah . Parterre . 1QnRS>

21 kl äbgeschl . Wohnung , Hinterh . 1 . Et ., an « ne111̂ 06 fjamtlie auf 1 . Januar zu vermiethen . 18632

Hellwundstratze 24 ,
« nanberg . Zimm , auf l . Jmruar, > uch frühL , zu verm AW2

ilfllttllliiü Stüße 43 Wohnung im 3 . Stock , 3 Zimmer ,
Küche , mit Abschluß , Äegzugs halber

. Sleichoder spater an ruhige Familie zu vermiethen . 17063
Fi ' e' lle Wohnung von 4 Zimmern , Küche

SU vermiethen . Näh . im haben . 19888
^ crrnflttrtcttUrafjc 5 , Seitenbau , Parterre -Wohnung , 2 — 3 Zimmer ,
^ Kuche^

rc ., an ruhige Famtlte auf 1 . Januar zu vermiethen . 20159' '
[immer rc . auf gleich zu verm . 18561
llansardwohnnng an ruhige Leute zu ver -
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Im vorderen Merothal ist eine elegant möblirte Etage
mit Küche für den

"
Winter zu vermiethen . 19833

' <9 . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunitsstrasse 18 .

Auf Hofgut Geisberg
<!nd herrschaftlich eingerichtete Wohnungen , hoch gelegen , in unmittel¬

barer Nähe des Waldes , Gartenbeuutzung und Milchkur , für den
Winter billig abzulassen .

^ T^ llenstraßc 2 a , 2 . Et . links , find 3— 4 möbl . Zimmer mii Küche

u Zub ^ Preisw . zu vermiethen .

Kapellenstraße 33
,

1
,

zMirtr Wolmung sofort z « vermiethen . 19456

Billa Frorath , Leberberg 7 .
Köblirtc Wohnungen mit Pension oder Küche zu vermiethen . 20059
« ainzerstrahe 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Landhaus Mozartstraße 1 a , Ecke der Sonnenbergersiraße , am^
Surgarten (9 Zimmer rc .) , auch Bel - Etage allein , möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 16312

23 Rheinstratze 23
» die 1 . Etage , bestehend aus 7 großen Zimmern und 1 Salon , aut

möblftt , Sonnenseite , sofort zu vermiethen . 18025

Taunusstraße 32
inöblirie Wohnung oder einzelne Zimmer Preiswerth zu vermiethen .
xäunusstratze 41 ( Sonnenseite ) ist die möblirte Wohnung ( Hoch -

Parterre ) , bestehend aus sechs Zimmern , Küche und Zubehör , ganz oder
getheilt zu vermiethen . Näh . im Laden . 19093

xaunusstratze 41 ( Sonnenseite ) ist die möbl . Hochparterre -Wohnung ,
best. aus 6 Zimmern , mit oder ohne Küche per sofort zu verm . 20089

xaunusstratze 45 ( Sonnenseite ) gut möblirte Bel - Etage mit oder ebne
einger . Küche und einzelne Zimmer zu vermiethen . 19572

Mlhelwstraße 18 bestehend aus 5 Zimmenr
'

Salten , Küche und Zubehör , möblirt oder unmöblirt , zu
vermiethen . Näheres bei Georg Bücher Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - und Wilhelmstratze . 20197

At möblirte Ww Adelhüidflrllße 16 . 18974

Möblirte Zimmer .

9fhpTftrtihflrrtfil > 9ß Bel -Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer
♦U ) ClyulO |llUpl . an einen Herrn zu vermiethen . 16507
Adelhaidstratze 18 , 1 . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 10234
Albrechtstratze 7 großes Parterre -Zimmer möblirt zu vermiethen . 20264
Albrechtstratze 11 , 1 St . links , möbl . Zimmer zu vermiethen . 19366
Bahnhofstratze 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu

vermiethen . 15628
Bleichstratze 22 , Part . , ein ger . gut möbl . Zimmer zu verm . 20408
Blnmenstratze 6 , 2 . Stock , iit ein fein möblirtes Zimmer

an einen ruhigen anständigen Herrn sofort abzugeben . Einzusehen
von 12 — 4 Uhr . 16948

Dclaspeestraße 4 , 1 Tr ., möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( auf
Wunsch Pension ) billig zu vermiethen .

Msabethcustratze 19 , Bel -Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten ,
cüent . mit Pension , zu vermiethen . 20259

Aisabetheustratze 31 möbl . Zimmer , gute Pension , ebenso billige
Zimmer für junge Leute . 18056

Emserstratze 19 möbl . Zimmer m . Pension , 48 u . 50 Mk . monatl . 19916
Faulbrunnenstratze 10 ist ein schön möblirtes Zimmer , 1 . Stock , mit

oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 20218
Frankenstraße 5 , Bel - Et ., ein schön möbl . Zimmer , sep . Eingang , zu

14 Mk . monatl . 20041

Friedrichstraße 14 , und S §)laf zimmer . 18557

Eeisbergstratze 28 freund !, hübsch möbl . Parterrezimmer mit Cabinet
zu vermiethen . 19797

Sellmundstratze 52 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12158
Hirschgraben 12 , 2 St . , möbl . Zimmer , mit 1 oder 2 Betten zu

vermiethen . 18 <75

Jahnstratze 20 ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19415

Karlstratze 16 , Part ., fein möblirtes Zimmer sofort zu verm . 19787

Großes gut möbl . Zimmer billigst zu vermiethen Bleichstrahe 4 , 3 . Et . r .
Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Gr . Burgstraße 7 , 2 . 20157
Ein gutes möbl . Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstraße 10 . 20384
Möbl . Z . für 1 auch 2 Herren mit Pension Faulbiumicnstr . 3,2 l . 20227
Ein schön möbl . Zimmer billig zu Derrn . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Möbl . Zimmer f . zwei Personen ( 18 Mk . p . Mon .) zu verm . Grabenstraße 5 .
Zimmer mit Pension zu vermiethen Häfnergasse 5 , 1 St .
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . 17225
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Karlstraße 3 , 1 St .
Ein sehr schönes , gut möblirtes Zimmer preiswürdig zu ver -

miethen Kirchgaffe 17 , Bel - Etage . 19422

Möblirte Wohnung
Aisabethenstraße 8 , 5 Zimmer , Küche rc .
Zn feinem Privathanse ist ein schöner Ecksalon mit gutem Clavier und

einige Schlafzimmer zu vermiethen ; auf Wunsch Benutzung der Küche .
Näh . Kapellenstraße 2 ( Eckhaus ) , 2 . Et .

Möblirte Wohnung , U ” 3Ä " Ä ‘

2 Balcons rc . , hochfeine Lage und Ausstattung , für die
Wintersaison , auch auf längere Zeit zu vermiethen . Zu erfragen
Wilhelmsallee 13 , Part . 15683

Zu vermiethen elegant möbl . Etage mit vorzüg -
| lrcher Pension in nächster Nähe des Kurparks .
1 Näh . im Tagbl .- Berlag . 9519

Ein sch . möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen Kirchgasse 34 , 2 . 19947
Ein gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . Näh .

Wiener Schuhlagcr , Kirchgasse 45 . 19354
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,2 . Etage . 17568
Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 5 , 2 St . r .
BF Möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstratze 12 , 1 . 19080
Em gut möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich an einen

Herrn zu vernnethen Louisenstraße 24 , Neubau links 3 St . 19217
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Mauergasse 19 . 19604
Em junger Mann kann Zimmer zum Schlafen erhalten Mauritiusplan 6 ,Laden . 20437
Möbl . Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 3 , Scitenb .
Ein schon möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen bei 18050

JI . Linkenbaeh , Nerostraße 35
Em schön möblirtes Zimmer Oranienstr . 25 , Hinter !). 1 St . l . 19770
Em schön möbl . Zimmer zu verm . Oranienstraße 25 , Hinter !) . 2 r . 20261

1 skpar . oder 2 ineinandcrgehende freund ! , möbl . Zimmer per
>«gleich billig zu verm . Oranienstr . 27 , Htrhs . 2 bei Hort . 19444

Hübsch möbl . Zimmer Philippsbergersträße , Bel -Etage , sofort oder
sus . spaftr zu verm . Näh . bei J . Arnold , Wellritzstraße 10 . 20309

;ßtttmer Rhernftratze 55 . 16708
Em möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallce 22 . 19127
Ech fd) . Hiob !. Zimmer , Bel -Et ., zu vermiethen an einen Herrn , bei

einer Dame . Nah . Roderstraße 27 , im Laden .
E . g . mobl . Parterrezimmer i . Vorderh . z. verm . Näh . Nömerberg 34 . 20315
Ei « schon mobl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St . l . bei Frau» oller , Wwe . 20346
$ Part . -Zimmer , separater Eingang , zu vermiethen

WeRrgaste 3 , Gartenhaus , Part , rechts .
Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Clavier und" TT . o (? ° Her Ucunoii nt sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmermi < 1— 2 Betten Webergaste 43 . •

8940

Verlag : xarragasse 27 .

E «re der Kirchgasie und Louisenstraße 36 möblirte Zimmer
SU vermiethen . . . ivyLo

Sonifenßraie 3 , 2 , Zimmer , gut gelegen , billig abzugeben . 20080

Louisenstraße 5 , MS
Rerostraße 10 , 2 Tr . , ein freundliches möblirtes Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . . . . . . .
Oranienstraße 24 , Part ., f . möbl . Wohn - u . Schlasz . zu verm . 19401

Rheinstratze 51 , Suds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer zu vermiethen
bei Wies . 20453

Rheinstratze 60 , 2 Tr . h ., ist ein schönes , gut . möblirtes
,Zimmer mtt

Balcon , auf Wunsch mit Dieneizimmer , zu vermiethen . Nah . das . 2002 /

^ kotustrasi » ßK Bel -Etage , 2 — 3 möblirte Zimmer mit
Uyemllrllße V9 , oder ohne Pension zn vermiethen . 19270
Rödcrallee 28 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu Denn . 20097

Schwalbacherstr . 5,1 St ., möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu verm . 19830

Sedanstraße 8 , 3 St ., ein f . möbl . Zimmer b . z . verm . 18568
1 Salon , 2 Schlaszimm . auf gleich zu

^ aunusut ^ vermiethen ( ev . Pension ) .
Taunusstratze 36 , 2 , möbl . Zimmer zu mäßigem Preis . 19627
Taunusstraße 55 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19/61

Walramstraße 18 , 1 St ., großes , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Weilstratze 10 , 1 . St . , getrennt
^

o êr zu¬
sammen billig zu vermiethen .

Wellritzstraße 20 , 1 St ., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 18676
Mehrere möblirte Zimmer mit Kost zu vermiethen Metzgergasse 19 . 20150
Drei möblirte Zimmer Louisenstraße 21 , 2 St . ( Sonnenseite ) , ^ sofort zu

vermiethen . Preis 100 Mk . monatlich .
Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humholdtstraße 3 . 18560
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Nömerberg 34 , Hth . 2 St . 20330
Ein Salon mit 2 Betten , in der Nähe des Kurhauses und des Koch -

bruunens , ist zu vermiethen Kleine Äurgitraße 1 , 1 . Et . 8315
8HT " Zimmer mit Cabinet (event . mit Pension ) zu vermiethen Faul¬

brunnenstraße 12 . 18326
Ein Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte

Zimmer mit billiger Pension zu vermiethen Taunusstr . 38 . 20440
In einer herrschaftlichen Villa , geschützte ruhige Lage , zwischen Bahnhöfe

und Kurhaus , ist während der Wintermonate ein elegant möblirter
Salon und Schlafzimmer ( event . auch Mansarde und Badezimmer ) an
ein Ehepaar oder einzelne Damen zu vermiethen . Mit oder ohne
Pension . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20170

Ein schön möbl . Zimmer billigst zu verm . Albrechtstraße 39 , 2 . 15887
Großes gut möbl . Zimmer billigst " ‘---- . - r_. . - -
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jfiisesifeahn - BIoteL

Taunus -Hotel .
Remise « , KLliUmrgerr » Kche « « e » , Keller eU .

Konnenltof .

Hostein
München

Gladbach

Rheinböllen
Schlesien
Schlesien

Steutzel .
Striewisch .
Saalberg , Kfm .

Berlin
Nürnberg

Sebnitz
Köln

Aachen
Mülhausen

Stuttgart
Hanau

Selb

Düren
Strassburg
Karlsruhe

Saaz
Ulm

Weilburg

20232
vermiethen

17560
vermicibcn

17559

Elberfeld
Offenbach

Köln
Gernsbach

Lodz
Hartenstein
Schwalbach

20299
19140
19165
16808
19922

Aachen
Crefeld

München
Frankfurt

Berlin
BBoT .

Jacoby , Kfm .
Runth , Kfm .
Mayer , Kfm .
Neter , Kfm .

Paricelli m . Fr .
v . Kessel , Fr .
v . Kessel , Frl .

Withner , Kfm .
v . Uebel , Kfm .

England
England

Amsterdam
Dresden

Berlin
Menken , Reut .
Schmidt , Kfm .
Meyer , Kfm .

Wolff , Kfm .
Hirschmann , Kfm .
Kittner , Kfm .
Benschen , Kfm .
Herwartz , Kfm .
Lamy , Kfm .
Bührer , Kfm .
Albach , Kfm .
Arndts , Kfm .

Heron , Kfm . m . Fr .
Gransild .
Jacobs m . Fr .
Bordowsky , Kfm .
Ehestädt , Dr . med .

Ffälzer
Wahl , 2 Frl .
Kraft , Kfm .
Hotel JPrince
Hirsohn , Kfm .

Weisser Schwan .
Philipp , Fr . m . Nichte . Moskau

Tannhäuser .

Hof .
Mannheim
Mannheim

of Wales .
Afrika

Vier Jahreszeiten .
Liebmann , Fr . m . Bed . New -York

Kassatier Hof .

Hartmann , Kfm .
Herber , Kfm .
Levi Kfm .
Wolff , Kfm .
Schallich , Kfm .

Pariser
van Wichers .
Hunger .

Pension Kettler , Leberberg 3 . 20023
Fr « geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .

bremste .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 30 . October .)

Schneider , Ref . , Dr .
Wetzlar , Kfm . m . Fam .
Schorp , Rent . m . Fr .
Micheler m . Tocht .

Siun Erbprinz .
Horn , Kfm . Geier
Quilling , Kfm . Bockenheim

S -riiner Wald .

Pension de la
Sonnenbergerstrasse 39 . 14653

Familien - Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Table d ’höte .

Englischer
Nier , Kfm . Nimes
Maedicke , Fr . m . Bed . * Berlin
Kühlstein m . Fam . Charlottenburg

Einhorn .

Sfcnellenliof .
Doening , Buchdr .-Bes . Karlsruhe
v . Hagen , Frl . Barmen
läiseim - äBotei & £ > epend .
Borgström , Rent . m . Fr . Finnland
Eitzinger , Kfm , Köln
Kaiser , Rent . m . Fr . Düsseldorf
Hess , Kfm Königsberg

Stömerbad .

Capitain , Amtsger .- Rath , Neuwied
Memgebier , Fbkb .
Cohen , Kfm .
Obermeyer , Kfm .
Schwitzky , Kfm .
Neufeld . Kfm .

__ ___ _________ 18M

MM » - PtOs KlUlM
von Humboldtstr . 3 nach Grüuweg 4 verzogen .

Schöne Zimmer , mäßige Preise , unmittelbare Nähe des Kurgartens ,
FreMderr - Perrftsn

Hotel Deutsches Reich
Rheinbahnstraße 5 .

- . Zimmer mit Pension billigst .

Villa irene ( Pension ) ,
Frankfurterftraste IO ( früher Rheinstraße 7 ) .

Für Ausländer beste Gelegenheit Deutsch zu lernen , 19^
Fremden - Fension -

Frankfurt
Schwalbach

Heilbronn
Oberstein

Basel
Hof .

Holland
Frankfurt

Ed ' n gebildeter kleiner Famllie ( schöne Wohnung , aufmerksam !
Bedienung ) . Rah , im Tagbl .- Verlag , _______

‘20422

PessioK Mter ^ Wtgeu BedwMgen
' N feinem Hause bei kinderlosem jungem Ehepaar findet eine Engländerin
welche bereit ist , Gelegenheit zur Vervollkommnung in ihrer Muttersprache
zu geoen und

'
dagegen sich in der deutschen Converfation ausbilden will

Offerten unter Eä . öS an den Tagbl .- Berlag . 20394•----- —- --- - ------ ------- ----

Villa Margaretha ,
und AO ,

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte ES immer mit Pension .

Bäder im Hause . ;

Terrr Zimmer , Mausarde « , Kaurmerrr .
Bleichstraße 21 , Bel - Et ., ein leeres Zimmer zu vermiethen . Näh .

Phllwpsbergtzaße17/19 , Part , rechts . 17857
Castellstratze 5 , 3 . Stock L, em heizbares Zimmer zu vermiethen . 19083
Helen enstraye 10 ist ein unmöblirtes Parterre -Zimmer an einen Herrn

zu vernnethen . 17692
Hellmuridstratze 60 , Vorderh . 3 St » zwei große , unmöbl . 3immer

auf gleich oder spater zu vermiethen . Näh . daselbst . 20198
Manrrtinsplah 8 ein leeres Zimmer sof . ob . später zu berat . 12860
Kieolasstratze tst em schönes Zimmer zu vermiethen . Näheres im

Ä. agol .- Berlag . 18193
Dranienstratze 6 , 1 St ., ist ein schönes geräumiges Zimmer mit Alkoven

zu vernnethen . Nah . daselbst . 20344

Querstraße 2 $ £ Ä « * s8l,m " " ! S
Wheinstratze 55 sind 2 Helle leere Parterre -Zimmer mit Hofberechtigung

sofort oder später zu vermiethen . 19842
TairttnsstraKe 57,1 Seite « b . , sep . Eingang , sind ein schönes Zimmer ,
* eine dito Küche an stille Leute zu vermiethen . - 19203
Wellritzstraße 46 großes leeres Zimmer zu vermiethen . 19090
Zwei inemandergeh . südlich gelegene Zimmer zn verm . Schulberg 15 , 1 St .
Zwei freundliche Zimmer find für een Sommer oder für ' s ganze Jahr

zu vermiethen Clarenthal 9 . 7682
Mdlerftratze 17 heizb . grm . Mansarde an kinderlose Leute zu vm . 20382
BMchstraße 20 ist eine Mansarde zu vermiethen . 20255
Bleichstraße 25 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne Person

zu vermiethen .
Aaulbrrrnneustraße 5 ist eine große Dachkammer zu verm .
Kerostratze 28 ist auf gleich eine Mansarde zu vermiethen .
Rerostratze 34 zwei heizbare Mansarden per 1 . Nov . zu verm .
Platterstratze 12 ein Mansard -Zimmer zu vermiethen .
Steingaste 17 zwei Mansarden zu vermiethen . _ _ _

Tanrmsstraße 57

Wellritzstraße 27
Spei schöne Mansardzimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 20439
Mansarde , groß u . hell , z. verm . Dotzheimerstraße 32 , 3 r . 19615
Eine heizbare Mansarde an eine anständige Person auf gleich oder

später zu vermiethen . Helmenstraße 3 , Part . 20083

MV In bester Lage ein Weinkeller auf gleich oder später zu
vermiethen . event . kann Wohnung von 5 Zimmern dazu ge¬
geben werden . Nah . ttn Tagbl .- Verlag . 11973

Moniertes Zimmer zu verm . Webergasse 22 , 2 St h . 18342
Schon möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
' E bis zwei amt . Herren könne » ein möbl . Zimmer erhalten , sep .

Webergafse oO, Frontspitze . 18777
® ut mobl Zemmer Part , und 1 . Etage . Näh , Weilstraße 8,1 . Et . 20143
(Sen freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 10 , 2 Tr . 19362
Ern ueobltrtes ZiMtncr zu vermiethen Wettritzstr . 26 , 2 . 20320
b ' fi schon mobl . Zemmer billig zu vermiethen Wcllritzstraße 28 , 2 . 19576
Mttte der Stadt ist , ein großes gut möblirtes Zimmer , Bel - Etage , an

1 auch 2 anst . Fräulein mes hies . Geschäften mit Pension auf sogleich
W Vernnethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11099

Schlvalbacherstratze 75 ist eine Mansarde mit 1 oder 2 Betten an
„ zwei Leute zu vermiethen . 19872
W ° " sarde mit Bett an ordentl . Mädchen zu verm . Bleichstr . 12 , P . 19603
Mobl . Mansard -Zimmer ( 7 Mk . per Monat ) zu verm . Grabenstraße 5 .
Stuf gleich mobl . , auch « « möbl . Mansard -Zimmer zu vermiethen- Taunusstraße 38 . 14423
Eine heizbare Mansarde mit oder ohne Bett zu vm . Walramstr . 6 . 19160
Zwei reml . Leute erhalten Kost und Logis Aarstraße 15 .
Zwei Arbeiter erhalten Logis Lehrstraße 35 .
Em bis zwei anständige Leute erhalten Kost u . Logis Michelsbera 18 , 2 .

Arbeiter finden Schläfst . Rerostratze 16 . 19407
Remliche Arbeiter erb . Kost und Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 20442
Anzwei reinliche Arbeiter ist tut reinliches , schönes möblirtes

dmrsarden - Ztmmer mit Kost zu vermiethen . Näheres Stein¬
gasse 3 , 1 rechts . 20305

Zwei junge Leute erh . Kost u . Logis Walramstraße 12 , Hth . 2 St . 19802

Bäotel Victoria .
Dietlein , Lieut . Mainz
Gebhardt , Fr . Rent . Teplitz
Wallenstein , Musikdir . Frankfurt

In Frivatliüusern .
Hotel Pension Quisisana .

Stollwerk m . Fr . u . Bed . Köln
Schlagloth m . Fr . Köln

Villa Heubel .
Berg , Generalconsul . Petersburg
Nolting , Frl . Hamburg

Webergasse 4 .
Baron v . Bodenhausen . Nassau
Erkel . Frl . Nassau
Wöhrle . Frl . Nassau

Lonissnstrahe 6 große Remise und Stallungen zu vermiethen
Nah . (Seitenbau . 17020

Atallnnge « und Remisen zu vernliethen Theaterplatz 1 .
Ein großer Weinkeller , circa 25 Stück haltend , sofort zu

Schwalbacherstratze 39 .
Große Kellereien mit Comptoir und Werkstätte sofort zu

SHvalbacherstraße 43 .
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Schulwesen , machte . ct _ , ,
1818 wurde Diesterweg als Lehrer an dre latermsche Schule

in Elberfeld versetzt , und da er 1820 einen Ruf als Lehrer

der Mathematik nach Hamm ablehnte , weil er das Gelübde ge -

than , sich ganz dem Bolksschnlwesen zu widmen und dre ihm von

Gott verliehenen Kräfte zur Linderung der materiellen und geistigen

Roth des Volkes einzusetzen , so konnte er noch rn demselben ^ ahre

einem Wunsche der preußischen Regierung entsprechen und das

Directorat über ein von ihm erst einzurichtendes Schullehrer -

Seminar in Mors übernehmen . Die ersten Lehrcurse dreser Anstalt

waren ' imultan , das heißt , es waren evangelische und katholßcye Zög¬
linge in denselben vereinigt . Selbstverständlich war der Neligions -

unterricht ein abgesonderter , doch lebten , mit gleichem Eifer nach

Bildung strebend , die Zöglinge einig im Geiste beieinander . Dre

i aufrichtige , tolerante Gesinnung des großen Schulmannes werd

unter Anderem durch die innige Freundschaft bewiesen , welche rhn

mit dem katholischen Schulinspector Michels in Kloster Kamp

und dem Domherrn Grimmberg in Starkrath verband . Hier

in Mörs begann eigentlich erst die literarische Thätigkeit Diester -

toCgg _ . eg erschien : „ Leitfaden für den Unterricht in der Forme « - ,

Größen - und räumlichen Verbindungslehre "
, „ Praktisches Rechen¬

buch für Elementar - und höhere Bürgerschulen "
, „ Methodisches

Rechenbuch
"

, „ die Rheinischen Blätter " — hier verlebte er die gesegnetste

Zeit seiner Lehrerwirksamkeit , die angenehmsten Tage seines Familien¬
lebens . Besonders ließ er sich die Erziehung seiner Kinder * ) angelegen

sein . Getreu seiner Ueberzengung , daß nur in einem gesunden

Körper eine gesunde Seele wohnen könne , wurde für Ausbildung

und Kräftigung derselben besonders Sorge getragen . Deshalb

machte er sehr häufig mit ihnen Spaziergänge zu jeder Jahres¬

zeit und bei ieder Witterung . Den Winter ging er mit ihnen

aufs Eis und ließ sie Schlitten fahren und Schlittschuh laufen .

Auf diesen Spaziergängen wurde jeder Stein , jedes Thier und

besonders jeder Vogel beobachtet , nach dem Namen jeder Pflanze ,

ihrem Wachsthum , ihrem Gebrauche u . s . w . geftagt , von Winden

und Himmelsgegenden , von Ländern und deren Producten ge¬

sprochen , so daß dieselben für die Kinder äußerst interessant und

lehrreich wurden . Sein Hauptaugenmerk richtete er darauf , die

Kinder frühe an stete Thätigkeit zu gewöhnen und deshalb durften

die ' Töchter , während ihre Hände mit weiblichen Arbeiten be¬

schäftigt waren , auch ihren Geist nicht unbeschäftigt lassen , sondern
mußten schöne Stellen aus deutschen Klassikern auswendig lernen ,
und fick die Wörter fremder Sprachen einprägen . Ueberhaupt

sorgte Diesterweg mit Aufopferung für seiner Kinder körperliches
und geistiges Wohl und so konnte es nicht fehlen , daß dieselben

zu ihm und der Mutter , die ihn hierin aufs Treulichste unter -

| stützte , mit hohem Respecte und ehrfurchtsvoller Liebe empor -

blickten und das ganze Familienleben ein reich gesegnetes ward .

Nach zehnjähriger Amtsthätigkeit in Mörs erhielt Diesterweg
im Sommer des Jahres 1830 das Anerbieten einer Ueberstedelung

( Nachdruck verboten .)

Adolph Dresterweg ? )

Zur Feier der hundertsten Wiederkehr seines Geburtstages .

( 29 . October 1790 .)

I - ' ' II .

„Volksfreiheit und Volksglück durch Volksbildung .
"

Im Anschluß an unseren vorgestrigen Aufsatz wird uns ans

Lehrerkreisen das Lebensbild Diesterwegs noch durch folgende Ab -

* ) Unser geehrter Mitbürger Herr Samtätsrath Dr . Diesterweg ist
eines der acht Kinder Adolph Diesterweas .
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* ) Man vergleiche : Langenberg , AdolphMsterwearmd jciiieWerke
»

und WAser , „ Die Volksschule des neunzehnten Jahrhunderts .

Handlung ergänzt : .
Adolph Diesterweg wurde am 29 . October 1790 rn dem damals

nassauisch - oranischen Städtchen Siegen geboren . Sein Vater ,

welcher dort Amtmann war , stand ebenso hoch im Rufe emes

außerordentlich gewissenhaften Beamten als eines guten Fammen -

oberhauptes . Mit verdoppelter Liebe und Hingebung suchte er

seinen Kindern den Verlust zu ersetzen , den er und sie durch den

allzufrühen Tod der liebenden Gattin und Mutter zu erleiden

hatten . Als Knabe zeigte Diesterweg eine große geistige Lebendig¬

keit und Frische , die ihn bis zu seinem Tode nicht verneß . ^ as

Streben , Alles zu beobachten , zu prüfen und zu wißen , trieb rhn

ost hinaus in Flur und Wald , in die Schmelzhutten und Werk¬

stätten der Handwerker . Von dieser angenehmen Zeit sagt er

später selbst : „ Wir Knaben lebten fast mehr auf den Bergen , rn

Wäldern und aus den Schmelzhütten , als in den Schulen , pausende
ton Stunden habe ich bei Seilern , Huf - und Nagels chmrcden zu¬

gebracht ; die wenigen Schulaufgaben ließen mir zu Nebenbe¬

schäftigungen volle Zeit , mehr als gut war . » -̂ er
^

Unterricht rn

der lateinischen Schule , welcher damals zum großen Theil rm

bloßen Auswendiglernen bestand , befriedigte ihn nicht , am wenigsten

der Religionsunterricht , der sich zu jener Zeit fasi nur auf

das Hersagen des Heidelberger Katechismus beschrankte Kem

Wunder , daß er als Mann gegen diese Art - unverstandene

und unverständliche Dogmen auswendig zu lernen nut aller

Entschiedenheit auftrat . Im Jahre 1808 bezog Diesterweg die

Universität Herborn und später Tübingen , um Theologie und

Philosophie , Mathematik und Naturwissenschaft zu studnen Nach

vollendetem Studium purde er 1811 Hauslehrer tn Mannheim ,
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kurze Zeit darauf Lehrer am Gymnasium in Worms , wo er

seine nachmalige Gattin Sabine Enslin krnnen lernte .

Ein Jahr darauf wurde Diesterweg an die Musterschule nach

Frankfurt a . M . berufen . Dieser Aufenthalt wurde für sein

Leben entscheidend . Hier lernte er Männer kennen , die m Be¬

geisterung für den großen schweizerischen Pädagogen Pestalozzi

glühten und seine Ideen verwirklichten . Zu diesen , gehörte vor

allen Anderen de l ’
Aspee aus Wiesbaden , " Ettel -

barer Schüler Pestalozzis war . Zwßchen beiden Mannern end

stand die innigste Freundschaft ; Diesterweg besuchte das berichmte

de 1'
AspSe

'
sche Erziehungs - Institut sehr häufig und

.
der Wies¬

badener Meister der Erziehungskunst brachte alle freien Abende ,

die er bei seinem zeitweisen Aufenthalt m Frankfurt erübrigen

konnte , bei seinem dorttgen Gesinnungsgenossen zu . Noch m

seinen späteren Lebensjahren nannte Diesterweg diese Bekannt¬

schaft eins der glücklichsten Ereignisse fernes Lebens / In Frank¬

furt gründete er auch seinen Hausstand , der ihm durch em langes ,

kampfreiches Leben stets die reinste Quelle wahrhaft idealen

i Glückes war . Erwähnen wollen wir noch bei feinem Frankfurter

Aufenthalt die Bekanntschaft , die er mit dem Turnvater ahn

und mit Gruner , dem nachherigen ,
Director des Idsteiner

Seminars , einem Manne von großem Einfluß auf das naflamsche

E . Weissgerber ,

5 Grosse Burgstrasse 5 .

Neben meiner

grossen Auswahl von Neuheiten

in

Winter - Mänteln
empfehle eine Serie

schöner moderner

S & egen - Mämtel
,

Kindler - Mäntel

zu zurück .gesetzten Preisen .
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altbesteheiiden Verhältnisse sich lockern , je mehr das
ieJre,,cr die Lebensformen werden , desto

strenger muß die Erziehung werden . "

Die wohlverdiente Anerkennung , welche die segensreiche
Wirksamkeit Diesterwegs auch bei seiner vorgesetzten Behörde sand
schlug ins Gegentheil um , als 1840 Friedrich Wilhelm III
gestorben war und dem Minister von Alten st ein Eichhorn
Platz gemacht hatte . _ Durch die „ Rheinischen Blätter " und die
Broschüren . „ Lebensfragen der Eivilisation "

, sowie durch einen
persönlichen Conflict mit dem Schulrath Otto Schulz im Jahre
1839 hatte eint Verstimmung in dem neuen Ministerium gegen
Dresterweg Platz gegriffen . Bald stellten sich Erinnerungen , Ver¬
mahnungen und Warnungen ein . Es galt zunächst , seine literarische
Thätigkeit , die sich namentlich auf eine freie Entwickelung der
Volksbildung und auf Hebung der socialen Lage des Lehrer¬
standes erstreckte , zu hemmen . Das wurde jedoch nicht erreicht ,
obgleich Diesterweg einmal den Entschluß faßte , dem Verlangen
des Ministeriums Folge zu leisten . „ Ich brauchte nur meine
Seminaristen anznsehen , oder die Lage der Lehrer zu bedenken ,
und das Gewissen klopfte wieder in der eignen Brust, "

so
schrieb er damals nieder . Der nun folgende Kampf Diesterwegs
mit der Reaction führte zu seiner Entlassung , die ihm „ obne Be¬
einträchtigung der Ehre und ohne Schmälerung des Gehaltes " im
Juli 1847 gegeben wurde . „ So wurde Diesterweg von dem einfluß -
reichen Posten eines Seminar - Directors entfernt , iveil sein Er¬
ziehungs - System nicht zu Eichhorns politischem System mit seiner
starren Orthodoxie und mit seinem zugespitzten Pietismus paßte .
Sein ganzes Thun gehörte dem Princip der Entwickelung an
Das machte ihn unmöglich . Man wollte jetzt blos gläubige , keine
denkenden Lehrer mehr ; darum mußte er entfernt werden .

"
Welche

Luft in damaliger Zeit wehte , das zeigt eine Frage recht deutlich ,
die bei einer Revision des Seminars ein Consistorialrath an einen
Hauptlehrer der Anstalt stellte , die Frage nämlich , ob Diesterweg
die Seminaristen nicht blos zum Gehorsam gegen die Gesetze ,
sondern auch zum Ertragen und Dulden des Unrechts erzöge . Der
vorläufigen Entlassung folgte die endgültige im Juli 1850 , nach¬
dem Diesterweg einige anderen Aemter , die man ihm antrug , aus¬
geschlagen hatte , weil er sich nicht zu denselben berufen fühlte .
Er zog sich nunmehr in die Stille des Privatlebens zurück , bis
er 1858 in Berlin in das Abgeordnetenhaus gewählt wurde , dem
er bis zu seinem Tode angehörte . Selbstverständlich blieb er auch
in dieser Stellung seinem alten Grundsatz : „ Volksfreiheit und
Volksglück durch Volksbildung " treu und schwang manches Mal
das Schwert des Geistes in feuriger Rede zur Verwirklichung
seiner hohen Idee .

Nach zweiundsünfzigjähriger glücklicher Ehe verlor der Greis
die treue Lebensgefährtin und dieser Schlag brach auch das Herz ,
pdas aus io vielen Lebenskämpfen ungebrochen hervorgegangen

Nur ungern verließ er Mors ; doch blieb ihm
nichts Anderes übrig , da die preußische Regierung allen An¬
forderungen entsprach , die Diesterweg an die Uebernahme der
Stelle geknüpft hatte Am 5 . Mai 1831 kam die Familie in

sm ? ei1\ toar in einem alten Postwagen , den man
am Rheine zu die ; em Zwecke gekauft hatte , gemacht worden . Zur
allgemeinen Erheiterung brach das alte Gestell zusammen , als der
Postillon m die Oramenburgerstraße einbog , an der Diesterweqs
Wohnung lag . Dieser ^ Umstand war bezeichnend , denn Diester¬
weg brauchte keinen Wagen zum Umzug mehr , da er den
ganzen übrigen Theil seines Lebens in Berlin blieb . Seine
Wirksamkei . begann er mit aller Energie und Begeisterung , wie sie
einer großen , für eine hohe Idee lebenden Seele eigen zu sein
pflegen . Die erste Zeit des Berliner Aufenthaltes floß in der
für eine fruchtbare Lehr - und Lernarbeit nöthigen Ruhe dahin

f .
™ er weitere Kreise verbreitete sich der Ruf von der unver¬

gleichlichen Meisterschaft Diesterwegs in der Unterrichtskunst und
immer zahlreicher wurden die Besuche , die seinem Seminar und
der daniit veroundenen Uebungsschule von Eltern , Schulmännern
und fremden allerlei Art abgestattet wurden . Dabei war Diester¬
weg fortgesetzt schriftstellerisch thätig . 1835 gab er heraus : Weg¬
weiser für deutsche Lehrer ; ein methodisches Handbuch für die
einzelnen Unterrichts - Gegenstände "

, dem 1840 folgte : , Populäre
Himmelskunde und astronomische Geographie "

. Von diesem letzteren
Werke sagte , damals ein namhafter Kritiker : „ Hätte Diesterweg nur
dre » Populäre Himmelskunde - geschrieben , so würde er dadurch
allem als Stern erster Größe in der pädagogischen Literatur be¬
trachtet werden . "

„ Wehe der Zeit , wehe der Nation , dreimal wehe der deutschen Ratio »wenn es ie dahm kommen sollte , die Religion aus den Herzen der Menschenzu verbannen , ihren Smn für das Ewige und Göttliche , für ba § Unftatda « und Ideale durch die Herrschaft des Materialisrms M unterdrücken
M endlichen,

,
berechnenden und nüchternen Verstand auf den Throü

. Wahrlich , dann Ware die deutsche Nation um dasd ' h ._ um ihr dem Idealen zugewandtes Gemülhgeprellt , folglich wollen wir das Gemuthsleben in den Familien nach
i" ® * ,n b ° -

• *

NSekt vor dem Gesetz giebt es keine starke und große Nation -

»vcd ^wrcht und ohne inneren Gehorsam vor dem Gesetz giebt es keine
politischen mid nationalen großen Charaktere ; ohne Erziehung in Ehr¬furcht und Gehorsam vor dem Gesetz giebt es keine starken Männer

tTfiS borgen des 7 . Juli 1866 , zehn Tage nach dem ^der Gattin , erlöste der Tod den müden , vielgeprüften Kümo -wu allen Leiden dieses Lebens und führte ihn in das S
lichtdurchstrahlte Jenseits zu dem Urquell alles Lichtes in 5
Wohnungen des ewigen Friedens , um zu ruhen von allem Kam -und Streit dieser Erde und die Palme des Sieges zu erhob
für en guten Kampf , den er hier für die höchsten Güter

"

Menschheit , für Gelstesfreiheit , Recht und Wahrheit gekämpft Bat «
gebend und großartig gestaltete sich die Leichenfeier bei de,Bestattung des großen Lobten . Deputirte der städtischen Behörde /
Abgeordnete aller Fractionen , sowie viele Hunderte von Lehrer »
UI,A -^ ubercit Schülern , Freunden und Bekannten des Dabin
geschiedenen umstanden mit den Familiengliedern den Sarg I
Abschied zu nehmen von dem Manne , der als Lehrer der deutsch »
Schule hem deutschen Lehrerstande , dem deutschen Volke 5
dessen besserer Zukunft durch Verbesserung seiner Schulen lebteund der als Schriftsteller von unermeßlichem Einflüsse auf 5
Bildung und den Charakter der gesammten deutschen Lehrerschaftund auf dre innere Entwickelung der Volksschule gewesen ist undUVIU i | l « *

In den folgenden kurzen Sätzen soll nun Diesterweq selbst
u ° ch emige Worte zu unseren Lesern reden und zwar zunächüber die Religion , weil es Parteien in unserem Vaterlande gieb
denen er nicht „ fromm genug

" war .
'

*

-ft

feinm mächtigeren Talisman gegen das,Böse , als mit Gots
UHlQU.yv4.Jt,*!,

-ft $

mii ^ ? Kiosität des Herzens ist das freieste Produkt der menschlichen

& 'Ä SttÄÄfi * SMKJ

* Ä *

tt,nni,M “ ' » •

kann nichts retten und wird nichts retten , als eine charakterfeste ,e - iiste und . strenge Erziehung der Jugend und die Erziehung der Nation
zur Gesetzlichftit . — Es liegt Kraft und Thätigkeit in der rechten Zucht“

hatintot
red ) tcl : Ernst , und Kraft und Thätigkeit wirken Kraft undz-v/ylHly Ivl*,

* * *

Giumdzug aller tüchtigen Menschen ist , so muß Ernst
s !v »

aller Behandlung der Kinder UN Hause und in der Schule fein ,
k » S ™? ’ der den Gehorsam der Jüngeren zur Folge hat . Gehorsam istdes Kmdes , des Menschen erste Pflicht . Är Weichling kann Mcht ge¬horchen ; es gehört eine kermge Natur dazu , zu gehorchen wo es sein
wuft Wenn das Kind den Eltern zu gehorchen gewohnt ist , so gehorcht“H* willig vernünftigen Gesetzen des Staates , den Gesetzenseiner Vernunft den Gesetzen Gottes . Aber ein den Geboten der Elternund Lehrer hohnsprechendes oder sie umgehendes Kind umgeht später auch

unb
^

menschüchen
^

Gesetze
° blu '3erl ‘$ en unb durch Sophismen die göttlichen

* * *

.. . die Freiheit will , muß die Ordnung wollen ; wer die Ordnungw b - mutz die Achtung des Gesetzes wollen , wer die Achtung des Gesetzeswill , muß die Erziehung zurAchtung des Gesetzes , muß die Erziehung in
Ä ’IirJn »

0 dem Erzieher wollen . Je freier der Staat ,desto strenger muß die Erziehung fern .

* *

* *
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# Frolnüeichnams - und Clfarfrritags - Feirr . Den Polizei -
hehörden der früher nassauischen Gebietstheile des hiesigen Regierungs¬
bezirks ist folgender Erlaß der König ! . Regierung dahier zur Danach -
achtung zugeganaeN : Der in den noch gütigen Bestimmungen der
Nassauischen Landesverordnung vom 14 . September 1803 ( Sammlung

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Seitage : Coulissengeister . Roman von Theophil Zolling .

( 26 . Fortsetzung .)

A . Beilage : Adolph Diesteeweg . Zur Feier der hundertsten

Wiederkehr seines Geburtstages . (29 . Oct . 1790 .) [ II .]

Nachrichten - Beilage : Zrrm Ueformationsfest .

- 0 - Eine Nollrsvorsammlnng war auf Mittwoch Abend IN den

Römer - Saal " au der Dotzheimerstraße cinberufen und für dieselbe als

„Tagesordnung
" : 1 ) Bericht übet den Arbeiter - Congreß in Halle , 2 ) Ver¬

schiedenes festgesetzt und die Delegirten des hiesigen Wahlkreises aus Dem

Hallenser Congresse , die Herren W . Liebknecht und E . Fleischmann ,
als Referenten benannt . Wohl die Aussicht , den vielgenannten socialistischen
Führer Liebknecht sehen und hören zu können , hatte dazu beigetragen ,
daß das Versammlungslocal bis auf den letzten Platz besetzt war und daß
sich unter den Anwesenden viele Personen befanden , die offenbar nicht der

socialistischen Partei angehörten . In letzter Stunde war aber von dem

Abgeordneten Liebknecht die Nachricht eingetroffeu , daß er verhindert sc,

zn erscheinen , aber in einer späteren Versammlung persönlich Bericht er¬
statten werde . Es ergriff deshalb Herr E . Fleischmann zur Bericht¬
erstattung das Wort , um zunächst mitzutheilen , daß der aus 420 Delegirten
zusammengesetzte Congreß mit Ruhe und Sachkenutuiß die vorgelegeue
Tagesordnung erledigt habe . Die vielbesprochene Opposition der Jungen
gegen die Alten sei nicht ernsthaft zu nehmen gewesen und habe sich nur
als gekränkte Eitelkeit , vermischt mit etwas Strebergeist , entpuppt . Die
Vertreter dieser Opposition , welche lediglich in Berlin entstanden wäre ,
seien der Ansicht , daß aus dem Wege des Parlaäientarismus die socia¬
listischen Bestrebungen nicht zum gicle , gelangen könnten und die Arbeit
der Abgeordneten eine mehr agitatorische werden müßte . Diese jungen
Stürmer hätten aber auf dem Congresse ein klägliches Fiasco gemacht .
Einen weiteren Grund zu ihrer Ansicht hätten die Opponenten in , der
Stellungnahme der Reichstagsfraction zum 1 . Mai gefunden , welcher ihrer
Ansicht nach ein Arbeiterfeiertag im strengsten Sinne des Wortes werden

müsse . Die Fraction und ebenso der Congreß in Halle feien aber der
Ansicht gewesen , den 1 . Mai nur zu feiern , sofern sich Hindernisse
nicht ehtgcgcnftetttcii , andernfalls aber die Feier auf den nächsten
Sonntag zu verlegen , den Tag aber unter allen Umstünden fortan als

„geschichtlichen und historischen Feiertag des Proletariats
"

zn begehen .
Zur Zeit seien noch 171,829 Mk . 20 Pfg . Parteimittel vorhanden , tvelche
in England sicher angelegt wären . Ebenso sei die Partei , welche vor dem
Ausnahmegesetz bei der Wahl in 1877 , 493,000 Stimmen gehabt hätte , bei
der letzten Reichstagswahl auf 1,427,000 Stimmen gewachsen . Der Congreß
habe sodann eine Resolution gefaßt , welche feine Zufriedenheit mit der
Thätigkeit der Fraction ausdriicke und beschlossen , eine Zeitschrift zu
gründen , welche besonders geeignet fein müsse , die Landbevölkerung für
die Parteibestrebmigen zu gewinnen . Aus den Berathnngen des Congresses
über das Programm der Partei hob der Redner hervor , daß die
Mehrheit dafür gewesen fei , daß die Religion P r i v a t s a ch e bleiben
solle , obwohl ein großer Theil der Gesinnungsgenossen ,
namentlich die Berliner , sowie auch er selbst , auf atheist ?

Zocales und Provinzielles .

WerNachdruckunserer Originalcorressiondenzenisinur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

□ Kirchliches . Morgen , am Feste Allerheiligen , Vormittags
10 Uhr , findet in der katholischen Pfarrkirche ein Pontifical - Amt statt ,
welches der gegenwärtig hier zur Kur weilende Bischof Monseigneur
Enrico O ' Callaghan aus Rom celebriren wird .

— Kurhaus . Die erste der öffentlichen Vorlesungen findet
«nächsten Montag , den 3 . November , statt . Redner ist der Asrikaforscher
Herr Paul Reichard aus Berlin ; Thema : „ Stanley und fetn

,Wirken ." — In dem morgigen I . Cyklus - Concert wird Frau Pauline
Lucca zum Vortrage bringen : Arie der Zerliue ans „ Don Inan ' von

Mozart ; Lieder von Frz . Ries , Sveudsen , Ai Jensen ; „ Loreley " von Liszt
und mit Herrn Forsten znsaiknnen das Duett aus „Joseph und seine
Brüder " von Möhul . Herr Forsten , den wir vorigen Winter als einen

vorzüglichen Baritonisten kennen lernten , wird sich ferner mit dem Gesang
Wolframs aus „Tannhäuser

" von Wagucr und einer Arie aus „ Höroidiade
"

von Massenet au dem Programm beteiligen . Durch das Orchester ge¬
langen die Bcethoveu ' sche Fest -Onveriure „ Zur Weihe des Hauses

"
,

„ Fantastischer Zug
" von Moszkowski und „ Capriccio Italien “ von

Tschaikowsky zur Aufführung .
sä DiesterWeg - Zeisr . Der „ Wiesbadener Lehrervereiu

" ließ es

sich nicht nehmen , den 100 - jährigen Geburtstag des großen Pädagogen
Adolf Diesterweg festlich zu begehen . Zu diesem Zwecke fand am
Mittwoch Abend eine Versammlung genannten Vereins im „Nonnenhof
statt . Der große Saal , geschmückt mit herrlichen Blumen , Lorbeerbäumen
und der Büste des Altmeisters , war bis auf den letzten Platz gefüllt und
erfreuten auch mehrere Gäste den Verein durch ihre Gegenwart . Der

Sängerchor eröffnete die Feier durch den Vortrag des herrlichen Chores :

„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre .
" Nach kurzen einleitenden Worten

des Vorsitzenden nahm Herr Hauptlehrer Müller das Wort und ver¬
breitete sich in einer wohldurchdachten , freien Rede von IV « Stunde über
das Leben und Wirken des großen Schulmannes iiisbesoudere über :

„ Diesterwegs Verdienste um die Bildung der Lehrer .
"

. Sie

Jugendzeit Diesterwegs fällt in eine Zeit , da man noch nicht von einem
Lehrerstand sprechen konnte , denn wir erblicken alle möglichen Berufsarten
in der Schule , welche das Amt der Jugeiiderziehung als Nebenamt aus -
iibten und natürlich einen nicht nennenswerthen Lohn dafür erhielten .
‘Stein Wunder , wenn unter solchen Verhältnissen der Lehrer ein verachteter
Lud geradezu lächerlicher war . Diesterweg sah ein , daß für die Jugend¬
bildung tüchtig vorgebildete und begeisterte Männer nur gut genug seien .
Auch Fürst Karl Wilhelm von Nassau erkannte dieses , indem er 1787 die

Verordnung zur Errichtung eines Lehrerseminars in Idstein erließ . Im
Jahre 1820 gab Diesterweg seine Stelle an der Lateinschule zu Elberfeld
auf und widmete seine ganze Kraft fortan der Volksschule . Bezüglich der
Lehrer sagt Diesterweg ; „Der Lehrer ist für die Schule , was die Sonne
für das Universum ist !" Als Seminardirector in Mörs und später in
Berlin entfaltete Diesterweg feine mit Erfolgen reich gesegnete Arbeit im

Dienste der Schule War auch damals der Lehrerstand noch ein recht
schlecht bezahlter ( vielfach auch heute noch ), so wußte doch der Altmeister
seine Schüler für das Ideale des Lehrerberufes zn begeistern und uner¬

müdlich kämpfte er für die Besserstellung der Lehrer durch Wort und
Schrift .

Band I . S . 139 ) . „ Erstens befehlen Wir unseren protestantischen Unter -

thanen , sich an dem Frohnleichnamstage in ben Orten bermtfajter

Religion oder in der Gemarkung einer katholischen Gemeinde aller

Arbeit auf dem Felde und den Straßen sowohl , als der mit Getose ver¬

bundenen Handlung gänzlich zu enthalten . — Zwntens haben unsere

katholischen Unterthanen ein gleiches Verfahren am Charfreitage zu be¬

obachten
"

, enthaltene Begriff : „ Ort vermischter Religion
" ist von den Be¬

hörden bisher verschieden ausgelegt worden . Es wird l - doch m Zukunft

lediglich eine neuerlich in einem Einzelfalle ergangene Entscheidung des '

Königl . Kammergerichts als nlaßgehend zu betrachten fein , welche dahin

geht , daß zum Begriffe eines „Ortes vermischter Religion im Smne der

angeführten Landesordnung weder em Nebeneinaiiderbestehen selbstständiger
Kirchengemeinden verschiedenen Religionsbekenntnisses , noch die Abhaltung

selbstständiger Gottesdienste der an demselben Orte itebenetnanber be¬

stehenden Neligionsgemeinschaften erforderlich erscheine Der klar ausge¬
sprochene Zweck der Verordnung sei

'
Forderung und Erhaltung des con -

fessionellen Friedens zwischen den an demselben Orte miteinander lebenden

und verkehrenden Glaubensgenossen der evangelischen und katholische »

Kirche ein Zweck , welcher insbesondere dadurch erreicht werden solle , daß
cs den beiderseitigen Religionsverwaiidten zur Pflicht gemacht werde , sich

wechselseitig mit Achtung zu begegnen und auf ihre religiösen Gefühle ge¬
bührende Rücksicht zu nehmen . Dementsprechend hat dasselbe Gericht cm

Dorf in welchem außer 14 jüdischen Bewohnern 316 evangelische und

29Q katholische leben , die dort weder eine selbstständig orgamsirte
evangelische bezw . katholische . Gemeinde noch Kirche haben , sondern zu
anderen Kirchengemeinden gehören , als zu den „Orten vermischter
Religion

" gehörig erklärt . Hiernach soll auch künftighin in Nassau obige
Landesverordnung gehandhabt werden .
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Vogelwelt bereit . Der Tisch ist abgeräumt . Bittend und klagend kommls
die darbenden kleinen Sänger vor die Thüren der menschlichen Wohnungen
um die wenigen Brosamen aufzulesen , welche ihnen die Mildherzigkeit
währt . Wer wäre hart genug , den zutraulichen Gästen die erbetenen
Krümchen zu verweigern ? Aber diese Samariterdienste , welche jedes fühlende
Menschenkind den Bescheiden vor seinem Hause nach Hilfe flehenden Vöglcj ,
erweist , reichen nicht hin , die Roth unserer gefiederten Freunde zur Winter
zeit zu stillen . Unsere Fürsorge muß weiter greifen ! Wir haben ja (,,,
Verpflichtung , etwas für die uns doch so unendlich viel Freude und Nutzen
bereitende Vogelwelt zu thun . Dieser Verpflichtung aber vermögen wir nni
besten durch Anlage von Futterplätzen nachznkommen . Hierzu wähle man
nicht zu kleine , möglichst geschützte , stille und sonnige Stückchen Boden
aus . In Städten eignen sich zu diesem Zwecke am besten Gartenanlagen
Regelmäßig jeden Morgen ist cs nothwcndig , auf den Futterstellcn Brai
samen , Sämereien und dergleichen auszustreuen . Der täglich wachsend, .
Zuspruch wird bald die Vortrefflichkeit der Einrichtung augenscheinlich
machen . Möchte denn auch im konimenden Winter Niemand den geringen
Zeit - und Kostenaufwand scheuen und einen oder einige Futterplätze , so gut er
es vermag , anlegen . Thier - und Vogelschutz -Vereinen seien besonders auch
die Vögel in Feld und Wald ans Herz gelegt , denn viele Vögel verschmähen
ja , vor unsere Thüre betteln zri kommen . Dieser verschämten Armen aber
müssen wir uns mit umso größerer Wärme annehmen . Doch bei Zeiten ,
der Dank dafür bMbt ja nicht aus !

— Militärisches . Für die hier stehende 2 . Abtheilung Naffauischen
Feld - Artillerie - Regiments Nr . 27 trafen vorgestern von Kassel resp . den,
Negimentsstabsguartier Mainz 21 Ankaufspferde ein . Dieselben sind
in dem Pfcrdestalle bei der Reitbahn an der Bleichstraße untergebracht
worden und kommen , der Vorschrift entsprechend , erst nach vier Wochen I
in die Batterien und in deren Ställe zu den älteren Dienstpferden . Es I
hat dies den Zweck , daß etwaige Krankheiten auf die letzteren nicht von I
den jungen Pferden übertragen werden können . Die Ausbildung bet I
Pferde tm Reiten resp . Fahren hat bereits begonnen . — Die Artillerie - I
Fahrzeuge erhalten einen neuen Anstrich . — Künftigen Mittwoch treffen I
die Recruten bei dem 1 . BataillonFüsil .-Regts . vonGersdorff (Hessisches )
Nr . 80 und bei der 2 . Abtheilung Nass . Feld -Art .-Regts . Nr . 27 hier ein.

A Ems bekannte Sitte der Hausfrauen , die namentlich jetzt in
der Hasen - und Gänsezeit vielfach zu beobachten ist , hat schon mancher
Hausfrau großen Schaden verursacht . Der Sonntagsbraten wftd zmn
Küchenfenster hinausgehangen , und über Nacht wird ixmn der tobte Hase
plötzlich lebendig und macht sich auf die Socken und ist dann am anderen
Tage verschwunden , mit anderen Worten , der Hase oder die Gans ist ge¬
stohlen worden . Weshalb man gerade die schönen Braten , die jedem hungrigen
armen Teufel so begehrlich in die Augen stechen , zu Jedermanns fteund -
licher Benutzung dahinhängt , ist unerfindlich . Wer gar zu leichte Ge¬
legenheit zum Diebstahl giebt , macht sich auch der Mitschuld an demselben
schuldig . Ucbrigens ist es für die Schmackhaftigkeit des Bratens durchaus
nicht nothwendig , daß er Tage und Nächte da an der frischen Luft hängt .
Ein paar Stunden genügen , und so lange wird die Hausfrau oder die
Köchin die Beaufsichtigung übernehmen .

— Leichrrr - Transports . Die Königs . Eisenbahn -Directionen sind
veranlaßt worden , den Dienststellen bei der Abfertigung und Beförderung i
von Leichen -Transporten besondere Sorgfalt und Pünktlichkeit , sowie ein
rücksichtsvolles und entgegenkommendes Verhalten gegen die den Transport
bestellenden oder begleitenden Personen einzuschärfen .

x Die Feuchtigkeit vieler Wohnungen macht sich während bet
naßkalten Jahreszeit ,

'
in der wir stehen , unliebsamer bemerkbar , als gar

mancher der wenig beneidenswerthen Bewohner sich vordem hätte träumen
laffen . So werden denn Viele , die ihre Räume mit immer zahlreicher und
aufdringlicher werdettden Schimmel -Colonien zu theilen gezwungen find , ganz
gern einigen Vorschlägen ihr Ohr schenken , welche den Schutz der Zimmer¬
einrichtungen vor den Folgen der Feuchtigkeit bezwecken . Vor allem schütze
man die sehr heiklett und meist kostbaren Spiegel dadurch , daß man die
Rückseite derselben mit Theerpapier beklebt . Dabei verfahre man sehr sorg¬
fältig und lasse kein Ritzchen frei , denn wenn die feuchte Luft nur in em «
Spalte hineinzieht , so bekommt der ganze Spiegel Flecke , die nicht mehr zu
beseitigen sind . Bessere Bilder und Oelgemälde beklebe man ebenfalls mit
solchem Papier , bei weniger werthvollen Bildern genügt das Anleimey
von Korkstückchen , so daß die Luft freien Durchtritt zwischen Blld und
Wand hat . Kein Stück Möbel überhaupt darf dicht an der Wand stehen ,
und namentlich nmß das Piano ziemlich weit davon weggerückt sein .. Um
Schimmelbildungen au den Wänden zu verhüten , ist es nöthig , öfters
genau in alle Ecken und Winkel zu sehen und etwaige Ansammlungen
des Pilzes mit einem trockenen , reinen Tuche abzuwischen . Hauptsächlich
aber soll man die Wohnung häufig lüften und regelmäßig Heizen . Auf
diese Weise wird man schon der Feuchtigkeit Herr werden und in den
Besitz einer trockenen Wohnung rasch gelangen .

= Kleine Notizen . Bei den jetzigen hohen Fleisch - und Viehpreisen ist
die S ch w e i n e z u ch t höchst rentabel . Die bedeutendsten Züchter in nächster
Nähe sind die Herren Seifenfabrikant Gärtner an der Waldstraße ,
Landwirth Bierod zu Dotzheim und Mühleübesitzer Schneider auf der

Armenruhmühle bei Biebrich . Herr Gärtner hat in der Regel einen
SchweinevestaM von hundert Stück . — Ein sauberes Kellner -
Kleeblatt der Neroberg -Restauratiou hatte sich , so schreibt die hiesig «
»Presse "

, beim Lithographen Herrn Müller hier Weinkarten des Neroberg -

Restaurant macken lassen , auf denen sie die Preise der Originalkarten
einer kleinen Revision zu ihren Gunsten unterzogen hatten . Vielleicht hat
sich Mancher im Stillen über die hohen Weinpreise auf dem Neroberg
gewundert . Jetzt hat er die Erklärung dafür .

— Kesttzwrchsri . Herr Privatier Jacob Becker verkaufte sein
Haus Herrngartenstraße 13 an Herrn Rentner Phil . Wilh . Gaul .

« schrm Boden ständen . Zur Erklärung seines Standpunktes übte
der Redner an den Grundbedingungen der christlichen Religion eine Kritik ,
die sich hier nicht wiedergeben läßt . Der Kirche solle nicht der Krieg er¬
klärt werden , in dieser Beziehung solle sich fortan Jeder nach den Verhält -
uifien richte » , denn , erkläre die Partei den MaffenauStritt aus der Landes¬
kirche , das wäre Wasser auf die eingerosteten Räder der Clericalen -Partei
gegossen . Ebenso sollte es mit dem Verlangen eines „ Normal -Arbcits -
ftageS

"
gehalten werden , weil es ganz unmöglich sei , für alle Zukunft ein

fettiges Programm zu haben . „Wir richten , so etwa schloß der Referent ,
^ en socialdemokratischen Zukunftsstaat so ein , wie cs die
Verhältnisse mit sich bringen , und nehmen von dem heutigen Staat , was
wir bekommen können ." Ein Redner von hier gefiel sich darin , die in der
Lersammlung anwesenden Vertreter der hiesigen Zeitungen in einem Tone
anzugreifen , der bezeichnend für den Redner war . Natürlich ■kann der
Ausfall keinen Anspruch auf Erwiderung erheben . Nachdem Herr
Fleischmann noch den Beschluß des Congresses , Strikes nur in großen
Central -Verbänden zu erklären , sowie bei Boykotts vorsichtig zu Werke zu
gehen , und den weiteren Beschluß , für eine Abänderung der Gesindeord -
mungen der einzelnen Bundesstaaten einzutrcten , mitgetheilt hatte , stimmte
die Versammlung einer Resolution zu , welche sich mit den Berathungcn
und Beschlüssen des Hallenser Congresses im Großen und Ganzen einver¬
standen und für dieselben mit allen gesetzlichen Mitteln einzntreten erklärt .
Es wurde sodann noch ein Vertrauensmann gewählt für den hiesigen Ort ,
welcher mit dem Partei -Vorstand in Verbindung tritt , worauf die Ver¬
sammlung gegen Mitternacht geschlossen wurde .

* Sie Heilung der Schwindsucht . Wir haben von dem großen
Ereignisse Kenntniß gegeben , das unter allen erfolgreichen Bestrebungen ,
die jemals auf die hygienische Wohlfahrt der Menschheit abzielten , kaum
seines Gleichen hat : Dte Schwindsucht ist heilbar . Neben dieser Thatsache
treten selbst die bedeutungsvollsten Errungenschaften , welche die Geschichte
der Medici » in unserem Jahrhundert zu verzeichnen hat , in den Hinter¬
grund . Die Erfindung des Chloroforms , Esmarchs künstliche Blutleere
bei Operaftonen , ja selbst die große Wunderthäterin der Chirurgie , Listers
Antiseptik , — alle diese Siege der Wissenschaft werden von dem neuesten
verdunkelt , den die deutsche Forschung über den Erbseind des Menschen -
geschlechts baöor,getragen hat . Möchten die Hoffnungen , die in die Ent¬
deckung des berühmten deutschen Gelehrten und Forschers gesetzt werden ,
voll und ganz erfüllt werden .

x Das GrsrUschaftsiebr » in allen seinen Phasen und Erscheinungen
fängt sich nun mächtig an stt regen . Frau N . N . „ erlaubt sich Herrn X .
zu chrcn Empfangstagen , Montag , Nachmittags von 5 Uhr an , eützuladen
und hofft , ihn nächsten Montag bei sich zu sehen ." Die Kärtchen
flattern aus den Tisch der Salonlöwen , in den weniger vornehmen
Kreisen beginnen die Sonntage zu den großen Arbeitstagen der Haus¬
frau zu werden , Tage , an denen sie die Last freiwillig übernimmt ,
für den Lebensunterhalt ihr ganz fremder Personen zu sorgen , und
mehr noch für die Unterhaltung derselben , und ivenn ihr nicht einerseits
die liebende Schwiegermutter helfen wurde etwa durch Zubereitung des
üblichen Heringssalates , und andererseits nicht minder liebende Haus¬
freunde , ober besser Freunde des Hauses durch den Dortrag von Concert -
stückeii , die man beklatschen kann , so würde das für die Gastgeberin
eine viel zu große Last werden , die st« sich da freiwillig auserlegt hat .
Wie viele unendliche Abstufungen in den geselligen Veranstaltungen , die in
diesen Tagen beginnen , giebt es doch , von den ungczwnngenen und . vielleicht
ganz zufällig sich ereignenden Besuchen von Verwandten und sehr guten1 Bekannten , für welche „ keinerlei Umstände "

gemacht werden , bis zu den
mit vielem Applomb tu Scene gesetzten geselligen Abfütterungen und
Zusammenkünften aller Art , bei denen die Erschienenen sich gcgen -
feitig im ganzen Leben noch nie gesehen haben , einander den Namen
cutgegenmurmeln , um nachher einen Andern zu fragen , wer denn
eigentlich derjenige war , den kennen zu lernen man sich sehr
gefreut hat . Welch ' eine große Reihe von Abstufungen von der geselligen
Vereinigung , bei welcher die Geselligkeit Selbstzweck ist , bis zu denen ,
welchen conventionclle Gründe aller Art zu Grunde liegen ! Da muß ein
Kaufmann Gesellschaften geben , um feine Kreditfähigkeit zu documentiren ,
ein hoher Beamter , um zu repräseutiren , ein Künstler , um sich in Scene
zu setzen , und noch viele andere Ursachen gicbt 's , „ ein Haus ausznmachen "

.
Wie viele Menschen laden sich nur deshalb Leute zu sich ins Hauch um
von Anderen etngelaben zu sein . Wie schnell aber wandeln sich die Sitten
gerade in Bezug auf das gesellige Leben . Die Eingangs erwähnten
Empfangstagc sind erst in den letzten Jahren mehr und mehr bei uns in
Ausnahme gekommen , während früher in den vornehmen Kreisen Deutsch¬
lands die ästhetischen Thees mit obligater klassischer Musik , die jetzt schon
lange auf den Ausstcrbe -Etai gesetzt sind , lange Jahre auf der Tagesordnung
standen . Die Geselligkeit anderer Kreise wird dagegen mehr und mehr
vom Vereinslcben aufgesogen . Die Vereinsveranstaltungen sind mehr oder
weniger oft doch nur Familicnzusammenkünfte auf gemeinfchaftliche Kosten
und stellen somit nur das Eindringen des Socialismns in die gesellschaft¬
lichen Formen dar . .

— Z « M Anbau an t>tv Kiedrichs ? Cis au fies . Zu verwundern
bleibt es , daß nicht mehr Landhäuser an der Biebricher Chaussee erbaut -
werden . Wer wie Schreiber dieses Gelegenheit hatte , in einem der dortigen
neu erbauten Landhäuser die schöne Aussicht zu bewundern , die man dorten
nach allen Seiten , in den höheren Lagen und Etagen selbst nach dem
Rheine hat , möchte gewiß gerne daselbst wohnen . Das

'
stattliche Pimmel ' sche

Hans war gleich nach der Vollendung vermiethet . Durch die Damps -
ftraßenbahn sind die Häuser in dortiger Gegend der Stadt näher gerückt ,
wie in irgend einem anderen LandhanSviertel . •

g . Gedenkst der Vögel ! Rauhe Nordwinde wehen über die öden
Fluren und fegen die letzten welken Blätter hinweg : der Winter naht !
Bis vor Kurzem hielt btt Natur eine stets reich gedeckte Tafel für die
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Kunst , Wissenschaft , Meratnr .
- Conrert . Das wie berichtet , am 5 . November stattfindende

Concert des Herrn Musik -Dircciors Zerlett und der beliebten Sängerin
EuZerlett - Olfenius wird insofern eine Slenderung erhalten , als
Natt des an der Mitwirkung verhinderten Herrn Prof . James Kwast aus
Frankfurt a M . die geschätzte Pianistin Frl . Anna Hallsters sich be -
theiligen wird . Herr Musik -Director Zerlett hat s. Zt . mit dein be¬
rühmten Sanger Anton Schott eine größere Kunstreise unternommen und
w ;e wir aus uns vorliegenden Kritiken ersehen , sowohl als Klavier -
Lstrtnoie , wie durch feine Lledbegleitung und nicht zum Wenigsten durchieme eigenen , von ihm zmu Lortrag gebrachten Klavier - Coniposittonenüberall große Anerkennung errungen .

öffnete man den Kropf der Gans , in welchem sich noch zermalmte
Oleanderblätter vorfanden . Sie hatte an einem Oleanderbaum die

Wurzelschößlinge abgenagt .
* Cronberg , 30 . Oct . Die Kaiserin Friedrich hat Unter -

Handlungen angeknüpft wegen des Ankaufs des hiesigen , alten Burg -

schlosscs , das an die Besitzungen der Kaiserin stoßt . Es gehotte dem 1704
hier ausgestorbenen Rittergeschlechte Ritter Hartmuth v . Cronberg , einem
Freunde Luthers und Sickingens . Es wurde ihm bekanntlich im vorigen
Jahre hier ein Denkmal errichtet , zu welchem die Kaiserin Friedrich die

nöthigen Gelder spendete . Das alte Stammschloß wird schon in aller¬
nächster Zeit in den Besitz der Kaiserin übergehen , lieber die historische
imeressante Burg Cronberg erschien im vergangenen Jahre unter dem
Titel „Taunusburgen I ." (Königstein , Falkenstein und Cronberg ) ein reich
iliustrirtes schön ausgestattetes Heftchen von Schulte vom Brühl (Leipzig .
Voß Sortiment ) .

0 Höchst a . M . , 29 . Oct . Heute überreichte eine Deputation der
Lehrer der Landgemeinden des Kreises , bestehend aus den Herren Lehrer :
Körner von Unterliederbach , Schneider von Eschborn und Schramm
von Zeilsheim , dem Herrn Landrath von Trott zu Solz dahier die
bereits erwähnte Gedenttafel , unterzeichnet von sämmtlichen 56 Lehrern
der Landgemeinden unseres Kreises und kalligraphisch in sehr entsprechender
Weise von Herrn Lehrer W . Thielmann , früher dahier , jetzt zu Rödelheim ,
ausgeführt . Der Herr Landrath gab seinem Dank über die Anerkennung
seiner Bemühungen nm die materielle Hebung des Lehrerstandes mtt dem
Versprechen Ausdruck , auch in der Zukunft die Interessen von Schule und
Lehrer nach Kräften gern zu fördern .

* Montabaur , 30 . Oct . Von einem „ Verschwinden " des Herrn
Religionslehrer E . des hiesigen Kaiser -Wilhelm -Gymnasiums , worüber , Wii
wir meldeten , die „ Franks . Ztg ." berichtet , kann schon deshalb keine Rede
sein , weil derselbe sofort , nachdem er Montabaur verlassen , hiervon seiner
vorgesetzten geistlichen Behörde Mittheiluug gemacht und von derselben
auch den nachgesuchten Urlaub erhalten hat . In ähnlicher Weise hat
Herr E . auch der vorgesetzten Schulbehörde von seinem freiwilligen Aus¬
scheiden aus seiner Stellung Kenntuiß gegeben . Selbstverständlich ist auch
der jetzige Aufenthaltsort des angeblich „ Verschwundenen " in Freundes¬
kreisen und seiner Behörde bekannt , wie dies schon die bis in die letzten
Tage geführte rege Correspondenz beweist .

* Frankfurt a . M . , 30 . Oct . Unter Vorsitz des Herrn Krämer
fand am Dienstag Abend im „ Merian -Saal " eine sehr zahlreich besuchte
socialdemokratische Versammlung statt , in welcher , wie der
„ Franks . G .-A ." berichtet , der Delcgirte , Herr Maier , Bericht über den
Parteitag in Halle erstattete . Man habe nun die Pflicht , die dort ge¬
faßten Beschlüsse energisch zu vertreten , speciell hier in Frankfurt die Or¬
ganisation fest und stark zu machen , so daß sie allen Anforderungen ent¬
spricht . Herr Schleußner , der voll und ganz auf dem Boden der Berliner
Opposition steht , wendet sich nun gegen die Ausführungen Maiers , be¬
sonders dagegen , daß die Beschlüsse einstimmig gefaßt seien ; dies sei nicht
der Fall , denn der Delegirte Werner aus Berlin habe den Muth gehabt ,
gegen die Anträge ec. aufzutreten und zu stimmen . Redner bedauert die
Behandlung Werners auf dem Parteitag umsomehr , als das Vorgehen
der Opposition ganz am Plage sei . Anstatt , daß man die letztere mund -
todt mache , solle man die Warner anhören und Diejenigen , die Versamm¬
lungen zwecks Austritts ans der Landeskirche einberufen , ruhig gewähren
lassen , denn die Religion sei Privatsache und gehöre aus der Politik her¬
aus . Herr Emmel bezeichnet das Thun und Treiben Werners als die
Schattenseiten des Congresses ; wie sich auf demselben gezeigt , sei die Oppo¬
sition nicht so stark , wie man vielfach geglaubt habe . Werner habe sich
blamirt , sein Vorgehen verdiene einen stärkeren Ausdruck als unanständig .
Es wäre sehr gefehlt , wenn die Worte Werners ebensolchen Anklang
fänden , wie die Bebels . Der von der Opposition , auch von Schleußner ,
der Fractiope gemachte Vorwurf der Corruption , die sich bei Sttchwahlen
gezeigt , sowie der Ausspruch , daß die parlamentarische Thätigkeit der
Fraction für die Arbeiter wenig genutzt , sei doch durch Thatsachen wider¬
legt , denn die verschiedenen zu Stande gekommenen Arbeiterschichgesetze, an
denen die Fraction mitgearbeitet , bewiesen doch das Gegentheil . Redner
empfiehlt die Ablehnung der Schleußncr 'schen Resolution , die Werners
Verhalten gutheißt und denselben in Schutz nimmt , denn dieser habe der
Partei nur viel geschadet sei aber jetzt ein todter Mann . Da es in¬
zwischen IIV2 Uhr geworden , erklärte der Vorsitzende , daß die Debatte
m einer weiteren Versammlung sortgeführt lverde . Der Antrag auf
Schluß der Rednerliste wird abgelehnt und als Herr Emmel
bemerkte , nachdem er die Wahl eines Vertrauensmannes , sowie einer
Commission für die Gründung einer Localorganisation zur sofortigen Er¬
ledigung empfohlen , man solle ruhig weiter tagen , auch nach 12 Uhr und
es mifvcme Auflösung der Versammlung ankommen lassen , erklärte der
uberlvachende Polizei -Commissar : „ Auf Grund des 8 5 des Vereinsgesetzesl -ose ich sotort die Versammliing aus .

" ^

Den Abschluß vermittelte die Jmmobllien -Agentur Gustav Blümer ,
Röderstratze . y

- Die A -rramen - Lifte für Militär - Anwärter Uo . 44 liegt an

unserer Spedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

- Klimmen ans dem UubliKum .

* Folgende Worte , der „ Köln . Volksztg ." entnommen , dürften auch
für die hiesige Gegend beherzigenswerth fein , weshalb verehr ! . Redaction

freundliche Aufnahme unter den „ Sflmmen " gebeten wird . Das

Blatt schreibt u . A . : „ Mein Freund N . ist ein Misanthrop . Stets hat
cr an der Lebensführung seiner Mitmenschen etwas auszusetzen . „Unsitte ,
Komödie , Dummheit , Schwindel , Eitelkeit " sind die Schlagwörter , womit

er gewöhnlich Das bezeichnet . Was im gemeinen Leben so ziemlich Jeder¬
mann eine „ schöne Sitte " oder Aehnliches nennt Neulich schimpfte er
über sein Dienstmädchen , das bei einem Begräbniß einen schönen Kranz
( für 4 Mk .) spendete — ganz der Sitte gemäß . „ Das Mädchen hat
sicherlich nicht ein einziges , andächtiges Vaterunser für die Seelenruhe des
Verstorbenen gebetet ; aber einen Kranz kauft sie , für 4 Mk . einen Kranz —

eine traurige Komödie .
" So nörgelte der gute N . Und — ich pflichtete

ihm vollkommen bei . Dieser kleine Vorfall veranlaßt mich zu einigen Be -
nierhingen über eine „Unsitte "

, die in den nächsten Tagen an manchen
Orten , besonders in großen Städten , Wieder recht augenfällig Wirb . Ich
meine die „Sitte "

, das Andenken der Todteu durch Kranz - oder Blumen -
Spenden zu ehren . Ja — Sitte ober Unsitte ? Der einsichtige Mensch
komnlt mit seinem Urtheil in der That in Verlegenheit gegenüber diesen
ausgedehnten „ äußeren "

Ehrenerweisungen an den Gräben ! der Verstor¬
benen und bei Begräbnissen . Denn , je aufmerksamer er beobachtet , desto
Weniger kann er in so mancherlei Prunk , Lärm und Ceremoniell den be¬
rechtigten und natürlichen Ausdruck menschlichen Empfindens und christ¬
lichen Denkens erblicken . Er muß sich vielmehr sagen : „ Je pomp¬
hafter , geräuschvoller und verschwenderischer die Pietät sich kund -
giebt , desto mehr gebricht es ihr an Wahrheit und innerem Werche .
Ich Will selbstredend nicht im Gerumsten die Sitte tadeln , die Grab¬
stätten mit Kränzen und Blumen zu schmücken Wie überhaupt die Liebe ,
Dankbarkeit und Verehrung gegen die Verstorbenen äußerlich zum Aus¬
druck zu bringen . Gewiß , das ist natürlich , und es ist schön , rührend und
erhebend vom rein menschlichen Standpunkte und durchaus billig und recht
vom christlichen . Was wir verurtheilen , das ist die Uebertreibung
und falsche Werthschätzung des äußerlichen Wesens . Darin liegt die große
Gefahr , daß das Gedächtniß der Verstorbenen den christlichen
Charakter verliert indem es , zu sehr veräußerlicht und verweltlicht , zn
einer bloßen — Form wirb . Und unter diesem Gesichtspunkt nenne ich
den in Gebrauch gekommenen übermäßigen Aufwand zur Ehre der Tobten
eine — Unsitte ." _________________

, x Kiedrich , 30 . October . Bekanntlich wird der alte israelitische
Friedhof zu Wiesbaden , der auch von den hiesigen Israeliten benutzt
wurde , mit Ende dieses Jahres geschlossen . Die hiesige Stadt erwarb
deshalb vor einigen Monaten schon einen hinter dem Friedhöfe gelegenen
Acker, der auf Kosten der israelitischen Cultns -Gemeinde eingefriedet wirb .
Auf den 30 . d . M . sind die auszilführcnden Erd -, Maurer - und Steinhauer -
Aroeiten , sowie die Lieferung eines schmiedeeisernen Thores von der Bürger -
lneisterei öffentlich ausgeschrieben . — ZumLeichenhause ist kein Spaten¬
stich gethan , obgleich die Arbeiten schon in der Gemeinderaths -Sitzung vom
18 . September vergeben Worben sind . Wahrscheinlich wird dieses Jahr
nickt mehr begonnen . — Die Sterblichkeitsziffer hat jetzt schon die
Zahl von 210 erreicht , während dieselbe im ganzen vorigen Jahre nur
199 betrug . Allerdings hat die Influenza dieses Jahr auch hier zahlreiche
Opfer gefordert . — Herr Colonialwaaren - und Delicatessenhändler
Rudolph Schäfer hier meldete seinen Concurs an . — Dem Herrn
Wilhelm Clouth , Besitzer des „ Europ . Hof

" hier und Betriebs -
Director de ? „ Frankfurter Hof "

zu Frankfurt , welcher im Anfang v . M .
einen Unfall bei der dortigen Straßenbahn erlitt , ist vor einigen Tagen
das schwer verletzte Bein in Gypsverband gelegt Werben . Er hofft nach
Neujahr so weit hergestellt zn sein , daß er sich an Krücken fortbewegen kann .

* Langrnlchwalbach , 30 . Oct . Der „ Kutscher - Verein "
hat eine

zweckmäßige Aenbernng in den Omnibus - Fahrten nach bem Bahose
eintreten lassen . Während bisher die Fahrt Nachmittags 2 Uhr 40 Minuten
sowohl zum Anschluß an den 3 Uhr 4 Minuten ankommenden , als auch an
ben 3 Uhr 40 Minuten abgehenden Zug bestimmt war , fährt der Omnibus
von jetzt ab nach Beförderung der um 3 Uhr 4 Minuten ankommenden
Personen um 3 Uhr 20 Minuten von der „ Stadt Coblenz

" Wieber nach
dem Bahnhof zum birecten Anschluß an den 3 Uhr 40 Minuten ab¬
gehenden Zug . Die Reisenden , Welche ben Omnibus zu biesem Zug benutzen
wollen , können somit jetzt 40 Minuten länger in der Stadt verweilen . ( Aard .)

(?) Aus dem blauen Ländchen , 28 . Oct . In den Weinbau
treibenden Gemarkungen der hiesigen Gegend , Massenheini , Diedenbergen ,
Wallau,Delkenheim beginnt der allgemeine Herbst Donnerstag , 30 . b . M .

(?) Flörsheim a . M . , 28 . Oct . Heute Abend wurde die hiesige
gewerbliche Fortbildungsschule im Beisein des Vorstandes des
Gewerbevereins wiederum eröffnet Es hatten sich ca . 70 junge Leute im
Alter von 14 bis 18 Jahren zur Ausnahme eingefunben . — Im benach¬
barten Rüsselsheim unb in SB all er ft übten ist nenerbings in ie
einem Gehöfte die Maul - unb Klauenseuche unter bem Rindvieh
constatirt worden .

* Kochheim , 28 . Oct . Daß die Ole ander starkes Gif t enthalten ,
hat sich kürzlich , wie dem „Nass . Boten " von hier gemeldet Wird , wieder
einmal erwiesen . Ein hiesiger Einwohner fütterte seine Gänse mit Mais .
Einige Stunden später verendete die schönste derselben unter starkem
Schlagen mit den Flügeln . Da man die Ursache gern Wissen wollte ,
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* Personalien . Graf Gbza Zichh , der einarmige Pianist , soll 1

zum Intendanten des ungarischen Nationcfl -Theaters in Budapest ans - I

ersehen sein . I
* Dir verbotenen Frühlinssbotr « . Hinsichtlich , der „polizeilichen

Bcurtheilunq " von Kunstwerken scheinen — so schreibt eine Berliner Cor - I

rcspondenz der „ Deutschen Warte " — jetzt in Berlin besondere Grundsätze

zu herrschen . So ist nelierdiugs das Verbote rgangeu , von einem Pastell
des geschätzten Malers Prof . Jözsi Koppay Vervielfältigungen n , .den

Schaufenstern auszulegeu . Es bandelt sich nicht etwa um eine nackw » tfiitr I

wie bei Graess „Diärchen "
, dessen Auslage übrigens anstandslos gestartet

wird -, das Bild — es nennt sich Frühlingsboten — zeigt vielmehr eine

völlig von eineni Schleier umhüllte weibliche Gestalt auf blumigem Grunde , I

sie halt in beiden Händen einen Korb mit kleinen Putten tu die Hohe .
Es ist unerfindlich , wie mau ein derartiges , durchaus poetstches , anständiges
Bild ans den Schaufenstern verscheuchen kann , während aus der anderen

Seite selbst Actstudien zugelasseir werden , die doch aarmcht .fur ine Bestem - I

lichM , sondern nur für Maler und Bildhauer bestimmt stnd .

Dom Küchertisch .
* Musikalisches Wochenblatt . In Nr . 39 empfiehlt G . Niemen -

fchueider eine neue Jnstiumentenlehre von F . A . Gevaert , ins Deutsche I

übersetzt von Dr . H . Stiemann , in sehr anerkennender Weise Namentlich 1

wird di - Vollständigkeit und Gründlichkeit derselben gerühmt »-enter

tritt in derselben Nummer S . de Lange sehr warm für . vr Riemanns

und Armbrusts „technische Studien für die Orgel
"

, .lotoie sur ihre -, -edal -

applicaturbezeichnung ein . An den folgenden vier . Nummern spricht I

Dr . Riemann über verdeckte Oetaveu und Quinten indem er sich. gegen
Dr . S . Jedaffohns „ Lehrbuch der Harmonie

" wendet .. Der Artikel ist

nur für Fachleute geschrieben , für dieselben aber sehr lesenswerth . Nr . 40

bringt außer Kritikeii noch eine Biographie nebst Portrat H . Heermanns .

JMereffantes erfährt man über die Berliner Erstaufführung von „ » igaros

Hochzeit
" vor 100 Jahren in Nr . 41 . Auch empfiehlt daselbst G . Riemen -

fchneider Ludwig HeidingSselds dramatische Svmphome „König ~.enr ben

Concert -Direction als ein Werk , dem bis jetzt noch nicht die

ju Theil geworden sei , welche es verdient . Concertumschau und Corre -

spoildenzen . ________________________ __________ _ _ __ __ _

Zum Reformattousfeft .

Der Klang der Kirchenglocken verkündet uns die Wiederkehr , jenes I

Tages , an welchem dereinst das gewaltige , eine neue Cultur -Cpoche eröffnende I

Werk der Reformation seinen Anfang nahm . Unser Jahrhundert ist I

materiell geworden , das öffentliche Interesse wendet sich mehr den » orrnen I

zu welche der hochgradig gesteigerte wirthschaftliche Kampf aller Werk - I

thatigen Klassen angenommen . Die sociale » rage ist Herrscyaewaltig in I

bie Arena getreten , ba giebi es nur wenig Raum noch für die » ragen ,

welche sich an Herz ^
und

'
Seele richten . Der schliche « mn ist m weiten

Schichten unserer Bevölkeriing geicgwuuden . Ste tortschreitenoe Sübung , I

die Popularifirnng ber Wissenschaften hat dem Volke den naiven Glauben

au bie christlichen Heilslehren geraubt . Wir wollen an dielet stelle nicht I

antersuchen , ob nicht vielleicht auch ber religiöse Schulunterricht , ber weh .

die tobten Formen berücksichtigt , ben lebenbigeii Geilt aber vielfach außer I

K ober and ) bie Thätigkeit ber Priester , die sehr ost zu wenig

Anlehnung an das praktische Leben suchen , tonbern bie ■wirklich I

lebensprösstnde Welt in ihre starke orthodoxe Anschauung zwangeu

wollen , die Schuld hieran tragt . Thatsache aber ift, . baß beute

ö;e Kirche bei weitem mcnt mehr ben » actm bubet , Den

Re in ber socialen , politischen und eulturelleu Entwickelung früherer Zeiten

darstellte . Vielfach ist es heute dem .Bewußtsein weiter Vtaksschlchteu eut -

schwunden , was die Reformation für . Grones dervorbrachte ^
a t i es

Denn eine gute und heilsame Sitte , erneu Lag im » ahre festlich ar ^ ost-

zeichneu als Gedenktag an dies große Werk . , Am 31 . October Ibl . lchlug

Martin " isther seine 9b Thelen an die -vhure der « -dstoßkuche zu

Wittenberg
"

An diese That knüpft äußerlich die Reformation au . Aber

wir bürieit auch heute nicht vergessen , daß Luther , der mannhafte , von

seiner hohen Diissivn begeisterte Angustinermönch , nicht diele ^ wegmig

bervoraerufen , sondern durch seine That , durch fein Wort und Bchptel

nur den Stein in ' s Rollen brachtet er war das auserlesene Mundstück

einer schon längst qährenden großen Idee , die Nicht blos die breiten Schichten

bes Volks durchsetzte , sondern auch in ben kirchlichen ^ Kreuen Verbreitung

fanb . Die großen Kircheu -Versammlungeu des lo . » ahchunberrs hatten

wiederholt bie Nothwendigkeit einer „Reformation der Kirche an Haupt

und Gliedern " anerkannt . Männer wie Wicliste und Huß hatten einen

Hmirbtouna ber religiösen Grundideen angebahnt . Las Wiebe . -

atff ebm der Künste und Wissenschaften hatten dem Geiste bes Volkes

neue Schwingen gegeben und bie Buchdruckerkunst bas

in Si ? tnpifeiten Greife üeti 'Gflcn . 2lbcr qliebem bie Oäljiun ^

iiodi lanae fortbauern , vielleicht auch schließlich von den Anhängen : des

Vavstthums in onbere Bahneii abgeleitet werden können , wenn nicht die

eittichlossene That Luthers mit . einem Schlage alle Hemmnis,e »errisien

hätte weiche bis dahin nock) die Reformatwus -^ oee uiederhielten . litt

iiilgeahnter Macht loderte die neue Lehre allerorten aut ; einmal taten

entiackt ließ sie sich nicht wieder unterdrücken , trotz aller Kampfe , aller

Gewaitmaßregeln , die angewendet wurden . Und so wurde die Reiormatton
< a r:^ .'■a Wnrncnrctb einer neuen 3cit . 2öüs Europa , Vvas insbesondere

Denffchlaita heute ist ? das ist es m, ? durch jene weltgeschichtliche Bewegung

aeworben . Die Reformation hat bie Grundgedanken bes christlrckeu

Glaubens unberührt gelassen uub ^ deshalb nicht den inneren Sufaminen -

baua mit den anderen christlichen Confessionen zerrißen . Auch der Katho -

Istismns hat eine Reform seit Luthers Tagen burchgemach ; er ha

ben Rahmen seines Dogmas ststge .Mlteu , aber innerhalb deshalb

eitheilt worben .                                     _ .
* Gegen die Eubsck,astoKeu - r- deu Des - ende » trn i i den

Miauel ' schen Steuerplänen erklärt sich die „ Magbeb . Zig . . „Die
^

DeS

cenbentenfteuer , b . h . bie Besteneruiig des Erbamalls von Eltern an bie

Kinder ist von Elsaß -Lothriugeu ahgesehen , in Deutschland nirgends e .n -

aefübrt . Sie widerspricht der nationalen Anschauung , nach welcher Eltern

und Kinder eine große Familieneinheit bilden , dergestalt , daß da ^ Ven -

nwaen der Eltern ben Kindern gewissermaßen mitgehort . Jene Waren

au8 keinem anbereu Grnnbe unb in feiner nnberen Absicht , als um diesen

dermaleinst bas zu ihrem Fortkommen erforberücye Vermögen hmterlassen

M können . Es roiberftrebt bent beutscheu Ge .tuhle , aus Anlaß bes ^ obes

bes Vaters von bem Kinde eine Erbschaftssteuer LU erheben . Von der

(SeieSaebuna hoffen wir , daß sie es bei dieser deutschen Auffassung und

Einrichtung aud ) fernerhin beläßt ; ohne Zweifel mürbe bie ^ " Ksvei -

tretung etwaigen gegentheiligen Vorschlägen ihre Zustimmung versagen .

* Das Züchligungsurcht der - Geistlichen . Ein katholischer

Vfarrer in einem kleinen StäDtchen des Elsaß hatte zwei Mabcheu im

A ter von 17 Jahren welche bie Kirche vorzeitig verlassen wollten , ge -

sch aaen Er wurde von d?r Strafkammer des Landgerichts in Zaberu

wegen vorsätzlicher Körperverletzung verurtheilt . Gegen dieses Unheil legte

der Pfarrer Revision ein . Er stutzte sich baraur , daß ber Geistliche als

Lehrer berufen sei , in seinem Kreise erziehend zu wirken , und ihm farmt

ein Züchtiguugsrecht gegenüber den Riadchen zugestanben habe ,

Reichsgericht verwarf die Revision des Angeklagten . Dem Geistlichen , s

führte ber höchste Gerichtshof aus , stehe gegenüber den seiner Seel so g

aiivertrauten Personen ein Züchtigungsrccht auch in Elsatz -Lothringeu

nicht zu Ein solches Recht hätten nach althergebrachtem Brauche die

Elten ? gegenüber ben Stabern , ber Schullehrer gegenüber feinen W >«^
n ,

traft ausdrücklicher gesetzlicher Bestimmung , ferner der Lehrherr gege m

bem Lehrlinge .
’

Den Dienern der verschiebenen Religions -Gesellschaften

aber wäre nirgends in Deutschland ein Züchtigungsrecht elngeraum ,

denn überhaupt die Unterwerfung unter die Zucht der Kirche « ache o .

freiwilligen Entschließung ber Gläubigen fei .

manche Einrichtung , manche 2reu6ertid )feit ben Deränbeiten mobenteu

Zeitverhältniflen geopfert . Deutschlanbs Bevölkerung ist zum vierten ^ beil

katholisch geblieben . Die Feier des Reformationsfestes »ann für unsere

katholischen Mitbürger nichts Verletzendes haben . Wir gedenken heut nicht

so sehr der Glaubenskämpfe , die Luther . entfachte als vielmehr der

eiilturellen Segnungen , ioelche die Reformation uns brachte und an benen

Alle , ohne Unterschieb ber Confessiou Theil genommen haben Der Grunb -

gebanke ber Reformation ist GeisteSfrei h e i t ; untrennbar mit ibm

oerbunben ist ber Gedanke der Duldung . Wenn wir gerade hieran heul

erinnern , so ttam wir dies in dem Bewußt,em , daß gar Viele das hohe

Evangelium der Duldung vergessen haben , daß sich Unbiubiamfeit , « aß

unb Verfolgung Anbersdenkender aus allen Gebieten . bi « t macht . Das

fei uns Mahnung mitzuarbeiteu an unserem Theile , daß die Rerormatiou ,
wie sie Luther auf kirchlichem Gebiete angeregt , Lessing nnb Friedrich der

Große auf anderen Gebieten weitergeführt haben , aud ) ^ uteuochiu

ihrem obersten Grundsätze zur Durchführung kommen , daß Geistestreiheit

und Duldsamkeit zur Parole tut Alle werden , denen es nut ber Herbei¬

führung des socialen Friedens ernst ist .

* Äsf - und Werssnalnachmchten . Anläßlich des Besuches des i

Königs der Belgier ist Major v . Witzin auu vom Kaiser Donnerstag früh

nach Potsdam zur Frühstücks -Tafel geladen , worden . Herr Polizei - n

Präsident von Rheinbaben in Wiesbaben ist , wie ber „Reichsanzeiger j

jetzt melbet , als Hilfsarbeiter ., in bas Staatsministerium bermeu wor -ben . f
— Carbinal Schönborn äußerte sich über ben am 28 . d M . statt - .

aebabten Empfang beim beutschen Kaiser , welcher längere Zeit bauer . e,

äußerst befriebigt . Vorgestern würbe ber Cardinal von ber Kaiserin Friedrich

empfangen ; er speiste später bei ber Gräfin chram ui Potsdam und reifte ,

Donnerstag früh nach Dresden zum Besuch des dortigen Hofes . . Vor de ;

Prunktasel in Potsdam am Dienstag stellte  der Sauer , persönlich den

Cardinal bem König Leopolb vor . — 2 >te .iai , er l itae » a nulte liebelt

am 17 November von Potsbam nach Berlin über . Der Kauer überreichte

flS Dienstag in Potsbam am Bahnhof kurz vor Ankunft bes Königs ber

Belgier bem ehemaligen württembergischen Corps -Commaubeur ® ene . ai

M Alvenslebeu persönlich ben Schwarzen Adler -Orben - Der Herzog
von Sachsen - Coburq - Gotha ist nach seinen Besitzungen m Ober -

Oesterreich abqereist . - Wie bie „Tägl . Runbsch ." von gut unterrichteter

Seite hört , hat sich ber GeswibheitSzustand bes pursten .Bismarcr

jüngster Zeit im Allgenleinen sehr gehoben , unb es zeigt .sich lnSbesonbere

nicht me ^ r jene nervöse Reizbarkeit , welche sick) wahrend seiner aufteibenben

Anftsthätigkeit geltenb zu machen pflegte . —
^ te Seiinablung b . 1

I B r inzessin Vi 'ctoria von Preußen mft bem Prinzen Ab olf vo n

Schaumburg - Lippe , welche nunmehr endgiltig aut beu 19 . Novemoe ;

ftstgefetzt ist wirb nicht in Berlin , soubern in Potsdam stattstnben , und

zwar mit Rücksicht auf die Kaiserin , weiche der kirchlichen Einsegnung ihrer

Schwägerin beiznwohnen gedenkt . Vo -.l dem ursprünglich für die Hochzens -

I feier in Aussicht genommenecn Geburtstag der Kaiserin Fnedr >ch, dem

21 Novembir , ist auf den besonderen Wunsch der Letzteren Abstand ge -

I nommen worden , da dieselbe diesen Tag wie imvongen » ahrein stiller

I Jurückaezogenheit verbringen will . Der historische » ackeitanz, .. welcher bei

I Vermä ^limgsfeierlichkeiten von Diitgliebern ber preußischen Komgsfamilie

aetamt zu werben pflegt , soll bieses Mal nicht autgesuhrt werben , wie

I überlmupt die Festlidsleiten sich in bescheidenem Rahmen halten foUen .

I Jur Hochzeitsreise des jungen Paares , welche sich bekanntlich bis nach
I Indien ausdehnen soll , ist dem Prinzen vom Kaiser em einjähriger Urlaub
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„ , . . . .  . . . . . . . . . .0,000 ver¬
mehrt . DieTruuksncht wird als die Hauptursache bezeichnet ; namentlich
wird darüber geklagt , daß auch Frauen der mittleren Stande sich dem
Trunk ergeben .

"

---- "
« ,,nd schau im Reiche . Zur Ausbreitung der antiic m it eichen

Aaitanou n Köln war ein Vortrag .vonLiebermann von Sonnen¬

de ?- anaekündigt . Die Versammlung ist indes gescheitert ; das dafür tu

« nssickt genommene Local wurde unter Hinweis auf zu befürchtende
ih . mnfrntifdie Störungen verweigert . — lieber die 1 e11 dl =

th Xnrffnfd )t in SÜddeutschlaud (auch anderswo ) große Ito

rusriedmheit Die Negierung Bayerns hat es für rathsam gehalten, , bet .

dem Bu desrathe den Antrag einznbrmgen derselbe möge die Einfuhr

nnsinnbiidictt Viehes unter geeigneten Vorsichtsmaßregeln gegen EiN -

schlcvvui
'
!g von Viehkrankheiten gestatten . Badens und Sachsens Regierung

haben den Antrag unterstützt .

* Großbritannien . Gladstone hielt in Dundee eine Rede hegen
die Mac - Kinley - Bill . Dieselbe werde , so sagt er , den Vereinigten
Staaten nach allen Richtungen schaden . Gladstone empfahl England , nickt
zu Repressalien sich hinreißen zu lassen . Der Tarif sei nur mit Unrecht
ein Schutztarif genannt , in Wahrheit sei er eine Unterdrückung und
trügerische Täuschung . England habe nichts zu fürchten , sofern es mit
Eifer seine Industrie betreibe . Gladstone sprach sich ferner gegen den Zoll¬
verein Englands mit seinen Colonieen aus , welcher den Handel Englands
mit seinen Colonien vermehren , seinen Welthandel aber verringern werde . —
Nach den statistischen Erhebungen hat sich in England die Zahl der
Behandlung genommenen Irrsinnige n von 55,000 auf 110,000 v

rednng zwischen dem portugiemchen Geschäftsträger und dem Marqn

von SaliSburr , stattgcfunden , in welcher der englische Preimer sich ge¬

neigt gezeigt habe , Ltrhaudlungen betreffs eures neuen Vertrages zu

eröffne » . Wie ferner verlautet , werde man sich letzt rn London über die

Bedingungen für einen modus vivendi berathen , tvelcher wahrend de

Verhandlungen über den neuen Vertrag anerkannt werden soll .

* Rußland . Wie die „ Polit . Corr ." ans Petersburg erfährt , wird

der Groß fürst Thronfolger auf der Reise nach Tnest , wo . die

Einschiffung erfolgt , Wien berühren , tvährend des Aufenthaltes aber >erneu

durchaus unofficielleit Charakter bewahren . Von priest begtebt M bei

Zarewitsch zu mehrtägigem Aufenthalte nach Athen und von da nach

Aegypten . Ein Besuch Palästinas unterbleibt . — Der „Dally -Telegrahb
meldet aus St . Petersburg von Bauern - Aufständen t tn Bezirk

Charkow . Eine 9000 Mann starke Truppe wurde gegen ne gesandt ,
um den Aufstand niederzuschlagen . Die Bauern plünderten bewaffnet du

Landfitze der Großgrundbesitzer und fetzten emen oOOO Morgen großen
Wald in Flammen . — Der Zar ordnete eine genaue Untersuchung über

die Vernrtheilung und Hinrichtung des Lieutenants Perloff an , welcher

wegen Mordes vom Kriegsgerichte unter Vorsitz des Generals Gurko zum
Tode verurtheilt worden war . Verloff ist der Sohn eines Moskauer

Milliouairs und soll unschuldig sein . - Dem „ Daily Telegraph zufolge

sind aus Jakutsk in Sibirien Privatnachrichten eingetroffen , nach , denen

unter den Sträflingen auf einem Lenadamvser eine Meuterei statt¬

gesunden hat . Der commandirende Osficier . ließ zwei Sträflinge wegen
eines angeblichen Vergehens grausam auspeitschen , wogegen die übrigen

Gefangenen protestirten . Der Osficier drohte Allen die gleioje Strafe an ,
verbot ihne jede Bewegung , sowie das Landen bei den Dörfern und ließ
die Gefaiigenen unter Deck halten . Verschiedene derselben wurden krank

und die Uebrigen beschlossen daher , sich zu erheben . Eines Abends , nach - -

dem der Dampfer eben ein Dorf verlassen hatte , griffen , die Gefangenen ,
wie man sagt , mit Hilfe zweier Einwohner des Dorfes , plötzlich die Escorte

an , entwaffneten dieselbe und banden den wachhabendeli Offtcler und die

Soldaten an Händen und Füßen . Der commandirende Ofstcrer soll ge¬
prügelt worden sein . Die Gefangenen verfaßten dann eine kurze Schrift ,
welche ihre Beschwerden enthielt , schlugen dieselbe an die Cajütenthure an ,
gingen ans User und ließen das Schiff im Strome weiter treiben . Am

I folgender ! Tage wurde der Dampfer aufgefunden und die Escorte befreit .
Der Gouverneur von Jakutsk sandte eine starke Trnppenabtheilung zur
Verfolgung der Flüchtlinge ad , von denen 2 erschossen und 5 gefangen
worden sein sollen . — Wie dem Pariser „Matin " aus Petersburg ge¬
meldet wird , hat sich der Zar dieser Tage bei dem russischen Uilterrichrs -

| Minister Grafen Deleauow lebhaft darüber beschwert , daß ein paar
russischer Studenten in zerlumpten Uniformen und angetrunkenem

I Zustande an seiner Equipage vorübergetorkelt leien . Als der Minister
darauf erwiderte , daß eine große Anzahl von Studenten zu arm sei , um

I ihre Uniformen in gutem Zustande zu erhalten , antwortete der Zar ent¬
rüstet : „ Weim man das Geld hat , sich zu betrinken , muß man auch welches
dazu haben , um sich anständig zu kleiden . Aber ich sehe schon , die ganze
Geschichte wird darauf hinauslaufen , daß ich den Studenten ihre Uniformen
aus meiner Privatschatulle kaufe . Man ist ohnedies gewöhnt , in dieselbe

I bei jeder Gelegenheit zu greifen ."

* Serbien . Das Budget für 1891 ist jetzt fertiggestellt . Dasselbe
I schließt mit einem Deficit von ea . 2 Millionen Fr . ab und enthält
I zum ersten Mal eine vollkommen detaillirte Nachweisung aller Einzelposten ,
I sowie der gesammten Fiitanzgebahrung .

* Bulgarien . 127 Millionen liegen in den fürstlich bulgarischen
Steuerkassen ; dreimal gesegnetes Land , wird sich der verehrliche Leser
denken , welches solchen Diammon in seinen Steuerkassen parat hat . Aber
Bulgarien , ober vielmehr dessen Regierung , scheint auf diesen Aiammou
nicht sonderlich viel zn halten , denn es läßt in einer Reihe abendländischer
Journale inferiren , daß es eingangs erwähnte 127 Dkillionen für sein
Leben gern sobald als nur möglich los werden und gegen irgend eine
ganghäre Münzsorte des Orients ober Occideiits umsetzen möchte . Besagte
Millionen reprdfentiren nämlich weder Gulden noch Francs , nicht einmal
bulgarische Levas oder türkische Piaster , sondern eben so viele — Kilo¬
gramme Naturalien , welche gewisse , von der Cultttr noch wenig beleckte
Landestheile statt der Steuergulden an die Finanzämter abgeführt haben .
Die eine Provinz zahlt in Weizen , die zweite iiOKukurutz , die dritte in
Spelt ; in der einen Bezirks -Hanptmannschaft bekommt der Herr Steuer -
Executor gedörrte Zwetschken , tn der nachbarlichen sogar fertigen Pflaumen¬
mus statt de « Baargeldes . So kommt es , daß mitunter sich ein fürstlich
bulgarisches Kasseninoentar wie ein Marktbericht lieft . Nun wäre es eben¬
so schön wie einfach , wenn Bulgarien seine Staatsgläubiger auch in gleicher
Münze bezahlen könnte , aber das ist einmal gegen die leidige internationale
Geschäftsusance , und wir sind fest überzeugt , daß sich die Besitzer bulga¬
rischer Schatzbons mit Händen und Füßen dagegen wehren würden , wollte
man ihre Coupons mit einem Sack Hafer ober einem Metereenter Zwiebeln
Iionoriren . Das sieht denn auch Bulgarien ein und sucht im Wege einer
öffentlichen Versteigerung diese schwer wiegenden Steuereingänge in eine
umlaufssähigere Währung umziiwechseln . — Die „ Deutsche Zeitung

" bringt
eine Unterredung ihres Berichterstatters mit einem bulgarischen Staats¬
mann , voraus hervorzuheben ist eine Aenßermig , im Kriegsfälle
stelle Bulgarien 200,000 Mann auf die Seite der Tripel -
Allianz .

* Griechenland . Der Kronprinz und die Kronprinzessin reiften
gestern nach Berlin , um der Hochzeit der Prinzessin Victoria beiznwohnen .
— Zwei russische Panzerschiffe gingen nach Triest ab , um den Großfürst -
Thronfolger nach Athen zn geleiten .

* Asten . Die Getreide - Erzeugung im Orient ist infolge
der .staatlichen Diißwirthschast nud der Unsicherheit - aller Erwerbsverhült -

* Spanien . Nach der ofsiciellen Statistik sind bis zum 20 . October
in ganz Spanien 5416 Personen von der Cholera ergriffen worden und
2824 daran gestorben . Die Seuche ist jetzt ziemlich zu Ende , in Valencia
giebt es nur noch vereinzelte Fälle , und ebenso nenerdings in Mnrcia ,
weßwegen auch in Gibraltar gesnndheitliche Vorkehrungen getroffen wurden .

* Portugal . Nach in Lissabon eingegangenen Nachrichten des

„ W . T . B .
" hätte in London dort am 27 . d . eine nochmalige Unter «

Ausland .

1

* Frankreich . In der französischen Dcpntirtenkammer hat ein Schalk , !
wie aeftern schon gemeldet , die Bestenernng der Adelskitcl beantragt . Das I

einfache Don " soll 500 Francs jährlich kosten , Mei „ Don " 1000 Francs
ber Rittertitel " 1000 Francs , ein „ Baron " 5000 Francs , em „Vicomte

10 0M Francs , ein „ Graf " 20,000 Francs , ein „Marquis "
30,000 Francs ,

ein Sersoa " 50,000 Francs , ein „Fürst " 100,000 Francs , ein „ Herzog
oder

"
Graf mit dem Hoheitstitel

" 200,000 Francs , ein „Prinz mit dem

finbeitätitel " 250,000 Francs . Ferner kommen noch 50 Procent hinzu ,
menn der Titular erklärt , seine Frau theile sein Adelspradikat . Eine I

Wittwe oder eine Unverheirathete , welche Titel tragt , hat die volle Abgabe
an entrichten . Endlich hat der Fiscus noch 25 Procent zu fordern für

V Minderjährige , welche einen der Titel ihres Vaters tragen . Der Vater

bieif ? originellen Antrages , der wohl kaum eine Mehrheit finden wird , ist
der Abgeordnete Emil Moreau . — Der Abgeordnete Lanr sandte am

Jnbiläümstage an Moltke ein haßerfülltes , beleidigendes Telegramm ,
welches von der Behörde angehalten und zurückgeschickt wurde . Laur

fandle seinen Wisch darauf brieflich an Moltke ; den Inhalt veröffentlicht
der Gaulois " . Er lautet : „ Heute jubelt Ihnen ein Volk zu ; aber ein
anderes , edleres , tapfereres verflucht und haßt Sie .

" Alberner Mensch ,
dieser Lanr .

* Schweiz . Nachdem die bewaffneten ultramontanen
Bauern durch regelrechte Soldaten ersetzt worden sind , ist die in ihrer

Mehrheit freisinnige Stabt Freiburg wieder ruhig . Nene Gahrungen müßten
aber entstehen , wenn die Regierung den Wünschen der Liberalen nicht ent -

qegenkonunt . Wahrscheinlich wird auch im Kanton Freiburg der Bundes¬
staat Veränderungen in den Staatseinrichtungen herbeiführen müffen .
Die Liberalen finden es unerträglich , daß die cUricale Regierung fast alle
Beamten aus Ultramontanen wählt . Die Justizpflege ist , wie m Tessin ,
von Regiernngs - und Parteieinflüffen nicht frei . (So ist es übrigens m

v vielen Cantonen der „ freien " Schweiz .)
I * Italien . Berti , der Chef der öffentlichen Sicherheit in Rom ,
k , ist infolge Schlagflnsses gestorben . Dieser Verlust ist groß , weil alle
I Fäden der Wahlbewegnng in seinen Händen zusammeuliefen .

* Belgien . In dem Orte Gentbriigge kam es Dienstag Abend , wie
der „Köln . Volksztg ." gemeldet wird , zu heftigen Krawallen und zu Blut¬
vergießen zwischen der Polizei und der Bevölkerung ; diese verhinderte
.stundenlang die Verhaftung eines Deserteurs , überschüttete die Polizei und
die herbeigeeilte Gensdannerie mit einem Steinhagel und verfolgte die sich
znrückziehende , bewaffnete Macht bis zur Stadt hinaus . Die Gensdarmen
feuerten schließlich in die Menge , verwundeten einen Knaben unb zwei
ältere Personen , sämmtlich einfache Zuschauer . Die GenSdarmerie war zu
ohnmächtig , um Verhaftungen vorzunehmen .

* Luxemburg . (Eigener Drahtbericht des „ Wiesbadener Tagblatt . " )
„ 8 Luxemburg , 30 . Oct . © taatsminifter von Eyfcherr reist
heute zum Herzog von Nassau nach Hohenburg .

" — Am
Dienstag fand eine außergewöhnliche Staatsraths - Sitzung
statt . Bezüglich der Regentschaft wird wie im Vorjahre vorgegangen .
Zuerst erronrtet man eine Kundgebung des Herzogs von Nassau , bann
proclamirt die Karniner , die (wie schon durch Original -Bericht gemeldet . D . R .)
am nächsten Dienstag zu einer ordentlichen Session zusammentritt , die Ne -
gentschast und labet ben Herzog zur Eidesleistung ein .
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* Aom Tage . Große Sensation erregt die in Hamburg erfolgte
Verhaftung des früheren Oeconornen des Cirrus Renz ,
welcher von einem tat Breslauer Zuchthause sitzenden Sträfling der An¬

stiftung zum Anzünden des 1887 abgebrannten Ctrkus beschuldigt wird .
Die Untersuchung ist eingeleitet .

Große Aufregung herUcht , tote
in Manaco unter den Besitzern

nisie immer mehr zurückacaangeu . Für die Versorgung Europas mit
Getreide kam daher der Orient bisher nie in Betracht . In neuerer Zeit
scheint nun wenigstens in der Türkei der Körnerbau einen Aufschwung ge¬
nommen zu haben , denn wie aus London gemeldet wird , sind dort über
30,000 Hektoliter Mais und 10,500 Hektoliter Gerste aus der Türkei ange¬
kommen . .Zwischen Konstantinopel und Indien liegen große Flächen von
anbaufähigen Ländereien , die jetzt soviel wie nichts hervorbringen . Die

großen historischen Ländereien Kleinasiens , die Thäler des Euphrat und
Tigris , sowie Persien erzeugen gegenwärtig nicht mehr als ‘/io von dem , was

eigentlich erbaut werden könnte , wenn für Bewässerung und Transport
geeignete Maßnahmen ergriffen würden . In jenen vernachlässigten Ge¬

genden sind noch Schätze zu heben , wenn dort einmal eine thatkraftige
Regierung ans Ruder kommen sollte .

* Amerika . Ein wohlbeaufsichtigtes Heer kann die Armee
der argentinischen Republik genannt werden . Verfasiungsgemätz
zählt die gejammte active Streitmacht des Staates 7000 Mann ohne
Officiere . Die Zahl der letzteren ist tnt Augenblick noch nicht festgestellt ,
da während der Zeit nach der „siegreichen Niederwerfung der Revolution

zahllose Beförderungen ftattgefunden haben und andererseits viele „un¬
sichere " Officiere ans den Listen gestrichen wurden . Jedenfalls aber darf
die Zahl der Officiere auf 1400 bis 1600 berechnet werden . Die Zahl der
activen Generäle beträgt 40 , so daß deren jeder durchschnittlich über 175
Mann zu gebieten hat . Aach dem organischen Gesetz über den Stand des

Officiercorps von 1882 soll die Zahl der Generäle innerhalb der aettoen
Armee „im höchsten Falle

" 21 betragen , darunter 3 Commandeure der

Armeecorps , 6 Divisions -Commandeure und 12 Brigade - Commandeure .
Statt dessen aber betrug die Zahl der Generäle schon am 26 . Juli beim

Ausbruch der Revolution 27 , darunter 5 commandirende Generale ,
10 Divisions - und 12 Brigade - Generäle . Nach der Revolution wurden
13 Officiere in den Generalsrang erhoben , die gleiche Beförderung wurde

auch zwei Militärärzten zu Theil , so daß mit diesen die Zahl d ?r Generale

sogav auf 42 angewachsen ist . Um nun allen diesen auch bte gehörigen
Truppenkörper zuweisen zu können , brachte man ein Recheukunststucr fertig ,
nach welchem das Armeecorps 875 Mann , die Division 400 Mann und
die Brigade 320 Mann erhielt . Man hat dadurch , ohne die Prasenzztffer
von 7000 Mann zu erhöhen , recht leicht transportirbare Armeethetle ge¬
schaffen , mit denen man die gejammte Republik trotz aller besiehendeli Un¬

zufriedenheit „ regieren
"

zu können glaubt . — Für die Wirkungen der

Mac - Kinley - Bill auf die Spitzeu - Jndustrie in Noittngham

( Großbritannien ) ist die folgende Thatsache charakteristisch : Die Wooten ,
Mosely and Clistou Lace Company erbaut gegenwärtig tu Scrantou

( Penn ) eine Spitzenfabrik mit einem Capital von 500,000 Dollars , welche
500 Arbeitern Beschäftigung geben und irn August, ! . I . zu lamen be¬

ginnen wird . Als Grund für diese Ueberstedelimg wird die Mac -Kinley -

Bill angegeben , welche den Zoll auf Spitzen um 20 pCt . erhöht hat .
* Australien . Laut Kabel -Meldung aus Sydney stad bei Mata -

aona große Goldfelder entdeckt worden ; Tausende strömen dorthin .
—

'
® ie Weltausstellung in Tasmanien ist wegen der Strikes

bis 1892 verschoben .

wie dem „XIX . Siöcle " telegravhirt wird ,
jern von Hunden . Die Spiel -Verwaltung

läta nämlich
'

um sich der vielen Hunde zu erwehren , dieselben vergiften , und

macht dabei keinen Unterschied zwischen herrenlosen und wohlsituirten

Hunden . Man sei darüber umsomehr erbost , als gleichzeitig auch eine

^
Auffehm

^
erre

°
gt die Entlarvung des bisher in der Bürgerschaft an¬

gesehenen Apothekers W . in Elbing als seltsamer Schwindler .

Derselbe hat nämlich seit Jahren das eiserne Kreuz getragen , und

mw stellt es sich plötzlich heraus , daß der Kreuzritter , nmnals Soldat

geioesst ist und auch in anderer Eigenschaft nicht den Krieg 18,0/71 mit «

gemacht hat .

Am Sonntag Nachmittag verbreitete sich unter den Besuchern einer
’

Menagerie in der Prager Vorstadt Smichoto die falsche Nachricht , ein
Tiger sei ausgebrochen . Es elitsiand sofort eine große Panik und
Alles drängte nach dem einzigen Ausgange . Glücklicher Weise ereignet ,
sich außer Quetschungen und Hautabschürfungen kein größeres Unglück .

Der Bürgermeister Fouroux in Toulon wurde nebst vier anderen
Personen wegen Beihllfe zu einer Küidabtreibung ve rhaftet . , Groß ,
Aufregung herrscht in Toulon . Die beiheiligte Frau ist die Gattin eines
höheren Marine -Officiers .

Der schon als verschollen betrachtete Hamburger Dampfer 1

„ Albinaia " ist unter Segeln am 21 . October vor dem Canal La Manche
gesprochen worden .

Die frühere Marktkirche in Helmstede , Lins der schönsten und ehr¬
würdigsten Gebäude dieser Stadt , ist nieder geb raunt . Dieselbe '

wurde bis zum Jahee 1709 als Universitätskirche benutzt und ging später
in Privatbesitz über . In der unteren Etage befand sich jetzt eist 1

Manufakturwaarengeschäft , in den oberen Etagen ein Hotel . Das Feuer
erfaßte zuerst den Dachstuhl und den Thurm und verbreitete sich mit solcher
Schnelligkeit , daß mehrere Bewohner der oberen Etagen durch die Feuer¬
wehr in Rettungssäcken aus ihrer gefahrvollen Lage befreit werden mußten .
Nur die äußeren Stauern des stolzen Gebäudes sind unversehrt geblieben . ,

Ein Kind , dem beide Arme fehlen , wurde dem Arbeiter
H . Koaik in Boostedt ( Schleswig ) geboren . Nach der „Schl .-H .-Z ." ist
auf der einen ' Schulter von dem Ansatz eines Armes gar nichts zu be-
merlen , wahrend an der anderen sich ein kurzer Stummel mit der ,
Bildung von zwei verkrüppelten Fingern zeigt . Das Kind ist im 1
klebrigen gut entwickelt . i

Johann Orth , der frühere Erzherzog von Oesterreich , hat bekannt - I
sich mit seinem eigenen Schiff , das er selbst als Kapitän befehligte , eine ”

Reise nach Montevideo unternommen und ist von dort am 11 . Juli d . I .
'

nach Valparaiso weitergefahren . Man hat seitdem von ihm und dem t
Schiffe nichts mehr aehört und gesehen . Da die Reise von Montevideo z
nach Valparaiso höchstens 50 Tage in Anspruch nimmt , so steht zu be - I
fürchten , daß dem Schiff ein Unglück zugestoßen ist . Am 20 . October 6
waren es genau himdertzwei Tage , seitdem man von Herrn Johann Orth j-

ohne jede Nachricht ist . Briese , die an seine Adresse , sowohl nach La Plata , i
wo er bis zum 11 . Juli weilte , tote auch nach Valparaiso abgeschickl .

"wurden , blieben bis heute unbeantwortet .
Jin Marseiller Cristallpalast , wo dieser Tage ein Militär -Spektakel - ]

stück „Formosa " aufgeführt wurde , wälzten sich, wie die , „Voss . Zig ."

meldet , nach einem Reihenfeuer vier Statisten auf der Bühne in ihrem
Blute . Ein Theil der Statisten hatte scharf geschossen . 1

In Kamerun wird gegenwärtig die Imkerei eingebürgert . Der .
dortige „Reichs -Schulmeister " Christaller , ein Schwabe , hat - sich von
einem Landsmann und Collegen in der schwäbischen Heimath , Oberlehrer d
Meier in Künzelsau , das Nöthige au Bienenvolk , Geräthschafteu u . s. w .
bestellt , und die Sendung ist bereits abgegangen . Es dürfte auch für die ।
Wissenschaft von Interesse fein , wie sich die deutschen Bienen mit der

durchaus andersartigen Flora und dem Deränberten Klima zurechtfinden . .
* Kirtr Wolkkr - ANökdoto hat der Berliner Fackelzug -Abeiid ge¬

zeitigt/Sie lautet : Als gewisse Sänger den großen Strategen fragten ,
ob sic ihm noch ein Lieblingsstück fingen dürsten und welches Lied da ?
sein sollte , antwortete der General - Feldmarschall : „Meine Herren, , ich
glaube , Sie kennen mich geuugfam , um mein Leib - und Magen -Lied selbst
zu finden .

" Fragend sahen sich die Sänger mehrere Augenblicke einander
an . Der Heldengreis lächelte und sagte dann nur : „Alles schweige !"

Der Dirigent der Sänger wandte sich hierauf um und lich singen : „Alles

schweige ! Jeder neige !"

* Gourmand auf Urisen . Unser Herrgott hat bekanntlich allerlei

Kostgänger , wer ' s nicht glaubt , der höre Folgendes : In einem größeren
Hotel in Köln traf kürzlich Mittags eine Depesche aus Hannover ein , von

zwei Russen aufgegeben , folgenden Inhalts : „Bitte morgen Abend , Samstag ,
zwei gute Zimmer nebeneinander refertiiren , präcis halb 8 Uhr Abendessen
auf Zimmer bereiten , . einfache , sehr entfettete Suppe , Hühner -Bouillon ,
ohne Zwiebel , ohne jedes Gewürz , ohne Färbung mit ungeschiiittenen
Hühnern darin , schönes , gut gebratenes Rindfleisch -Filet , angeschnitten , s
ohne Speck , ohne jede Sauce ober Brühe , geröstete Kartoffel , einfach ge¬
sottene Fffolen ohne Butter , Mehlspeise mit Apfelpuree .

" Das Souper -

war den Wünschen entsprechend hergerichtet und ist hoffentlich auch den j
Wünschen des Wirthes entsprechend ebenso anständig bezahlt worden . Vor ■

ihrer Abreise von Köln saiidten die ztvei Reisenden eine ähnliche Dmer - .
Bestellung nach Rotterdam , für welche allein 13 Mark Depeschengebühren .

erlegt wurden . Wie man sieht , giebt cs noch „ viele Verrückte " in der
Welt , die frei herum laufen !

* Ungleiche » Kampf . Vor nunmehr sechs Jahren geriethen zkvei
. © entfernen von Massachusetts . so hart aneinander , daß Pistolen ober

Degen den Streit schlichten sollten . Master A . forderte und Master SM

schickte in aller Form Rechtens seinen Cartellträger . Master B . war vcr -

heirathet , Malier A . noch ein Junggeselle ; Master B . ließ deshalb seinem
Förderer erklären , er werde sich nicht schlagen , weil ihre sociale Stellung
ungleich sei . Master A - antwortete nichts , schickte aber bald darauf dem

Master B . wiederum einen Cartellträger und wies durch einen Ehecontract
nach , daß er nun gleichfalls verheirathet sei . Der Kampf sei immer noch

ungleich , ließ Master B . erwidern , denn er habe jetzt ein Kind , und der

Gegner habe keines . Master A . schwieg und schickte erst nach einiger Zeil
seinen Cartellträger wieder zu Master B . mit dem Bescheid , er habe fetzt
auch ein Kind , rate sich aus dem beifolgenden Taufschein ergebe . „Sie

Partei ist noch immer ungleich
"

, schrie Master B . „denn ich habe jetzt zwei
Kinder !" Kurz , jedes Jahr ließ Master A . an Master B .' s Thure klopfe "

und immer war B . dem A . um ein Kind voraus . . Der seltsame Zwei¬
kampf dauert noch heute fort : es stehen bereits 6 Kinder gegen 7 .

Handel , Industrie , Erfindungen .

— Ansreichuung . Auf der jetzt beendigten „Allgemeinen Aus¬

stellung für Kriegskunst und Armeebedärf "
zu Köln wurde den von der

Firma G . Neidltager ausgestellten Original - Singer - Nähmaschinm der

höchste Preis , das Ehrendiplom , zuerkannt . Diese Auszeichnung wurde

noch dadurch erhöht , daß genannte Firma gleichzeitig den von der Stadt

Köln gestifteten Ehrenpreis , bestehend tu einer silbernen Medaille , empfing .
Diese doppelte Anerkennung dürfte als eine wohlverdiente anzusehen . lcm ,
da die ausgestellten Origuial - Singer -Nähmaschinen an Mannlgmltigke .it

nnd Leistungsfähigkeit mit Bezug auf die verschiedenen Zwecke , sowohl für

hen Slrmeebebarf , wie für industrielle Betriebe und den häuslichen Ge¬

brauch nach jeder Richtung hin ausgezeichnet zu werden verdienen .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 30 . Oct .
■Die Sßrdfe stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 Mk . 60 Pf . bis

15 M . 40 Pf ., Richtstroh 4 Mk . 60 Pf . bis 5 Mk . 30 Psg ., Heu
6 Mk — Pf . bis 7 Mk . 60 Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom

09 O - t Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 17 Mk . o Ps .,
Äfiw - Ä 13 Mk . 10 Pf ., Gerste 10 Mk . 40 Pf .,

Hafer 7 Mk . 10 Pf .

Uernnschtes .
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HerrnArthur
ifts -Betrieb im

Nachtrag .

8 Lus Luxemburg , 29 . Oct ., wird uns geschrieben : „Nach hrer

einaeqangenen Draht -Nachrichten soll die Regentschaft heute m den Nieder -

larckm eingesetzt werden . Obwohl hier augenblicklich k°me geradezu drmgenden

ÄdK Lregel^ erEn

werden Erscheint, als ob S . H . der Herzog von Nassau denn doch

beabsichtig - wenigstens zur Eidesleistung nach Luxemburgzu reisem Sm

herzlicher , den
'

obwaltenden Verhältnissen entsprechender Empfang lst chm

nach seinem sympathischen Auftreten im vorigen Jahre , gesichert und all .

Luxemburger werden es bedauern , daß der hohe Herr nur kurze Zeit tn

ihrer Mittezu weilen gedenkt , denn nach Erledigung der durch die Constitution

I er wohl nach Königstein oderFrankfur

Mrückkehren um vorläufig von einer dieser Ortschaften aus di «

Negierungsgeschäfte zu leiten . Es ist dies um so wahrscheinlicher , als

der Herzog im vergangenen Jahre in der Lage war , Land un

j 2 « ,+» Wer kennen zu lernen und ein längerer Aufenthalt in

$ Luxemburg ihm schon aus dem Grunde nicht Wünschenswerth erscheinen

I mag weil der Winter hier zu Lande mit besonderer Sireiige aufzu -

I treten pflegt . Auch ist eine zeitweilige Herstellung der geistigen ^
sacullaten

I S . M . des Königs -Grotzherzogs , wenn auch nicht wahrichemlich , so doch mch

ausgeschlossen und wäre bei Wi -dereintreten einer solchen Eventualita ) die

I AbreisedesleutseligenRegentenderLuxemburgerBevolkerunggewißebensopem
-

I lieh wie ihm selbst . Welche auch die Entscheidungen des Herzogs sem mögen ,

I die Luxemburger werden dieselben ehren , und sollte er sich einer

während der
'
jetzigen Jahreszeit immerhin beschwerlichen Reise unter¬

ziehen wollen , um persönlich den Regenteneid in die Hande der Kammer

abzulegen , so werden sie, wie bereits gesagt , es schon verstehen

ihm in schlichter aber herzlicher und taktvoller Weise ihren Dank

: sjir diesen neuen Beweis huldvoller Opferwilligkelt und tiefen Pflicht¬

gefühls auszudrückem
"

Von höchster Wichtigkeit Mineral - Pastillen für

alle an Catarrh erkrankten oder dafür leicht empfänglichen Personen .

Diese Pastillen sind nämlich in ihrer Wirkung aus Beruhigung und Heilung
bei catarrhalischen Entzündungen , sei es des Halles der Brust oder der

Lunqen , unerreicht . Kern anderes gleiches Mittel hat auch nur annähernd

denselben Erfolg und dabei kosten sie nur 85 Pfg . p « Schachtel m den
* Apotheken , Droguerien und WmeralwgsiechaMungen . ( $ tou .=3to . M ) M

Geldmarkt .
-m - Eonrv bericht der Frankfurter Börse vom 30 . Oct . ,

Nachmittags 2 Uhr 45 Miu . Eredit -Acticn 267V «, Disconto -Commandit -

Antheile 2166/e , StaatSoahn - Aktien 217 Galizier 176 , Lombarden 129 ,
Aegyptcr 97 , Italiener 93 , Ungant 891 /», Gotthardbahn -Actien 158 ,
Schweizer Nordost 143 , Schweizer Union 1251/ . , Dresdener Bank 153 ‘/2,
Laurahütte - Aktien 143V <, Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 171V «,
Russische Noten 246 . — Die heutige Börse eröffnete in fester Haltuug
bei lebhaftem Geschäft . Schluß schwach , auf große Berliner Exemtionen .
Montanwerthe relativ fest .

Ketzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangrn .s

* KrrUn , 30 . Oktober . Der König von Belgien stattete gestern

Nachmsttag dem Reichskanzler von Caprivi einen längeren SeM ab

und besuchte heute Vormittag das Mausoleum tn Charlottenburg .

* Kouftantinopel , 30 . Oct . Neuerdings seitens des Patriarchats

erhobene Schwierigkeiten haben die Erledigung des StresteS Wische» der

Vsorte und dem Patriarchat abermals htnausgeichoben . Der Gottesdienst

in den griechischen Kirchen wurde gestern noch nicht ausgenommen .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der Franks . Ztg ." .) Slngekommen
in Adelaide der P .- u . O .-D . „ParraMatta ; >n Bombay der P .- u .

O -D . Veisinsular " und D . „Assam
"

; in Philadelphia D . „Brit .

Princetz
" von Liverpool ; in Barbados der Royal M .-D . „Orinoko

von Southampton ; in Colombo der P .- u . O .-D . „Oceana von London ;

in New - York D . „Anchoria
" von Glasgow , D . „Hewetia von Liver¬

pool D . „Westernland
" von Antwerpen , der Hamburger D

^ ,,Moravia von

Camburg der Nordd . Lloyd - D . „Eider " von Bremen , D . „Jtaly . und

von Liverpool ; in Moville D . „City of Rome "
^ von ^ iew -

VorL Der Hamburger D . „Gellert " von New -York passtrte Lizard .

« 0 . Ä55
___ _____ ___

B °
Kchlink Steinkaulei , Wagemann und

an
"

Y
"

ferner die Herren Stadt -Baudirector Baurath Wtnter und

IM Hause Webergasse 37 „ Zur Stadt Frauk -

bett . desgtetchen . m i
^ etr . desgleichen Feldstraße 20 , I

furt
“

; c . de» Herrn C .
betreffend desgleichen Romerberg 13 : e . des I

6 . des Herrn C h r . H e r t t e r , ^ lten u
Emserstraße 24 und f . beS I

Herrn & • M ° » a sberg e r , vur . ^ ^ straße 26 - Das
Herrn Adolf Menz . veiren u

17 llm die Concesston zum
Gesuch der Fmu Urbas Hermanm ,

bW wird m
Kleinhandel ^ t SpirtwoM m iy

a
°
f Ablehnung begutachtet .

Ueberemstimmung mit dev 4 » r
den Handel Mit Spin -

Derselben soll aberuberla sm VMvenDas Gesuch des Herrn I
tuosen in versiegelten Kleinhandels mit Spirituosen
Ph,l . Prtnz , bett , de Fl ^

veir
^ Genehmigung begutachtet ,

im Ladengeschäfte SEaTlUt ye .j .. . mit daß die Firma A . WeberöiCo .
§ err 9ÄmühS - eine «Se kumiSe eS , welche zu der

“ ^ J ' ilen
ffitfucfc

’S »
'

Rentmr W S eyd und Heinrich
'

S ee mtchrcchcnd^ beschliA der Gemeinderath , chr
^

die
^

SWWZAUWWZ
SMZAsWMW

fiij+et deshalb bett Gemeittderath , sein Gesuch an bte Sotual .

1 Yuoleick den Antrag auf entsprechende Abänderung des § 36 öu stellen . I
lMl « ch vm

^
ÄNirag am

beabsicht gt seine Schießhalle
V unter den Eichen

"
zu vergrößern und int Anichlusie an deren Unten

7 Weite ei» größeres Wohngebäude zu errichten mit , Parterrestock , Ober -

i fe choß und einem Mansardenstock mit Frontspitze Der Parwrre -

pgck soll einen Saal und zwei kleine Zimmer , der obere Stock

. Uyei Zimmer vorn und zwei Zimmer hinten , sowie einen Balkon

I und bet Mansardenstock eine Frontspitzwohnung für den Wirth

erlmlten . Das Corps bittet gleichzeitig , ihm bett Platz auf

eine längere Dauer , etwa auf 30 ö» verp allsten .

Die Bau -Commission hat nach Prüfung des Gesuchs an Ort » " d stelle
bie Ueberzeugung gewonnen , baß sich bte Vergrößerung als Bedurfniß

herausstelle , sie empfiehlt die Genehmigung zuderselben aber nur unter dem

Vorbehalte zu ertheilen , daß sie auf das abfolut Nothwendigste zu

beschränken und Raume zum Vermiethen nicht eingerechnet werden Das

.Collegium stimmt diesem Anträge zu , halt eine Pachtzest von 30 Jahren

zu lange , stimmt aber für eine Pachtzeit von 12 Jahren , welche mich dem

Vertrage der anderen Gesellschaft entspreche , und ist damit einverstanden ,
baß auf bieser Grundlageimit dem „Bürgerschützen -Corps " verhandelfwerde .

Herr Juwelier Friedr . Engel , Langgasse 31 , richtet ein Gesuch ,
welches den Neubau seiner beiden Ecke der Lang - und Goldgasse be -

legenen Häuser zum Gegeustande hat , von der König ! . Polizeibehörde
aber auf Grund des § 36 der Baupolizei -Verordnung auf Ablehnung be =

outachtet worden ist , an den Gemeinderath mit der Bitte , dasselbe
bei der Köuigl . Regierung unterstützen zu wollen , derart , daß er bei einer

Straßenbreite von 9V - Metern 13 Nieter hoch bauen könnte , obwohl

diese Höhe nach der Verordnung erst bei 10 Nieter Straßenbreite
zulässig sei . Eine © rbreiterung der Straße auf 10 Meter fei bet den

Grötzenverhältnissen des Hauses nicht möglich , indem durch weiteres

Zurücktreten der Fluchtlinie große Verluste an Grundeigeuthum ent¬
ständen . Die Bau - Cominission beantragt , die festgesetzte Fluchtlinie bet -

zub ehalten , im Ucbrigen aber dem Gesuchsteller anheimzugeben , die Diffe¬
renz zum Hofraum zu schlagen , im Weiteren aber dessen Gesuch zu befür¬
worten . Der Gemeittderath beschließt demgemäß . (Schluß folgt .)

Dukaten al marco

Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Rufs . Banknoten .
Rufi . Imperiales . . ,

Reichsbank -Disconto 51/ » 0/».

Geld -Sorten .

20 Franken
20 Franken in V3 •
Dollars in Gold .
Dukaten ......

Bries . Geld - Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .
Diadrid (Pes . 100 )
New -York (D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .

!Petersburg (R . 100 )
!Schweiz (& r . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

i Wien ( fl . 100 ) -i .
Frankfurter Bank -S

°fo
2 ' / -
3
6
5
41/3

3
~

S

t-

visu

168 .3k? Hz.
80 .40 bz .
79 .25 dz .
20 .345 bz .

80 .50 bz .

80 .30 bz .

176 .80 bz .
nto 51/ «°/o.



Tages - Kalendrr des
„ Wiesbadener Tagbiatt ( (

Freitag , den 31 . Gctobcr 1890 .

Personen :

Münz Uergisichung .

Münz - Einheiten .

Frz . Ries .

Irland

Dir brntige Nnmmrr enthält 32 Seiten und eine S - ndrr - Krttage . - ee

Meteorologische

i
i
i
i
i
1
i
i
1
i
i
i
i

Luxemburg
’

Norwegen
Oesterreich

‘

Portugal
’

Rußland
Schweden

"

Schweiz
Spanien |
Türkei .......
Vcr . St . von Nordamerika

Herzog von Venedig . . .
Brabantio , Senator . .
Gratiano , Brabantio 's Bruder
Ludovico , Brabantio ' s Neffe
Othello , Feldherr
Cassio , fein Lieutenant . .

Desdemona , Brabantio 's Tochter
Emilie , Iago ' s Frau . . . .
Bianca , eine Courtisane .

Svendscn .
A . Jensen .

Moszkowski .
Liszt .

Massenet

Mehul .

Tschaikowsky .

1 Franc zu 100 Centimes
1 Krona — 100 Oere .

Otheüs .
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare .

Herr Neumann .
Herr Baxmann .
Herr Rodms .

Kirchliche Anreigon .
. , -» . ^ " ttosdisnst in der - Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 4 % Uhr , Sabbath Morgens Sl/2 Uhr , Sabbath Nach -
mrttags 3 Uhr , Sabbath Abeüds 5 -5 Uhr , Wochentage Morgens 7 UhrWochentage Stachimttags 4 Uhr .

J '

.. . ■
=^ u ' 3eraElitird ?e Eultnsgemeinde , Friedrichstraße 25 .

wÄr Ab
? lwsU -' 2 Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Sabbath

W ^ Mb fur Schuler 12 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , SabbathAbends 5 -° Uhr , Wochentage Morgens 6 ' /« Uhr und Nachm . 41/ , Uhr

4 . Zwei Lieder - ; «i Gute Uacht 1
b ) Lrühlingsaugen J • -

, Frau Lucca .
5 . Zwei Lieder : a ) Serenade nenitieime .

b ) Marg ' reth am Thore .
Herr Forsten .

6 . Fantastischer Zug (aus op . 43 ) für Orchester
7 . Loreley ..............

Fran Lucca .
8 . Arie aus „ Heroidiade “

Herr Forsten .
9 . Duett aus „ Joseph und seine Brüder "

. . .
„ Frau Lucca und Herr Forsten .

10 . Eaprirrio italien für Orchester

Tagrs - Uerarrstaltuirge « .
Königliche Schanspieke . Abends 6 Uhr : „Othello " ( Trauerspiel )

SibeJtbs Uhr : Erstes Cyclus - Concert .
„ Zum Sprudel - ». Abends 7 ' / - Uhr : Vorstellung .Abends 8 — 10 Uyr : Riegenturnen activer Turner u . Zöglinge .

^ TmtttiIr
"
r? irr » tDfttwh ‘ 8s

~
QH1̂ rin^ ürtuineu ' Sürfe * ten ' $ DrtunteriiI,unS -

m
2 sinbÄ8 ' Rregenturnen u . Turnen der Männerriege .tpiiper - tt -LUo . Aoends : Probe .

Katholischer Kirchen - Chor . Abends 8 ' /s Uhr : Probe ..Äelangvcrcin „ Mene Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Wresöadener Wänner - tzkub " . Abends 9 Uhr : Probe
Gesangverein „ Arian " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wnnncr - Gefangverein „ ßäcikia " . Abends 9 Uhr : Probe .

, , Termine .
® Vcrsteigeruim von Hotel -Inventar , insbesondere

Kuchengerathe , im Badhaus „ Zum Baren "
, Langgasse 41 . (S . heut BI )

Verpachtung zweier Wiesen der StadtqemeindeWiesbaden rm Dutrict Stockwiese "
, an Ort und Stelle . ( S . Tagbl . 253 )

» in
Mobilien rc . Schwalbacherstraße 43 . ( S . heut . Bl .)

Versteigerung von sechs Haufen alter Reiser -bcsen : m Hofe des Acclieamts . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 4 Uhr : Einreichung von Submissions - Offerten auf die

LMeruu
^

oou
NlCaudelabern, auf dem Büreau der W ^ ser - und Gas -

Jago , sein Fähndrich
Rodrigo , ein junger Venetianer .
Montana , Statthalter von Cypern

Zweiter } Senator { ; ; ; ;
'

Ein Edelmann
Ein Officier
Ein Bote

1 Mark zu 100 Pf
1 Franc zu 100 Centimes . .

Drachme zu 100 Lepta = 1 Fr .
Pfd . Sterl . zu 20 Sh . ä 12 P .
Lira zri 100 Centesimi . . .
Gulden zu 100 Neu -Kreuzer .
Gulden zu 100 Cents . . .
Franc zu 100 Centimes . .
Krona = ICO Oere . .
Gulden zu 100 Neu -Kreuzer

‘

Milreis zu 1000 Reis . . .
Rubel zu 100 Kopeken . .
Krone — ICO Oere .
Franc zu 100 Centimes

’ ’

Peseta zu 100 Centimes . .1 Duro zu 20 Reales . . .
1 Pi - sterz . 40 Para ä3Cur .- Aspcr
1 Gold -Dollar zu 100 Cents

Arrsmärtige Theater .
Freitag , 31 . October .

Mainzer Stadttheater : „ Minna von Barnhelni "
.

Sr
= 5kftr ‘5t ^ Ktadtthrater : Opernhaus : „ Die Fürstin von Athe
Schauspielhaus : „ Ihr Corporal "

.

Staaten .

Belgien . . . .
Dänemark . . .
D̂eutsches Reich .
Frankreich . . ,
Griechenland . .
Großbritannien u .
Italien , Königreich
Liechtenstein . .
Niederlande . . .

Herr Possin .
Herr Greve .
Herr Rudolph .
Herr Börner .
Herr Hotzfeld .
Herr Berg .
Herr Brüning . •
Herr Wircka .
Frl . Rau .
Frl . Santen .
Frl . Lipski .

Anfang 6 Uhr . Ende nach 9 Uhr . Halbe Preise .
Samstag , 1 . November : Zum ersten Male wiederholt : Die Karchrplrri

. m „ Wetter - Anssrchteu (Nachdruck v,rd »
auf Grund der täglich veröffentlichten Witteruugs -Thatbestünl

der deutschen Seewarte iu Hamburg .1 . Novrmb - e : Wolkig , nebelig , Sonnenblicke , dann bedeckt mit N
lchlag , feuchte Luft , ziemlich milde , auffrischende Winde .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Innalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnetvon 8 — 12 Uhr Vormittags .

6

Vietor ’schc Kunstanstalt , Webergasse 3 . Dauernde kunstgewerbliche
Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .

Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

A « s ? Ng aus den Wiesltltdener Civilst -ttrdsregisterN .Geasren : 25 Oct . : Dem Schuhmacher Johann Heinrich Harms e. S .,
Friedrich Wilhelm - 28 Oct . : Dem Sergeanten Wilhelm Carl Christoph« chrocr c. T ., Therese Emilie .

’

' Metzger Jacob Burkardt hier und die Wittwe des MetzgersPeter Haas Paulme Emilie Lina Anna Auguste , geb . Rühl , hier —
« airemergchulse Georg Mousheimer hier und Catharine PaulineL)onecker hier .

28 . Oct . : Bäcker Wilhelm Carl Ernst Schütz hier und
^lerr- -raglohner Carl August Starcke hier und dieWittwe des Taglohners Johann Adam Kuhn , Elisabeth Luise , gebMaurer , hier . — 29 . Oct . : Kaufmann Johannes Wilhclni Theodor

tzcmicke zu Hamburg und Adelme Henriette Wende hier .
^

bach

^
3

~ 'J' ^ Ct‘ : S . des Victualienhändle -rs Adolf Dicnst -

Köpigliche d Schauspiele .

Freitag , 31 . October . 221 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonne -̂

Kirrha « s M Wiesbaden .
Freitag , den 31 . October , Abends 7 >/2 Uhr : L

Erstes Csnerrt .
Tcitoirttiibe ; Frau Pauline Imcca , Kais . Königl . Kammersänger -
Herr IFiIip Forsten aus Stockholm und das verstärkte städtisl
Kur - Grchrster , unter Leitung des Capcllmeisters Herrn ttlstn «

Programm .
1 . Zur Weihe des Kaufes , Fest - Ouvertüre ,

op . 124 .... ..... .... 93eetE)oben
2 . Arie der Zerline aus „ Don Juan

"
. . . Mozart .

Frau Lucca .
3 . Gesang Wolframs aus „ Tannhäuser "

. . Wagner
Herr Forsten .

Wiesbaden , 29 . Oktober .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Sg

Barometer ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter ) . .

756,7
— 1,3

3,8
90
W .

stille .

heiter .

Nacht !

755,2
+ 6,7

4,7
64

S .W .
schwach ,

thlw .hciter

Reif .

754,6
+ 4,1

5,0
82

S .W .
schwach ,

thlw .hciter

73
+ J

-
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